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AM Gold . ZGimg mit Mul ?
Bon

Dr . Haus von Hentig in München ..

Durch riesenhafte Verschleuderung von be¬
drucktem Papier ist das deutsche Geld entwertet .
Tert besitzen nur noch Ware , Boden und kör¬

perliche Arbeitskraft . Alle reellen Werte , über
die wir im Augenblick versiigten , haben Frank¬
reich und England uns genommen : Lokomoti -
ven , Schiffe , Chemikalien , Kohlen . Im Westen ,
Osten und Norden hat man aus dem Leibe
Deutschlands Fetzen losgerissen . Die Arbeits¬
kraft der ganzen nächsten Generation ist mit
einer Hnpothek der Entente belastet . Bor aller
Aelt hat man uns Tag für Tag erniedrigt, - der

deutsche Vertreter hat bei der Unterzeichnung
des Friedensvertrages hinter dem Abgesandten
der finstersten südamerikanischen Republik die
Teder in die Sand genommen . Einen Tribut
aber hat man uns im Friedensverträge mit
einem letzten Rest von Schamgefühl nicht auf¬
erlegt : die Pflicht , unser Blut auf den Schlacht -
Adern der Feinde zu verspritzen .

Dieser Augenblick ist nun gekommen . Nach
dem Friedensvertrage dürfen Deutsche in keiner
Armee des Auslandes Dienste nehmen ? nur für
die französischen Truppenteile der Fremden¬
legion ist mit satanischem Hohn ausdrücklich eine
Ausnahme gemacht . Es bedentet nur eine Er¬

weiterung dieses -Gedankens , wenn Frankreich
Deutschland jetzt zumutet , die bolschewistische
Hefahr mit Polen und Rumänien gegen Ent¬
gelt und verdorbene Konserven für unsere west¬
lichen Feinde aufzuhalten .

Man könnte an diesen Absichten mit kalter Ab¬
lehnung vorbeigehen , wenn es in ^. eutichland
nicht eine Anzahl Politiker gäbe , die der Illu¬
sion nachlaufen , als wäre es möglich , mit der
Entente zusammen ldas heißt immer nur für
die Entente und mit deren andern kleinen Va -

wllenstaaten ) militärisch gegen Rußland vorzu -
' chreiten und als Dank nach der Niederwerfung
der bolschewistischen Heere von der Entente eine
Erleichterung der Friedensbedingungen zu er¬
langen .

Wenn es der Entente gelingt , die deutsche Ne¬
uerung zu Abmachungen zu drängen , in denen
wir mit den Polen zusammen den Schutz der

kapitalistischen Weststaaten an der Weichsel oder
an der Oder übernehmen , so wäre Deutschland
^ die Rolle eingetreten , die Koltschak , ^ . emkm
und Judenitsch auf Anordnung der Entente mit
wlchem Erfolge bisher gespielt haben . Es ist
Nicht unbekannt , mit welcher „rührenden Tank -
barkeit die Entente sich für die Dienste erkennt¬
lich gezeigt hat , die dieie Männer ihr geleistet
haben , indem sie bald nach deren völliger Ver¬
nichtung mit der Sowjetrepublik Verhandlun¬
gen anknüpfte . Die Politik der Entente geht
dahin , mit Sowjetrußland , ihrem gefährlichsten
Und militärisch stärkstem Feind , persönlich schein¬
bar in friedlichen Beziehungen zu stehen , alle
° ie Völker aber heimlich gegen Rußland zu be¬
waffnen nnd vorzuschicken , die in finanzieller
Und politischer Abhängigkeit von der Entente
Ahen . Dadurch werden für die Entente zwei
forteile gewonnen . Einmal wird Rußland
' Uiinerhin beschäftigt , geschwächt und von innerer
Konsolidierung durch unaufhörliche Kriege zu¬
rückgehalten . Zweitens aber werden die Va¬
sallenstaaten immer tiefer in die Abhängigkeit

°n den Herren in London und Paris hinein¬
gestoßen, ' sie reiben sich selbst dabei auf und sind

einer selbständigen nationalen Politik nicht
I^ ehr befähigt . Die nördlichen Randstaaten
)»ben dieses schlechte Geschäft bereits einge¬
ben . Nichts hat die Entente mit größerem

wiieren Ingrimm erfüllt , als die Friedens -
?,lüsse und Friedensverhandlungen der an die

Übliche Ostsee vorgelagerten neuen Staats -
"ildungen .
». Deutschland aber soll auch Frankreichs und
? vlens Kriege führen . Wie mit unfern Riesen -
°anlpferu England und Frankreich die Waren

aller Welt herbeiführen , die sie uns mit
Wucherpreisen verkaufen , so sollen wir uns zum
Schutze des westlichen Kapitalismus einmal auf - >
^ lben und zweitens für alle Zeit mit Rußland
T'

gleichgültig welcher Staatsform — verfein¬
en . Denn da Sowjetrußland nicht nur den

^ Niinunistischen Gedanken vertritt , da es im
Gegenteil längst klug und weitsichtig geworden

k>ch stärkerer allgemeinerer Impulse zu be¬
dächtigen . da der Bolschewismus einen glü -
^ enden Nationalismus vor sich her trägt , wird
, °er , der ihm mit den Waffen in der Hand bei
^ Rückeroberung seiner alten Grenzen ent¬

gegentreten will , mit dem Nationalgefübl des
auzen Volkes in Konflikt kommen . Dieses ge¬

izte Nationalgefühl wird aber jede Regie -
vNUgsform überdauern und niemals feine
feinde vergessen . Hat Deutschland sich gegen
^. ^ land endgültig ausgeblutet , ist es mit Ruß -
» " b endgültig verfeindet , dann wird die En -
zNte mit Rußland Frieden schließen und zur
jp? angsvollstreckung gegen das völlig erschöpfte ,
i
'
ss. ^ , unwiderruflich isolierte Deutschland
Seiten .
sa/ " emand verschließt die Augen vor den Ge -

" en . djx unsere innerpolitische Entwicklung
«. -

' 6 einem Zusammenschluß mit Sonnetrut ' land
kahren könnte . Jeder denkende Mensch in

Deutschland ist sich darüber einig , daß wir mit
Rußland zu einem freundschaftlichen Berhält -
nts einmal kommen müssen ? nur warten die
einen auf den Sieg des demokratischen Gedan -

' kens in Rußland , die andern auf die Wieder¬
herstellung der Monarchie .

Jene Kreise sehen nicht weit , die glauben , wir
könnten mit der Entente Rußland bekämpfen
und würden dann von Frankreich und England

Jer Schiffsraum.
H. Von unserer Berliner Redaktion wird uns

aedrabtet :
Bei der neuen Note der Entente über Auslie¬

ferung von weiteren Beständen unserer .Han¬
delsflotte handelt es sich, wie an unterrichteter
Stelle betont wird , ganz nnd gar nicht um nene
Forderungen der Entente . ES wird vielmehr —
allerdings mit einer gewissen Dringlichkeit —
auf die Bestimmungen des Versailler Vertrages
hingewiesen und es werden Vorschläge zu deren
praktischer Durchführung gemacht . Selbstver¬
ständlich hat man an die Zwangsersullung auch
in Deutschland gedacht nnd die verschiedenen
Möglichkeilen erörtert , um den neuen , die deut¬
schen Wirtschaftsverhältnisse erschwerenden Ver¬
lust an Schiffsraum , soweit angängig , zn mil¬
dern nnd erträglich zu gestalten . Eine ans Re -
giernngsvertretern nnd Sachverständigen gebil¬
dete Kommission wird auf <» rnnd dieser Vera
tnngen in nächster Zeit in Verhandlungen mit
den Alliierten treten . Wie mir hente von neu¬
traler Seite gesagt worden ist . ist die Dringlich¬
keit . die in dieser Note doch eben sür uns pein¬
lich zum Ausdruck kommt , aus den Druck der
englischen , aber auch der französischen Reederei -
Interessenten zurückzuführen , die ihre Regie¬
rungen auf den noch tMiuer viel zu geringen
Schiffsraum , auch des englischen Handels , hin¬
gewiesen haben . Da aber Warennoi » und . Preis¬
steigerung die alliierten Regierungen in holiem
Grade beunruhigen , greifen sie nach jedem Nüt¬
tel , das Linderung verspricht , und solche werden
natürlich in erster Linie in der Ausbeutung öeö
Versailler Vertrages gesehen . Auch jene eng¬
lischen Kreise , die an sich eine Wiederherstellung
leidlich normaler Wirtschaftsbeziehungen zwi¬
schen England und Teutschland durchaus wün¬
schen und sehr wohl wissen , daß man zu . diesem
Zweck Deurschland nicht wirtschaftlich verkrüp¬
peln darf , glauben den Forderungen des Tages ,
wie sie eben in dem englischen Ruf nach mehr
Schiffsraum zum Ausdruck kommen , nachgeben
zu müsfen . Es wird zu nicht geringem Teil von
der innerpolitischen Entwicklung Englands , wie
natürlich von der politischen Geiamtkonskellation
abhängen , wie die Unterhandlungen der deut¬
schen Kommission über die in der erwähnten
Note geforderten weiteren Srhifssabgaben ver¬
laufen werden und ob sich , sozusagen als prak¬
tische Kompensation , andere vorbereitende Ab¬
machungen für die späteren deutsch - englischen
Beziehungen daran anschließen können .

Die Auslieferung unserer Handelsflotte .
^Eigener Drabkberichk . l

Berlin . 14 . Febr . fWolff . ) Vor einigen Tagen bat
die Reparationskommission der deutschen
Kriegslastenkommisswn eine umfassende Note zu¬
geben lassen , um die Ausführung der Anlage III
zu Artikel 23ö des Friedensvertrages in die Wege
zu leiden . In dieser Anlage sind die Bestimmnn -
gen über die Auslieferung der Handels - ,
Fischerei - und B i n n e n s ck i f f a h r t s sI o t t e
und Pflicht » e u bauten enthalten , lieber zahl¬
reiche Vorschläge , welche die Reparationskommission
in der Note m^ckt , sind Besprechungen im Ganze .
Ebenso wird statistisches Material , das von den
Alliierten gewünscht wird , vorbereitet . In kürzester
Frist wird al ^d 'mi ! die besonders zu diesem Zweck
entsandte deutsche Kommission mit den Alliierte »
über die Angelegenbei ' verhandeln . Bei de » Ver¬
handlungen wird es sich hzupi 'ZMich um die Aus¬
legung der Bestimmungen des Friedensvertrages ,
sowie darum handsln , daß die praktische Durchfüh¬
rung derselben in wirtschaftlich erträglicher Form er¬
möglicht wird .

Die deutschen Schiffe in Amerika .
Washington . 14 . Febr . Einiae Blätter batten vor

einiger Zeit einen Feldzug eröffnet , um zu ver¬
hindern . daß die ehemaligen große » deutschen
Vostdamvser . die durch dos Schiedsamt ver¬
steinert werden solle» , i » enalische Sünde
gehen . Hearst hat nun eure Verordnung erwirkt ,
die die vom Schiedsamt für kommenden Montan an¬
gesetzte Versteigerung verbietet .

" Der deutsche Vorschlag vom 25. Januar
angenommen ?

Paris , l -t. Febr . Aus italienischen preisen
wird der Agenlnr Sanas gemeldet , daß die Lon¬
doner Konferenz beschlossen habe , die Besch n l-
digten nnter der Kontrolle der Al¬
liierten in Leipzig aburteilen zu
lassen . Man wolle also auf die Ausliefe¬
rung verzichten und den durch Deutschland
am 25 . Januar gemachten Vorschlag mit einigen
Aenderungen annehmen .

Wilhelm II .
sEiaener Drahtbericht .)

o . Haas . 14 . Febr . Die Ententenote an üolland
läßt angeblicli Holland die Wahl , den früheren
Kaiser entweder auszuliefern oder ibm einen

für unsere endgültige militärische Schwächung
— selbst wenn diese Schwächung die äußere Ge¬
stalt einer erlaubten Reichswehrvermehrnng an¬
nähme — königlich belohnt werden . Rußland
und Deutschland gehören politisch und wirt¬
schaftlich zusammen .- die russische Steppe ist
Deutschlands künftiges Weltmeer . Hierher
reichen die Geschütze englischer Schlachtschiffe
und Englands Blockade nicht . In Sibirien und

Wohnsitz in Holländisch - Judien anzuweisen . In
holländischen volitischen Kreisen wird dazu bemerkt ,
daß die - holländische Verfassung eine solche Maß¬
nahme nicht zuläßt .

M Adriasrage .
^Eigener Drahtbericht .)

Velarad . 14 . Hebr . HavaS meldet , die Adria -
frage habe einen Konflikt zwischen der Regie -
ruiia und den Ovvofitionsvarteien Hervorgerufe ».
Der Prinzregenr habe die Parteiführer zu einem
Eininuugsversuch veranlaßt . Wenn dieser mißglücke,
müsse das Kabinett zurücktreten .

5

Eine weitere Frist für Angarn .
^Eigener Drahtbericht . )

Paris . 14 . >? ebr . i
'Wolss .) Die alliierte Minister »

präsidentenkonserenz in London hat der ungarischen
'̂ riedensdeleaation auf ihr Verlanaen zur vollstän¬
dige» Beantwortung der Friedensvorschläge eine
weiiere Hrist von acht Taaen gewährt .

Angarische Vorschläge an Oesterreich.
Wien . 14 . ^ evr . Wie die Blätter aus Budavest

ersahre » , gipfeln die von dem ungarische » Minister
des Auswärtigen anaekündiaten Vorschläge an
Oesterreich darin , daß sich . Ungarn bereit erklärt ,
die Bervsleauna Oesterreichs kür längere
Zeit hinaus vollkommen zu übernehmen , wenn
Oesterreich aus die Annexion Deuksch - West -
ungarns verzichten will , für das Ungarn eine
territoriale Autonomie auf breiter Grundlage biete .

Die Schweiz und der Völkerbund .
London , 14. Febr . IN der Schlußsitzung des Völ¬

kerbundsrats gav Balfour Kenntnis vom Bericht
über de » Beitritt der Schweiz zum Völkerbund .
Er anerkannte die besondere Stellung der Schweiz
und beantragt ihre Aufnahme in den Völkerbund .

Bern . 14 . Febr . Wölfs .) Im Nationalrat aab
heute Bundesvrändent Motta den . Eingang eines
amtlichen Telegramms aus London bekannt , dem¬
zufolge i » der gestrigen öffentlichen Sitzung des
Völkervundratcs der Rat den Beschluß aesaßt h« ,
daß die schweizerische Neutralität im
Falle des Beitritts der Schweiz zum Völkerbund in
dem vom schweizerischen Bundesrat geforderten Um¬
fange gewährleistet bleibt : dan serner der
vom Bundesrat verlangten Volksabstimmung
i» der Erwartuna zugestimmt wird , daß die Volks¬
abstimmung in der Schweiz so rasch wie möglich
durchgeführt werde .

Ein Bolschewist über den unvermeidiichen Aalt
des Bolschewismus .

. «Eigener Dradtbencht .)
Haag . 14 . 5>-ebr . Wie der „Nieuwe Courant "

aus London meldet , dringt der bekannte Bolschewist
Kranssin in der lebten Nummer des ..Wirtschaft¬
lichen Lebens " auf Liauidierung des Bol¬
schewismus in Rußland und erklärt , daß
das bolschewistische Regime das Leben des Landes
nicht wieder beben könne und dan der -? all des
Bolschewismus unvermeidlich sei . Das
Volk beginne einzusehen , dak das bolschewistische
Experiment es in ein Meer von Blut gestürzt Nabe .
Ein Gefühl aroker Enttänschnna bemächtige
sich der Bevölkerung .

Koltschak erschossen.
London . 14 . !?ebr . Der Krieasmiuister erhieU die

Bestätigung der Nachricht , daß Admiral Koltschak
und sein Premierminister Pevolaieff am 7 . Fe¬
bruar . S Uhr morgens , auf Befehl des Irkutsker
revolutionären Militärausschusses erschossen wor¬
den sind.

Rücktritt Lansings.
tEigener Drahtberickk l

b . London . 14 . Febr . Aus Washington wird
gemeldet : Staatssekretär Dr . Lansina ist von
seinem Posten zurückgetreten . Es heißt , daß dieser
Entschluß Lnnsinas auf ein Schreiben Wilsons zu¬
rückzuführen ist.

Washington . 14 . Febr . lEig . Drahtbericht . Wolff .)
Volk wird zum einstweiligen Staatssekretär er¬
nannt werden . Die amtlichen Stellen aeben , offen
zu . daß sie nicht wissen , wen der Präsident zum
dauernden Staatssekretär ernennen wird .

Äonus Liaijersilm .
lEigener Drabtberickt .)

Perlin . 14 . Febr . lWolff .) Das hiesige Länd¬
gericht verhandelte heute über einen Antrag des ehe¬
maligen deutschen Kaisers ans Einziehung
und Vernichiung des Films „Kaiser Wilhelms Gluck
und Ende " mit dem Schauspieler B o n n als Sauvt -
dursteller . Der Film wurde dem Gericht vorgeführt .
Das Gericht erblickte in der Darstellung eiue er¬
hebliche Kränkung de ? Kaisers als Men¬
schen : ob die dargestellten Vorgänge wahr icien
oder nicht , käme nicht in Betracht . Das Urteil lautete
dahin , das! alle Eremvlare desRilms . fer¬
ner die zur Vorfübruna ausschließlich bestimmten
Vorrichtungen und alle Wiedergaben des Kaner -
bildes auf den Film zu vernichten seien .

der Ukraine wächst das Getreide , das wir mit
Maschinen und Chemikalien bezahlen werden ,
im Kaukasus der Tee , in Turkestan die Banm
wolle . Der Bolschewismus geht vorüber . Schon
hat er sich leise zu einem autokratischen Mili
larstaat umgewandelt und Tag für Tag legt er
ein Stück seiner kommninstischeu Utopie sacht
zur Seite . Rußlands Volk aber wird ewig sein
und Frankreichs aussterbende Rasse , Englands
beuteübersättigtes Piratentum überdauern .

Wilson hat Deutschland gelehrt , für Völker -
versöhnllng zn schwärmen , bis wir verblendet
unsere Armee zerstörten und unser

'
Deutschtum

verlengneten . Wir wollen jetzt nicht ans Kom
mando . .gegen die Feinde unserer Feinde krie
gerisch sein . Wir glanben an keine Veriprech
nngen mehr . Wir sind zu klng , Rußlands Haß
auf uns zu laden und wir wollen den «Aeist des
Friedensvertrages innehalten , der uns ver¬
bietet , für fremde Völker Kriegsdienste zu tun .
Frankreich hat sein Natiomilnennögen an Men¬
schen im Kriege verspielt . An diesen Reichtum
lassen wir nicht rühren : wir leihen ihn nicht
aus gegen Speckschwcn 'tcn nnd Holste Versprech¬
ungen . Deutschland will statt Gold nicht mit
Blut Kriegsentschädigung zahlen , weil es damit
erst den großen Weltkrieg verliert , in dessen
Mitte mir stehen .

Was ist kiMml ? Wer ist Mionsl ?
Von Anton Erkelenz , M . d . N .

Wir scheinen nns wunderbar erholt zn haben .
Auch alle jene , die vor Jahresfrist vor jedem
Laternenpfahl den Hut zogen , halten es für an
gebracht , den alten Streit zn beginnen . Als
wären wir voller urwüchsiger >crast und müß
teil nur sehen , den Ueberschnß an Wohlbefinden
in Gift und Galle gegen etwelche wahre oder
eingebildete Gegner zn verspritzen .

Und wie wir uns früher allzu sehr um Be
kenntnisse , um Deklamationen stritten und der¬
weil die Tat versäumten , so beginnt erneut wie
der der Ruf nach großen berauschenden Wo >
ten , nach heldenhaften Gesten aufzustehen .

Was ist national ? Müssen wir ein nationa¬
les Bekenntnis erst noch ablegen , die wir in
Kll Grad Kälte in Rußland in den Horchlöchern
lagen ! Müssen wir nns zum Volke und Lande
bekenne » , die wir in den Granatlöchern bei
Verdun , am Kemmcl usm . die Engel singen hör¬
ten ! Derweil die Rufer im Streite ehemals
und heute von den eineinhalb Millionen Ton
nen fabelten , die mir mit dreißig ganzen Unter¬
seebooten — jeweils zehn aus Schicht — monat
lich versenken könnten . Fabelten , vom sicheren
Pfühl aus der Großstadt . »

Was ist national ? Wer ist national ?
Wer den letzten Nerv setzt an den Wiederaus

bau des Staates , der Wirtschaft .
Wer sür die Erhöhung der Produktion in

Stadt und Land arbeitet .
Wer als Nahrnngsmittelvrodnzent seine ge

samte Produktion — abgesehen von Eigenbedarf
— an die ordnungsmäßigen Stellen abliefert
uud damit der übrigen Bevölkerung daz Dasei »
erleichtert .

Wer dem Wucher - und Schleichhandel selber
entsagt .

Wer Hilst , die Zerrissenheit unseres Volks -
gcistes überbrücken und für soziale Gesinnung
und soziale Hilfsbereitschaft eintritt .

Wer dem Staate mit Freuden die Steuern
gibt und zahlt , um die Schuldenvermehrnng zn
beseitigen , die Schuldenabtragung anzubahnen .

Wer die Volksregiernng nnterstützt und stark
macht .

Wer Arbeitslosen Beschäftigung gibt .
Wer an der Verständigung aller Kulturvrl

ker arbeitet und die Ueberwindung des Ve : -
sailkt Gewaltfriedens durch den Appell an die
sittlichen Kräfte in den Völkern vorbereitet .

Wer verhindert , daß durch militaristische und
machtpolitische Phrasen einiger Schreier dem
deutschen Volke von den Siegern mehr und
neue Lasten auferlegt werden .

Wer den Stolz und das Selbstbewußtsein
jedes Deutschen weckt und den Glauben all die
unvergängliche Kraft deutscher Freiheit nnd
Arbeit unterstützt .

Wer Liebedienerei nnd Knechtjeligkeit be¬
kämpft .

Wer der Klassenscheidung und dem Dünkel
den Krieg ansagt . . . .

Wer in stiller , treuer Arbeil leine Pflicht tut .
Und so könnte man fortfahren noch einige

Ellen lang .
Wenn es auf die nationale Gesinnung des

Wortes und der Festreden angekommen wäre ,
wären wir das beste Volk der Erde gewesen .
Bei jeder möglichen und unmögliche » Gelege «
heit wurde nationaler Lippendienst getrieben .
«Nanze Klassen wurden als antinational in die
Wolfsschlucht verwiesen . Den äußerlichen Wor
ten aber entsprach nicht der innere Znstand .

Noch sind wir dem Zusammenbruch nicht cnt ^
rönnen und schon erheben sich Leute , die die
nationale Phrase wieder einführen möchten .
Und bei dem allermegs vorhandenen Mangel
an politischem Sinn wäre es nicht unmöglich ,
daß an die Stelle der nationalen Tat das na¬
tionalistische Wort tritt . Darum muß dieser
Veräußerlichuug jeder entgegentreten , dessen
Stimme gehört wird .Sie heutige Nummer unseres Sla.les umsaht 14 Seiten mit Wamide.
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Französische Anslleserungslisle.
lFortsetzung .)

M . OSerft Weia «. Komm . d«s SS . Inf .-Rents . . Brand¬
stiftung . Plünderung und Zerstörung von Dörfern tm
August . Sevtember l914 bei St . Ouentin ssoinme ) .

S7 . General von Plettenbera , Komm , des Garde -
Korps . Allgemeine Befehl « zu plündern nnd Städte
und Dörfer an, »zünden . Auauft -September ISIlRcimö
und andere Gegenden von Ziordfrankreich . Als Be -
iveismaterial ivird ein Brief anneiithrt . in dem eö
keikt , daki erschösse» worden wäre , wer sick hatte wei¬
gern wollen , die von General von Plettenberg ansse -
gangenen Plünderunasbefehl « auszuführen , es bade
kick aber niemand geweigert . Herner wird dem General
vou Plettenbera auf Grund einer Bemerkung in einem
deutfchen Notizbuch die Berantwortuna für die Ermor¬
dung von brauen und Kindern , die Inbrandsetzung
von Dörfern . Plünderungen nsw . am S5>. Aiiaust lgll
',ur Last g« l«ot (Dörfer bei der Grenze nördlich von
Sedan ) . . „

38 . Komm , des Elifabetb -Reats .. Sauvtmann von
Brandt . Lentn . v . Arnim und Feldwebel (Adi .) Kur¬
ten von der 7 . Komp . wegen Plünderung und In -
brandsetzuna von Ätarfaur und anderen Dörfern am

Sevtember 191«. ferner weil französische Gefangene
am S.' . Sevtember 1914 gezwungen wurden , in d< r
!>euerlinie Gräben anszuiverfen .

89. Komm . Gen . des 14 . A .-K . <110. . 112. und IIS .
Bad . Inf .-Neat . und die wüm . Nest ., die Mülhausen
besetzt hatten , wegen Tötung von Gefangenen und
Verwundeten . Zerstörung von Burrweiler iVorort von
Mülhausen ) . Mißhandlungen in Dornach und Neinin -
aen im August 1914 . Demselben General wird die
Verantwortung für Verbrechen in St . Barbe . Tötung
von Berwnudeten durch Schläge und stuktritt «, absicht¬
liche Brandstiftung , zugeschoben .

4« . Obcrleutn . Krause von der Ers .»Abt . des Held¬
art .-Neats . 28 wegen Erlchiefmng von 3 Zivilisten in
»«ertiveilcr lNiederelfak ) am 23 . August 1914.

41 . Komm , des I2S . Württ . Landwehr - ^ nf .-RegtS .
Inbrandsetzung des Dorfes Sengern bei Gebweiler am
25 . Oktober 1914.

42 . Leutn . Eberlein vom 12V . Inf .-Regt . Angebliche
Verbrechen in Saint -DiS iVogesen ) 1914 . Als Beweis
ist ein eigener Artikel des Angeschuldigten in den
»Münckefter Nachrichten " angerührt .

43 . Oberleutn . Edinger . Adi . im III . Inf -Regt ..
14 . Referve - A .-K - Erschiekuna von 8 Kranzolen auf
dem Markt von Senones in den ersten Sevtembertagen
1914.

44. Gen . v . Deimling . Komm , des IS . A .-K . Ver¬
brechen in Raon l ' Etape und Allarmont iVogesen ) ,
Sristematische Plünderungen . Brandstiftung . Massen¬
morde . Verletzung der Genfer Konvention , vom 24 . bis
28 . August 1914 . Im einzelnen wird angeführt die
Plünderung des Dorfes Naon - l ' Etave . die Erfcbiekmng
eines Greises von 7S Iahren , der aus dem Fenster sah
und eines Zollbeamten . Vergewaltigung von zahlreichen
brauen , selbst durch Offiziere . Bcschiefmug des Ho¬
spitals . auf dem das Rote Kreuz ivehte . mit einem Ma¬
schinengewehr . in Allarmont Erschießung des Maires
und des Geistlichen .

Weiter wird dem General v . Deimling voraeivorfen .
er habe befohlen , kein « Gefangenen zu machen und
Städte und Dörfer anzuzünden .

45 . Sauvtmann Holicnfeh . K. Bat . Inger z. Pf . in
Trier . Aufforderung , keine Gefangenen z» machen und
Bildung von Brandkvlonn « n 1914 bei Albert iSommc ) .

4V. Der ärztliche Leiter des gemischten Hospitals in
Naon - l ' Etave August -September 1914 . mit der dritten
Ambulanz gekommen . Gehässiges Verhalten gegen die
Verwundeten . Roheiten und Mißhandlungen aller Art .

47 . Professor Dr . Vulvius ISeidelberg ) . Gelddieb¬
stahl au Verwundeten Ananst 1914 Naonlur - Plaine
iBoacien ) .

45. Der Kommandeur der Division , zu der das 4«.
Ers .-Bat . gehörte <12 . A .- K .) . Ermordung des Abb «
Lahache . Pfarrers von La Voivre <St . Dis ) , der am
2g . Anaust 1914 ohne Urteil erschossen wurde , nachdem
dem Divisionskommandeur Bericht erstattet war .

49 . Major Urenkel im 89 . Ers .- Bat . , 47. Ers .- Brig . .
19 . Inf .-Div . . 14 . Nes . - A . -K . Befehl , keiuen Pardon
in geben . Erschießung d «S «Aeistlichen in St . Michel -
sur - Meurthe , 29. August 1914 . , . . .

ZV. u . 51 . Gen . Tnvv . Komm , der 13 . Bria . , sväter
eine Zeitlang in Lue » <8 . . IS . . 22. Banr . Inf .-Reat .)
und Major kkriedl . Ende April 1917 im 11. Banr . Keld -
art .-Regt . . werden beschuldigt , vom 2V. bis S2 . Auauit
1914 die Einäscherung des Dorfes Dalhain lLotürin -
aen ) , die Ermordung von Verwundeten und Zivilver¬
ionen veranlaßt zu haben : Kircke und 4« Häuser an -
«ezündet . 6 Einwohner von 1v bis 78 Jahren , darunter
der Abbö Calba . ermordet . Zeugnis : Notizbuch des
Soldaten Ameling .

52 . und 53 . General Eugen Clauß . Komm , der S.
Ba »r . Inf . Bri » . und Major Hav . jetzt Oberst des 12.
Ulaiicn - Neg '. s . . früher Kommandant von Gerbeviller .
werden beschuldigt , im August 1914 Grausamkeiten und
Mordtaten in Gerbeviller veranlaßt zu haben . Der
Mineral soll vom Pferde herab befohlen haben : Kranen
und Kinder müssen erschossen werden , diese ganze Na -
lio » muß verschwinden . Während der Plünderung
sotten brauen und Mädchen getötet nnd zum Teil ver¬
gewaltigt worden sein . General Elanß habe 2VV Meter
uou dem Orte , wo 15 Zivilisten erschossen wnrden . bei
Tilili gesessen nnd Hab« befohlen . Heuer zu geben , ivenn
er lein Champagnerglas erheb « . Heiner werden dem
General Plünderungen und Ermordungen in Hraneon -
ville . Moriviller und Lamath am 24 . Auauit 1914 zur
Last aeleat . sodann ähnlich « Verbrechen in Vennezc »,
Nemenoville . Serrainville . Giriviller usw . . Hinrichtung

Theater unö Muflk .
Motettenchor Karlsruhe . Die 3. Abendmusik . di^

diese Vereinip,mig >» i Freitag i« der Christuskirche
gab , zeigte einen bewundernswerten hohen Stand
und zwar sowohl noch der rein musikalischen, wie
noch der kulturellen Seite hin . Dazu kommt noch
die absolut bewußt vrozramnurtische Durchbildung ,
wie sie der Leiter des Motettenchors Dr . H . M .
Poppen seiner glücklichen Schöpsimg in steinendem
Maß migedeihen lagt . Mit der verhältnismäßig ge¬
ringen Stimmenzahl bewältigt er die schwierigsten
Chorsätze und das nicht etwa einseitig nnd leer ge¬
paukt , sondern in aller Fülle musikalischer Bildung ,
die in jedem einzelnen Sänger zu erfühlen ist. Die
Motetten von BrahmS und die ans instru ?ti » :n
Gründen zweimal Vorzetvayene von Reger <Pa !m-
sonntagmorgen ) bewiesen das gleicherweise . Auch
mit den Solisten war es vortrefflich bestellt . Die
Sopranistin Eva Bruhn lEssen ) zeigte einen sel¬
tenen Glanz des Organs , eine Feierlichkeit und eine
geradezu hinreißende Schönheit in Ton und Stil ,
und das bei Bach und Franc ?, Wolr und Reger . Be¬
deutend war auch die künsteÄernche L-eistnng des
Organisten Hermann Keller sStuttgart ) . der eine
Bachsche Toccata imponiernd ausbaute und in einer
„Thoralsymphonie " von C6sar Franck ein schillern¬
des und brausendes Stück romanischer Ovgelkunst
ineisterlick vermittelte . Kammermusiker Kampfes
obligate Oboebegleitung zur ersten Bacharie ist nnt
Auszeichnung zu erwähnen . -o.

Mozart als Kind seiner Zeit loar das Thema des
Vortrags , den Bruno Stürmer aus Karlsruhe ,
wie uns geschrieben wird , lebte Woche auf Aufforde¬
rung des Musikdirektors Nöhmever in Pforz¬
heim hielt . Der Redner entwickelte zunächst ein
anschauliches Bild des Wunderkindes von Salzburg
und des jugendlichen TonfetzcrS . wobei er die Schaf¬
fensart Mozarts in ihrer Eigentümlichkeit treffend
zu charakterisieren wukte . Musikalische Erläute¬
rungen unterstutzten die lehrreichen Ausführungen
aufs Schönste und boten zugleich einen künstlerischen
Genuk von hohem Rang , indem Frau Elisabeth
Stürmer , von ihrem Gemahl auf dem Klavier
begleitet . Violinwerke des Meisters mit ihrer tadel¬
losen cieistiaen und technischen Musikkultur und sei¬
nem Verständnis gerade für das Mozartspiel einer
angeregten Hörerschaft darbot und wie Herr Stür¬
mer mit der Wiedergabe von Sonaten reichen Bei¬
fall erntete .

Uraufführung in Würzburg . Aus Würzbur « wird
mis geschrieben : Am hiesigen Stadttheater
fand als Verrmit <«lwn <z des Theats ^kutturverkxmdes

von Zivilperson « » in Cr «vic und Hraimbois : dabei
sollen das 17. Regiment , kommandiert von dem seit¬
her v« rstorb « nen Oberst Meyer , das 8 ., kommandiert
von dem Oberst jetzigen Generalmajor Weiß -Ionack ,
das Sv „ kommandiert von dem Oberst von Leivzig und
das 70. . kommandiert von dem später gefallenen Oberst
v . Tschirschnitz , die S . Inf .-Vrig .. kommandiert von
Generalmajor Danner , das 22 . Inf .- N«gt . lOberst
Schultzl . das 23 . Banr . Inf .-Reat . sOberst Danncri , das
137. Ins .-Negt . <Ob « rst Winiker ) und das 166 . Regt .
iOberst Hucke » beteiligt gewesen sein .

Unter 54. W . 56. 57 , 58. 59 werden die soeben genann¬
ten Offiziere . Oberst Weiß - Ionack . Oberst v . Leivzig .
Div .- General Chr . Danner . Regimentskommandeure
Schultz . Danner . Wlniker und Hucke angefordert .

60. Schmidt . Komm , des 7 . Bavr . Inf .- Negts . , wegen
derselben Anschuldigungen .

61 . Generalmajor Riedl . Komm , der 8 . Banr . Ins .-
Brig . lAvril 1918 Komm , der 6 . Baor . Iuf .- Div . j .
wegen planmäßiger Zerstörungen und Hinrichtung von
Zivilverionen am 2V. August in Nomenu . Jarny nnd
Iaulnv .

62 . General von MontgelaS . Plünderungen durch
Banden von Soldaten , mit den Waffen oder sonst mit
osfener Gewalt od« r durch Gewalttätigkeiten gegen Per¬
sonen .

63 . General v . Moltke . Komm , der 22 . . 122 . usw .
Preuß . Inf .-Reat . lwobnbaft im Nathans von Lon -
guiioni . Massenerschießungen in Lonanvon lISV bis 160
Personen ) . Inbrandsetzung der Stadt , wobei Verwun¬
dete nnd kleine Kinder verbrannten . Erschießung von
21 jungen Leuten von IS bis 18 Iahren . die vorher
die Ermordeten hatten begraben müssen . August 1914.

64 . General v . Haus « » unter dem Oberbefehl des
Kronvlinzen . Verbrecherische Taten im August 1914 in
Lonannon . Songwn usw .. sowie am I . Sevtember 1914
in Pertbes - Le -Ckatelet .
65. Hanvtmgnn Victor . Chef der Nohma lRohstoff -
u . Maschinenverteilungsstelle ) . Plündern , von Longwy ,
vlamnäßige Zerstörungen in Hochöfen . Wegschasfuna
des rollenden Materials und der Maschinen . Ausräu¬
mung der Magazine nsw .

66 . Komm . Schleswing (am 24. Aua . ISI4 im Rat¬
haus vou Auduu - le - Roman wohnhaft ) hatte den Be¬
fehl qeoeben . daß di« Stadt im Halle der Meuterei in
Brand gesteckt werden solle . Am 21 . August 19l4 hätten
die Deutschen ohne Anlaß begonnen , mit Gewehren und
Maschinengewehren zu schieße» , wobei 4 Hrauen ver¬
letzt leine , als sie einem deutschen Soldaten zn trinken
aab ) und drei Männer getötet wurden . Nach einigen
Erschießungen sei dann die Stadt planmäßig einge¬
äschert worden .

67 . Oberstleutn . v . Merkatz . Komm , des I . Bat . 135.
Inf .-Reat . Hinrichtung von 2 Männern in Andun - lc -
Noman am 21 . August 1914 . AehnlicheS in Sanen - le-
Hant au den folgenden Tagen . ^

68 . Hauvtm . Marsbai . 3 . Komp . 135 . Inf .-Reat ., Er -
schießnng mebrer «r Männer in Sancn - le -Haut . Zeug¬
nis : Notizbuch eines deutschen Soldaten .

69 . Komm , des 98. Banr . Inf .- Ncats . Tötung von
Verwundeten am 22 . August 1914 in Mereu - le -Hant .

7V. General Otto Jäger . 9 . Bavr . Ins .-R «gt . In¬
brandsetzung und Plünderung von R6m6rville am 7.
September 1914 . Der „ Major " Otto Iä ^er habe dl «
Brandstiftung nnd die Ermordungen kommandiert .

<Hortf« tzun« folgt .)

Zedentsame Reden englischer Slagksmäimer .
Amsterdam . 14 . Febr . Wie englische Blätter mel¬

den , sagte Lord Curzon in seiner Unterhausrede ,
noch , er erwarte , dak sehr aroke Teile des
Friedensvertrages im Laufe der Aeit ab¬
geändert werden mükten . Der Vertrag mit
Deutschland ist jetzt ratifiziert und wir haben diplo¬
matische und Handelsbeziehungen mit diesem Lande
wieder aufgenommen . Wenn Deutschland seine Be¬
reitschaft zur redlichen Erfüllung der Bedingungen
erweist , so werden wir unser Bestes tun . ihm bei der
Erfüllung seiner Verpflichtungen beizustehen .

Curzon gab zu . dak die Verzögerung der Friedens¬
verhandlungen mit der Türkei England und der
ganzen Welt großen Schaden zugefügt haben . Diese
Verzögerung , sagte er . ist aber aus keinen Hehler
unsererseits zurückzuführen , sondern auf den Wunsch ,
den Vereinigten Staaten Gelegenheit zu ge¬
ben , bei der künftigen Sieuordnung der Dinge die
Führung zu übernehmen . Wir würden es begrüßt
haben , wenn di« Vereinigten Staaten das Mandat
über das ganze türkische Reich übernommen hätten .
Bezüglich Bagdads äußerte Curzon , er glaube ,
es sei ietzt zu svät für England , seine Tätigkeit aus
das Vilajet BaZra zu beschränken . Curzon sagte
weiter , er beschäftige sich seit 2(1 bis 3t) wahren mit
dem Problem des Ostens . Er wolle freimütig zu¬
geben . dak er mit schwerer Besorgnis auf die
gegenwärtige Lage blicke , gleichviel ob man die Zu¬
stände in Aeabvten , in Palästina , in Ar¬
menien oder in Afghanistan betrachte .

Weiterhin bemerkte Curzon . eine ganze Reihe
von Schwierigkeiten hätten sich aus den in
der ersten Äeit des Krieges mit Frankreich .
Italien und anderen Mächten abgeschlossenen
Verträgen ergeben . Die Verträge Hütten be¬
zweckt , entweder die erwähnten Mächte zum Ein¬

greifen in den Krieg zu veranlassen oder im voraus
im Falle des Sieges der Alliierten Dispositionen
über aewisse Territorien zu treffen . Er wolle kein
Wort des Tadels aussprechen , hoffe aber , dak diese
Vertröge eine Warnung für die Zukunft vor
ähnlichen Experimenten darstellen .

Rotterdam . 14. Febr . Wie der ,.N . Rott . Cour .
"

aus London meldet , sagte Lord Robert Cecil in
seiner Rede im Unterhaus u . a . noch , der Kustand
in Mitteleuropa sei furchtbar ernst .
Die englische Rl ' gieruna habe , obwohl sie schon vor
einem Jahre über die Lage unterrichtet war , sehr
wenig getan , um den Kustand zu verbessern . Die
Sendung von Lebensmitteln an die notleidenden
Menschen sei » och lanae kein Heilmittel . Man müsse
aus wirtschaftlichem Gebiete reorgani¬
sieren . Die Blockade sei viel länger aufrecht¬
erhalten worden als nötig wa ?-. Die Bestimmungen
im Friedensvertrag mit Deutschland über die Wieder¬
gutmachungen erlöteten die .Hoffnungen nnd ver¬
nichteten die Arbeitslust . Während die Forde¬
rungen an Deutschland unverständlich
seien , seien die Oesterreich auserlegten Bedingungen
eine Phrase . Ueber die Forderung auf Ausliefe¬
rung der Kriegsverbrecher , sagte Lord
Robert Cecil , sie werde im Falle des Befolgens eine
Revolution in Deutschland hervorrufen
und im Falle des Nichtbefolgens das Ansehen der
deutschen Militärpartei erhöhen .

London . 14. Febr . lReuter .) Unterhaus . Cbam -
berlain erklärte , init Rücksicht auf die Dringlich¬
keit der Silfsleistunafür Mitteleuropa
sei die britische Regierung bereit , neben den bereits
bewilligten 1255 Millionen Pfund Sterling einen
weiteren Betrag beizusteuern , der nicht mehr als
die Sälfte der von den Vereinigten Staaten , bei¬
gesteuerten Summe ausmache und 10 Millionen
Pfnnd Slerlina nicht übersteige .

Bei der Debatte über den liberalen AbänderungS -
antraa zur Antwortadresse , in dem die Unmög¬
lichkeit der Ausführung verschiedener Be¬
stimmungen des Pariser Vertrages hervor¬
gehoben wird , erklärte Mac Lean , für die von
Deutschland zu leistenden Wiedergutmachungen solle
eine Summe festgesetzt werden . Die Länge der Liste
der Kriegsverbrecher mache das ganz « Ver¬
fahren praktisch undurchführbar . Wenn
das Verfahren in anständiger Weise durchgeführt
werden soll, so würden langjährige internationale
Gerichtshöfe die Folge sein .

Ser 7. Nachtrag zum Slaatsvorauschisg
silr M8/1S.

i .
Der Donnerstag nachmittag dem Haushaltaus -

fchuk des Landtags vorgelegte 7. Nachtrag zum
Staatsvoranschlag hat durch seine Reichhaltigkeit in
dieser geldknavven Zeit talsächlich überrascht . Der
ordentliche Etat wird zwar nur mit 14lö41V neu
belastet , die ausschließlich in den Geschäftsbereich des
Kultus - und Unterrichtsministeriums
gebären . Die Dotation des Erzbistums wird um
S1 300 »K aus Anlaß der Teuerung und Geldentwer¬
tung erhöht . Der ordentliche Elat des Unterrichts -
wescns bringt einem lang gehegten Wunsche der aka¬
demisch gebildeten Lebrer endlich dadurch die Erfül¬
lung , daß zur Verbesserung der Anstellungsverkält¬
nisse das bisherige Verhältnis Zwischen der Kahl der
etatmäßigen und nichletatmaßigen Stellen von 4 : 1
allmählich in 8 : 1 umgewandelt werden soll. Zu
diesem Zweck wcrden an den Gymnasien W neue
Stellen , an den Lehrerseminaren S und an den Real¬
anstalten 144 neue Stellen für wissenschafllick gebil¬
dete Lehrer errichtet werden . Aus dem gleichen
Grunde sind an den höheren Mädchenschulen 23 sol¬
cher neuen Stellen vorgesehen . Die Städte der
Städteordnung erhalten 30 weitere Hauptlehrer - und
Hauptlehrerinnen , darunter Karlsruhe 22, die übri¬
gen Gemeinden 207 . Ferner werden 26 neue Stellen
von Hauptlehrerinnen für Unterricht in weiblichen
Handarbeiten und in Hausbaltunaskund « angefor¬
dert . Zum erstenmal erscheint auch ein Betrag pon
2000 ^ kür AusHilfeleistung bei Erteilung des Re¬
ligionsunterrichts in Gemeinden , in denen die be-
kenntnisangehörigen Lehrer die Erteilung des Re¬
ligionsunterrichts verweigern . Soweit bis jetzt be¬
kannt geworden ist, erscheint diese Zahl solcher Leh¬
rer außerordentlich aerina . so daß es fraglich er¬
scheint. ob dieser Betrag überhaupt aufgebraucht
werden wird . Infolge der allgemeinen Preissteige¬
rung ist der Badische Frauenverein nicht

mehr in der Lage , die Teuerungsbezüge der an seinen
Anstalten beschäftigten Handarbeits - und Haushal -
tunaslebrerinnen aus eiaenen Mitteln bestreiken zu
können : er soll deshalb für das Jahr ISIS und das
erste Vierteljahr 1V20 einen weiteren Staatsbeitrag
von 42 610 erhalten .

Der außerordentliche Etat des Kultus -
und Unterrichtsministeriums enthält Anforderungen
von 3,4 Millionen Mark . Die Kosten für den Neu¬
bau der medizinischen Klinik in Heidelberg werden
sich, statt wie angenommen auf 3 .0 . auf 7 .S Milli¬
onen Mark belaufen . Ebenso erhöht sich der Auf¬
wand für den Neubau der Ingenieurabteilung in
Karlsruhe von 2 .1 aus 3Z Millionen Mark . In¬
folgedessen sind kür Heidelberg SK6 000 für Karls¬
ruhe 700 000 als weitere Teilbeträge angefordert .
Zur Ermöglicbuno des Studiums Bedürftiger soll
für die Studentenschaft der drei Hochschulen ein Kost¬
tisch . eine „mens » soaäemiLk " eingerichtet werden .
Der Versuch mit dieser Einrichtung wird zunächst
in Freibura begonnen werden , wo der Kosttisch für
etwa 300 Studierende eingerichtet werden wird , so
daß «in dreimaliger Wechsel der Besucher es ermög¬
lichen wird , mittags und abends je 000 S .udierende
zu verpflegen . Der Aufwand für Freiburg ist aus
176 000 ^ berechnet . Endlich sin ^ noch 20 000
für das Badisch c Landestbeater vorge¬
sehen . um ihm die Aufführung von ernsten Bühnen¬
werken an kleineren Orten , an denen es an einer ge¬
eigneten Bühne kehlt , zu ermöglichen .

Der außerordentliche Etat des Iuitizmin ist e -
riums ist mit 808 000 -F dotiert . Hier werden
80 000 angefordert , um den Rechtsvr .iktikanten
und Anwärlern für den Gerichtsschreiberdienit . di«
infolge Teilnahme am Kriege usw . an der rechtzeiti¬
gen Ablegung der Prüfung verhindert waren , »i
Zeiten , in denen sie nicht verwendet sind . Warteaeldcc
gewähren zu können . Zum Ankauf eines Saufen
in Offenburg zur Einrichtung von Dienstwohnungen
werden 028 000 angefordert . Es wird gewissen¬
haft zu vrüfen sein ob diese Anforderung tatsächlich
sehr dringend ist und nicht verschoben werden kann .
Das gleiche gilt von dem Umbau der Häuser Ste¬
fanienstraße 3 und 5 sowie Akademicstraße 6 und o
in Karlsruhe , der in 140 000 veranschlagt ist . so¬
wie auch für die Erwerbung des Anwesens Akade-
miestraße 3 zur Erweiterung der Diensträume des
Statistischen Landesamts das bereits seit längerer
Zeit angemietet ist.

Im außerordentlichen Etat des Ministeriums dcL
Innern werden zur Förderung der Pferdezucht
1S0 000 ^ angefordert . Nachdem der Wettbewerb
zur Erlangung von Plänen für die Schiffbarmachun «
des Oberrheins wieder aufgenommen und der Schluß¬
termin , wie wiederholt gemeldet , auf 1 . Mai 10 -̂0
festgesetzt worden ist . werden die ausgesetzten Preiie
mit zusammen 100 000 Fr . im Laufe des SommerS
zur Auszahlung kommen . Bei den heutigen Valuta "
Verhältnissen erscheint es aber unmöglich , nach den
Bestimmungen des Wettbewerbs die Preise nn^
schweizerische Preisträger in Franken , kür deutsche
Preisträger in einem nach der Friedensvaluta be¬
rechneten Markbetraa auszuzahlen , da hierdurch eine
Beteiligung der in Mark auszuzahlenden Wettbewer¬
ber geradezu unmöglich gemacht und das aanze Er¬
gebnis des Wettbewerbs gefährdet würde . Die Ent¬
scheidung darüber , ob auch die deutschen Preisträger
in den festgesetzten Frankenpreisen ausbezahlt wer¬
den sollen oder ob eine allerdings sekr erbebliche E^
höhung der Markvreise genügen wird , kann erst naa >
Abschluß der einzelnen Erbebungen und nach An¬
hörung des Preisgerichts erfolgen . In beiden Fällen
ist es ausa .' fchlossen. dak der Rb inschikkahrtsvervand
Konstanz den ihn treffenden Anteil aufbringen kann -
Es . wird also der Staat sich an d -r Kostentragung
beteiligen müssen , zu welchem Zweck einstweilen
S0 000 angefordert werden . Ein diesen Betraf
nach Friedensvaluta entsprechender Frankenbetrcw
soll gegebenenfalls aus dem an den badischen St «nn
m Frankenwährung zu entrichtenden Wasserzins
Kraftwerks Laufenburg von 138 000 Franken beza ^u
werden . Aus dem angefordeiten Belraa wären aua >-
die Kosten des Preisgerichts -m bestreiten , zu . deren
Uebernabme sich seinerzeit die badische und die schwei¬
zerische Regierung den Schiffahrtsverbänden gegen¬
über bereit erklärt haben .

Als Beihilfe an die badifchen K a n a l f ch i f k .e
^

für den Verlust ihrer Schiffe mit Ausrüstung wao-

rend des Krieges ist ein Petraa von 300 000 e »>-

gestellt . Der gleiche Betraa wird angefordert i»ur
Bestreitung der Kosten für EntwässerungSnnterneV
mungen von Gemeinden und sonstigen öffentlia '

rechtlichen Verbänden . An derBadiscken Torf -

g e w i n n n n g , G . m . b. H . . wird sich der Staat » >"
877 000 ^ beteiligen , weitere 623 000 , -6 sollen z »r

eine Dichtung des an der gleichen Bühne wirkenden
Schauspielers Waldfried Burggraf : „M a d e -
laine und ihr Page Hyazinth '

, ein
„Traumspwl " in ünf Auszügen und einem Vor -
ipruch . seine Urau 'sührung . Burggraf , ein Sohn
des seinerzeit durch seine ..Schillerpredigten " bekannt
gewordenen Bremer Pfarrers , hat schon durch sein
vor Jahresfrist ausgeführtes Stück „Mammon " be¬
wiesen , daß es ihm an dichterischer Begabung nicht
feV : freilich ist diese mehr nach der Seite des Stim -
inungsmäßigen . Lyrischen als der Erfindung und
. .auÄxntwirklichen Geschehens " zu suchen. Mit die¬
sem Maßstab will auch sein neue ? Werk bewertet
sein . Ein schwärmerischer Gymnasiast — dies die
Rcrhmenhandlun « — sitzt abends an einem Schul -
aussatz über Heinrich Heine als Dichter . Aber der
feurige Jüngling kann in der lauen Frühlingslust
an einem trockenen Aufsatz keinen Geschmack fin¬
den ; ihm geht Heines Romanze vom alten Könige ,
dem Pagen und der jungen Köniqin durch den Sinn ;
und statt seinen Aussatz zu schreiben , versinkt er in
Schlaf , der eine von ihm angebetete „Madelaine "

und die junge Königin in Heines Romanze in einem
Traumgeficht zusammenfließen läßt . Gandelfo . der
schwärmerische Prinz vom Lande Darvo , hat seinen
Wappenherobd ausgeschickt, ihm das schönste ciller
Mädchen heimzubringen . Er bringt auch die Er¬
sehnte aus dem Wunderlands — sie heißt natürlich
„Mckdelaine " — heim und Gandelfo findet in ihr
die Erfüllung seiner Träume . Madelaine soll Kö¬
nigin iverden , und Hyazinth trägt ihr die Schleppe .
Wer auch Hyazinth , der Page , ist Kur schönen Köni¬
gin in Liebe entbrannt : und da er nicht entsagen
l« nn , so schürtet er . heimlich aufgestachelt vom buck¬
ligen Narren Putzio , dem in seiner Jugend ähnliches
Schicksal widerfahren , tötliches Gift in einen Becher
Weines , den er ihnen reicht . So hat sich auch hier ,
zwar nickt durch einen alten grauen König , das
Schicksal der jungen Königin erfüllt — da wivd es
Morgen , der Schläfer erwacht , und sein Aussatz über
Heine ist nicht geschrieben . Das Spiel — „Stück "

möchte man bei der völlig zerfließenden Handlung
kaum sagen ^ hat unleugbar lyrischen Schmslz und
sprachlichem Schwung , die im Verein mit guter Aus¬
führung und Regie dem Dichter Beifall und mehr¬
fachen Hervorruf brachten . Dr . K . S .

Hermann Vahrs ^Unmensch " Unser Berliner
Schauspielreferent schreibt : ,vrau Anna Bahr -
Mildenburg . die groß ? Wagnersängerin , Her¬
mann Bahrs Gattin , führte Regie in den Kamnier -
svielen . Das sind so Re 'nhardt ' sche Sensatiönchen I
Man könnte manches sagen über di« Ausmünzung
persönlichen Kredits . Mit der Pflege künstlerischer
Persönlichkit bat die Methode nichts zu schatten .
Frau Babr - Mildenburg machte ihre Sache nicht gut .
Das Gesamtspiel war nicht genügend abzetont .

Trotzdem hätte sich das Publikum gewiß das Ver¬
gnügen gegönnt , die berühmte Frau an der Rampe
zu sehen , wäre nur das Stück ihres Mannes besser
gewesen ! Früher hieß es bei Bahr Komödie , jetzt
heißt 's Schwank . In seinen Komödien gab es aber
weit mehr zu lachen ! Die Figuren im neuen Stück
haben ihre Gliedmaßen von Vorbildern bezogen . Da
ist eine rationalistische alte Fürstin , der Herzogin in
Paillerons ..Die Welt , in der man sich langweilt "

aus dem AuH? geschnitten , außerdem angelehnt an
die wirkliche Fürstin Pauline Metternich . Sie hat
in dem Stück nichts zu suchen, aber ihre Sz ^ne , ge¬
spielt von Rosa Bertens , war die einzig « , die
Beifall fand . Hermann Kienzl .

Zeist Münchner Generalintendant . Der General¬
intendant der Frankfurter städtischen Bühnen . Ge¬
heimer Hosrat Dr . Zeiß . ist vom Staatsministe¬
rium für Unterricht und Ku5tus zum General¬
intendanten der bayrischen Staatstheater er¬
nannt und mit den Funktionen des Scha u fp i el¬
vi rektors am Nationaltheater betraut worden .

Fräitlein Leonore Ethofer , Tochter der bei den
Karlsruhern noch in bester Erinnerung stehenden
Künstlerin Frau Rosa Ethofer . die nun als hochdva ^
matifche Sängerin in Nürnberg wirkt , ist nach er¬
folgreichen Gastspielen alz ..Kondj -a" in .Liose von
Stambul " als erst« Operettensängerin an das Stadt¬
theater in Augsburg verpflichtet worden .

Runst unö Wissenschaft.
Technisch« Hochschule Karlsruhe . Das badische

Staatsministerium hat den Vripaldozenten Dr . Karl
Wulzinger an der Technischen Hochschule in
München zum ord . Professor für Kunst¬
geschichte an der Technischen Hochschule Karls¬
ruhe ernannt . Dr . Wulzinger . geboren 1886 zu
Würzburg , studierte an der Technischen Hochschule
in München , wo er die Diplomprüfung als Architekt
ablegte . Sodann bestand er 1912 an der Technischen
Hochschule in Dresden die Doktorinaenieurprüfung
und ^habilitierte sick hierauf an der Technischen Hoch¬
schule München als Privatdozent für Architektur¬
geschichte . Von dem Genannten , der mehrere Jahre
bei den Ausgrabungen in Milet beschäftigt war . lie¬
gen über Milet und byzantinische Kaiserpalaste glan¬
zende Arbeiten vor . — Das badische Staatsmini¬
sterium hat ferner den Privatdozenten für Hymene
an der Technischen Hochschule Karlsruhe . Ober¬
gewerbearzt Medizinalrat Dr . med . Friedrich HoItz »
mann zum a . o Professor ernannt .

Wissenschaft gegen Gold . Aus Dresden wird uns
gedrahtet : Die sächsische Regierunz will die Kolle¬

giengelder für den Besuch der sächsischen HoA
schulen in Gold fordern und den Besuch von ^ -
Beherrschung der deutschen Sprache und vom Naa ^
weis einer deutschfreundlichen Gei ' N '

nung abhängig machen .

kleines Feuilleton .
Das häklichste Bild der Welt . In London WUA

in diesen Tagen ein auf Solz gemaltes Bild
steigert , das sich rühmen darf , einen in der
wohl einzig dastehenden Rekord zu bqlten : es "

nämlich das häßlichste Porträt , das man kennt . ^
Schuld daran trifft aber nicht den Maler Oucn >
Matuvs . sondern einzia und allein sein Modell , o
Herzogin von Carinthie und Tirol . Die arme Da »

erfreute sich ihrer Zeit des fragwürdigen Rum » '

an Häßlichkeit von keiner ihrer GeschlechtögenoiN'

nen übertroisen zu werden was man beim ^ ^
schauen ihres Bildes auch ohne weiteres glaubt . ^ ^
Bild wurde im übrig . n seiner Eigenart wegen u
den hohen Preis von 880 Pfund Sterling verkaui

Färbe dein Haar nach dem Kleide ! Man erinner
sich noch , daß vor d>: m Kriege , als sich die Mode u
schon in d>: n verstiegensten Formen gefiel , bei ?
Pariserinnen das Tragen von farbigen Peru » ^
aufkam . Diese in allen Farben des Regenboge
gehaltenen Perücken konnten allerdings damals ^
weitere Verbreitung finden , und die Kriegswc ^
schioemmte wie vieles andere auch, diese Mosetoru
vollends weg . Aber Moden haben ein zähes
und so treten denn im Gefolge jen -: r russischen
letts , die heute in Paris im Mittelpunkt des
schaftslebens stehen , auch die farbigen Damen/ ^
wieder auf , wobei allerdings di-z Perücke als ' - ' . je
ihre Rolle ausgespielt hat : dafür färben n? . pe
Damen aber heute das Haar , und zwar in der
des Kleides , das sie jeweilig tragen . Da i >n -
der Mode nichts so finnlos ist, als daß es nicht >e ^
Anhänger fände , so mutz man damit rechnen .
auch diese Torheit der täglich wechselnden vaau ^
bersi bei den Damen , die etwas aus sich halten .
zu einem Erfordernis des guten Tones werden -

^
Di : elegante Pariserin dürste also bald in die
kommen , sich erst über die Farbvorräte ibre » ^
doirs zu unterrichten , um dcmach ihre DispoN "
für die Wahl des Kleides zu treffen . .

„ Leute Mode ." Sie : ..Sieb einmal mein neu

Teekleid , das ist nun die allerletzte Mode !
' - H-

E r : . Ich wünschte sie wär 's . aber ich fürch >e .
sten Monat kommt eine andere heraus .

"
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Forderung des Torfbauez verwendet werden . Als
Ersatz der Auslagen für die an die Mannschaften der
Staatspolizei und Landespolizeitruppe abgegebenen
Giesel sind 301 875 erforderlich . Nach dem seit »
^ festgestellten Bedürfnis wird für die Krie gs -
xeschädigten - und Kriegshinterblie -

n e n fü r s o r g e ein Iahresaukwand von etwa
° Millionen Mark erforderlich werden . Nachdem hier¬
für bereits 120 000 F bewilligt sind , wird ein wei -
Aer Staatsbeitraa für ^ Jahr von 1 .S Millionen
^ ark angefordert . Die Kosten für die Umgestaltung
A Einrichtung des aroken Sitzunassaals im Stän¬
debaus betragen 30 000 die der LandeSschulkon -
^ ren, sind auf 3S000 ^ veranschlagt . lEin weiterer
^ tikel kolat . D . R .)

öaöischer Landtag.
Aenderung des Gehaltstarifs .

Dem badischen Landtag sind zwei Gesetzentwürfe
As dem Gebiet der Beamtenvolitik zugegangen . Die
^ rbesserungsbedürstigkeit des Beamtengesetzes , ins¬
besondere der Gehaltsordnung . und des Gehalts -
»?risz tvax schon längst von der Regierung erkannt ,

eine Durchsicht der ganzen Beamtengesednebuna
Kreits für das Jahr 1914 in Aussicht genommen
^ Ute , Diese Absicht konnte aber wegen des Kriegs¬
ausbruchs nicht verwirklicht werden . Der Durch -
M der aanaen Beamtenaesekaebuna , konnte auch
Esther nicht näher getreten werden , weil eS vor Ein -

normaler Zeiten nicht empfehlenswert schien,
^ nen neuen Gebaltstarif auszuarbeiten . Der Ueber -
??ng der badischen Eisenbahnen ans Reich bat aber

Lage wesentlich geändert . Die badischen Eisen -
Mnbeamtcn erhalten vom 1 . Avril 1W0 ab die
Eigenschaft als Reichsbeamte und untersteben von
. ° .ab der zurzeit in Ausarbeitung befindlichen , aber

1. Avril d. I . in Kraft tretenden Reichsbesol -
bunasortmuna , Sie werden natürlich mit ibren Be¬
zügen jn Boden in den Reichsdienst übernommen und

wären gegenüber anderen deutschen Eisenbahn¬
linien finanziell benachteiligt , wenn nicht vorher
Wenigstens die Härten der Gehaltsordnung beseitigt
Werden würden . Diesem Kweck dient der Gesetzent¬
wurf über die Aenderung einiger Bestimmungen der
^ boltsordnung . In ienen Höllen , in denen m dem
Aigen Gehaltstarif für eine Beamtenart zwei oder
^ ehr GehaltSklassen vorgesehen sind , gelangt in die
"berste Gebal Sklasse in der Regel nur ein Drittel
?der ein fünftel der betreffenden Beamten . Jn -
Maedessen kann ein Beamter in eine höhere GehaltS -

seiner Tarifabteilung nur einrücken , wenn in
,eser Gehaltsklcisse eine Stelle frei wird . Er milk

Mo unter Umständen längere Keit sich mit dem
Höchstgehalt seiner niederen Gebalisklasse begnügen ,
?bne eine weitere Zulage erhalten zu können . Eine
wiche Bestimmung kennen die Gehaltsordnungen
Öderer Bundesstaaten nicht . Diese Einschränkung

nun wegfallen und der Gesetzentwurf schlägt vor ,
in jenen Fällen , in denen im Gehaltstarif für

^ stimmte Amtsstellen mehrere Gehaltsklassen vor¬
gehen sind , die Verteilung der Gesamtstellenzahl
?us die Unterabteilungen immer durch den Staats -
Voranschlag bestimmt wird , Herner ist durch die Ge -
^ ltsordnuna vom Nabr 1S08 bestimmt worden , dak
Nm Hahrpersonal der Eisenbahn - und Dampf -
^ 'siahr - Verwaltung die wandelbaren Bezüge nicht

den EinkomnrenSanschlag aufgenommen werden ,
Ehrend sie in anderen deutschen Ländern , insbeson¬
dre in Preukcn . versorgungsberechtigt sind . Auch
^ ese Bestimmung soll ausgehoben und der frühere
Utand wieder bergestellt werden . Kerner sollen ver -
Medene Bezirksstellen durch Aufnahme in höhere
^ ehaltsiarifabteilunaen den Bestimmungen in Preu -

angenähert und ein Teil der ietzt in den GehaltS -
Klfabteilungen R La und 5 3 » untergebrachten
Mro - und Abfertigungsbeamten iBetriebsassisten -
!̂ " ) der Eisenbabnverwaltung zum Angleich an die
?reukischen Eisenbahnassistenten nach Abteilung V2
7 » Gehaltstarifs als mittlere Büro - und Absert, -
Sunasbeamte übernommen werden Diese Beamten
. eüogen bisher Höchstgehalte von 2800 und 2700 ^

erhalten künftig solche von 3000 wahrend
?°s Mindestgehalt der Beamten ^ 3 gleichzeitig von

und der von H 3 von 1600 auf
? böht wird . Die letzte GehaliSabteilung 1^ S tWei -
^enwärter , Bremser usw .1 mit einem Mindestgehalt

Igyg ^ und einem Höchstgehalt von 1400
? ' rd wenigstens für die Eisenbahnverwaltung auf -
Phöben und es werden die Beamten nach 15 2 uber -
^ Mmen . wo sie ein Mindestgehalt von 1200 und
? ? ööchsiaehalt von 1700 erreichen werden . End -
^ b . wird der Begriff ..wichtigere Stellen " beseitigt ,^ leine Festsetzung und Anwendung im einzelnen
U".ebin vielfach Sckiwieriakeiten bereitet bat . Mitbin

künftig jedem Beamten das Aufrücken vom An -
Ansaehalt der untersten Unterabteilung bis zum
Höchstgehalt ermöglicht .
. Der zweite Gesetzentwurf schließt sich an das Bor¬
gen des Reiches an und gewährt den Beamten , die
?" aen Uebersckreituna des KS. Lebensjahre « seit

Avril 1S19 in den Ruhestand getreten sind oder
dem gleichen Grund bis 31 . März IS20 in den

gestand versetzt werden oder die nach Vollendung
LS , Lebensjahres vor dem Krieg und während
Krieges in den Ruhestand getreten find und in

^ ,Neit vom 1 . August 1S14 bis 31 . März IU1S
^ '"destens ein Jahr lang ununterbrochen im Staais -
^ enst verwendet worden sind, eine 10 ?Zige Erhöhung
„ es Einkommensanschlags mindestens eine solche

400 Danach erhöbt sich für diese Beamren
^ d Lehrer nicht nur der Ruhegehalt , sondern aucv
^ Hmterbliebenenversorgung um mindestens l0
^ oder mindestens um 300 .A. Gerechter wäre es
fLN dieser Vergünstigung die vor Zurückleguna ves
^ Lebensjabres in den Ruhestand versetzten » e-

von dieser Vergünstigung nicht auszunehmen .
M nicht einzusehen ist, welche triftigen Grunde
. ? tur sprechen könnten , einen in jüngeren Aahren
^ 5 'tunfähjg gewordenen Beamten schlechter als den
W ^ren zu behandeln . Finanziell würde die Aus -
r V>riuna der Veigünstigung auf alle zur Rube ge-

^ ' en Beamten kaum ins Gewicht fallen . E . F .

/ wsSaüen .
5

' Kuppenheim , 14 . Febr . Ein frecher Ein »
l ' UHZdieb stahl wurde hier in der Nacht vom
Ki ', . »um 12. Februar verübt . Diebe drangen mit
!» , e , eines Schlüssels durch die Türe in den ver -
-5^ >Nenen Maschinenraum der Koiferfabrik Johann
i7̂ ^ uble ein und entwendeten aus ihm drei Dreh -
x^ Mmotore mit je einer ? .L . Nachdem sie ihr
Mvwerk vollendet hatten , schlössen sie die Türe
Hü » ! üu . Von den Tätern fehlt bis jetzt jede Spur .

die Wiederbeibrineung der Motore oder sür
^ i^ ienliche Angaben sür die Ergreifung der

ist von der Firma eine Belohnung von 300
,«u ? gesetzt. Da verschiedenerorts in der Nähe

^ i^^ üssc für elektrische Licht- unt > Kraftanlazen
werden , ist anzunehmen , daß die Täter die

t>. "Menen Motore an einzelne Stromabnehmer zu" «uien suchen.
Mannheim , 14 . Febr . Jn einer Bäckerei auf

ein» ? And -enho-f explodierte ein Dampfrohr
^. Backofens , wobei der IS Jahre alte Sohn und

d x . ? Jahre alte Tochter des Bäckermeisters schwer
^ uht wurden . Auch der Sachschaden ist er -

a . Weinheim , 14. Febr . Im Nachbarort Bir¬
kenau hatte eine Frau eine gefüllte verschlossene
Bettflasche auf den Herd gestellt . Plötzlich zer -
sprang die Flasche und der heiße Inhalt er¬
goß sich über ein kleines Kind , das in einem
Wäzelchen vor dem Herd log . Das Kind ist an den
erlittenen schweren Brandwunden bald darauf ge¬
storben .

. Lahr , 14 . Febr . Laut Beschluß des Stadtrates
soll der kleine Exerzierplatz bei der Jnfanteriekaierne
in Kleingärten aufgeteilt werden .

» Freiburg , 14 . Febr . Zwei IS Jahre alte Kauf¬
leute . Söhne achtbarer Eltern , wurden wegen hier
verübter zahlreicher Urkundenfälschungen
und Betrügereien festgenommen . 1S0000 Mk.
hatten sie sich seit Anfang Oktober auf diese Weise
erschwindelt und das Geld zum Teil in Berlin und
Frankfurt a . M . in schlechter Gesellschaft ausge¬
geben . Etwa 2ö <XX> Mk . in Geld und Wertsachen
konnten wieder beigebracht werden .

- Villingen , 14 . Febr . Die hiesige Theater -
angelegenheit ist dahin geregelt worden , daß
Vis Deutsche Bühnengenossenschast das Protektorat
übernommen hat und die Leitung den Herren Se -
low und Ohlendorf vom Theaterpersonal über¬
geben hat . Direktor Falk ist von der Leitung des
Unternehmens zurückgetreten . — Hier konnte ein
Schleichhändler verhaftet werden , der S0 Pfd .
Butter und 24 Pfd . Rauchfleisch in seinem Besitze
hatte . Die Waren wurden beschlagnahmt .

Vroleslversammlunq in Karlsruhe .
lEigener Bericht .)

Im Saale der städtischen Festhalle fand sich am
Samstag abend das Karlsruher Bürpertum zu einer
Protestversammlung gegen das Auslieferungsbegeh¬
ren der Entente zusammen . Der Saal war gut ge¬
füllt .

Oberbürgermeister Dr . Finter
eröffnete die Versammlung mit einer wiederholt von
lebhaften Beifallskundgebungen unterbrochenen Rede ,
in der er u . a . sagte : Eine ungeheuere Erregung
gebt in diesen Tagen durch das deutsche Volk. Wir
sind weit davon entfernt , die Sübne strafbarer Schul¬
diger zu verhindern : wenn vor dem Gesetze strafbare
Handlungen begangen worden sind , so sollen die
Schuldigen büßen . Aber diese Sühne herbeizufüh¬
ren , sind wir selbst Manns genug . Wir haben
unsere deutschen Gerichte , die Gewähr dafür bieten ,
daß wir Gerechtigkeit walten lassen . Etwas ganz
anderes ist es . was unsere Gegner von uns ver¬
langen . Ausliefern sollen wir deutsche Volksgenos¬
sen an einen Feind , dem es nicht darauf ankommt .
Gerechtigkeit zu üben , sondern ausschließlich darauf ,
an diesen Ovfern seinen wilden Haß zu kühlen .
Eine solche Schmach , einen solchen Schimpf kann sich
kein Volk antun , das noch etwas auf feine Ehre
hält , das noch mit Stolz seinen Namen führen will .
Nichtswürdig ist die Nation , die nicht alles freudig
setzt an ihre Ehre , und nichtswürdig wollen wir
nicht sein . Wir wollen unsere Ehre nicht weg¬
werfen . Wir haben diesen Krieg verloren . Der
Feind bat erreicht , was er gewollt . Die deutsche
wirtschaftliche Machtstellung ist zertrümmert und
vernichtet . Wir sind ein armes Volk geworden .
Aber auch der Arme hat sein« Ehre , solanae er selbst
sie wahrt . Und dieses letzte, was uns geblieben ist.
diese Ehre wollen wir nicht uns selbst rauben , und
darum kann es für uns gegenüber dem Verlangen
unserer Gegner nichts anderes aeben als ein Nein
und abermals ein Nein . iLebhafter Beifall . ) Kein
deutscher Mann und keine deutsche Frau darf sich
zu solchem Schergendienst hergeben . Mit vollem
Recht hat die deutsche Reichsregierung dieses An¬
sinnen unserer Gegner als undurchführbar und als
unmöglich erklärt . Obne Parteiunterschied und ohne
Unterschied der Religion wollen wir hier als deutsche
Männer und deutsche Frauen durch diese Kund¬
gebung zeigen , daß wir hinter unserer Reichsregie -
runa stehen . Auch die Stadt Karlsruhe will laut
und vernehmbar bekennen : Es kann nicht sein.
lStürmischer , langanhaltender Beifall .)

Der nächste Redner .
Stadtrat Geh . Hofrat Dr . Hausrats

führte etwa aus : Einmütia sind wir heute zusam -
mengekommen in dieser Stunde höchster Not , um
Zeugnis abzulegen für unseres Volkes letztes , aber
höchstes Gut , für seine Ebre . Die Welt soll wissen,
daß wir sie auch in Elend und Ge 'abr hochhalten .
Sie soll erfahren , daß wir bemüht sind . Treue um
Treue zu halten . iLebhafter Beifall .) Unerträgliche
Lasten legt ums der Sieger auf . Wir haben den
Frieden von Versailles angenommen und sind ge¬
willt . ihn zu halten , so gut wir können . Wir wollen
die Bedingungen erfüllen , soweit eS möglich ist.
Aber schon vor Abschluß deß Friedens haben wir ae-
sayt : ES sind Bedingungen , die wir nicht
erfüllen können . Wir haben den Gegnern
keinen Zweifel darüber gelassen und haben gehofft ,
daß auch sie im Laufe der Zeit einsehen würden , daß
sie Unmögliches verlangen . Si » aber bestehen auf
ihrem Schein und haben uns so in die Seelennot
hineingestoßen , die beute Millionen deutsche? Herzen
erfüllt . Der Redner besprach dann eingehend die
Auslieferungsliste und fuhr fort : Die Forderung
kann keine Regierung erfüllen . Wollte sie ihr zu¬
stimmen , sie würde den Arm nicht finden , um den
Befehl auszuüben . «Stürmischer Beifall .) Wir
danken Herrn von Lersner . dak er die <? ^ and " o^e
nicht angenommen hat . terneuter stürmi '' cher Bei¬
fall ) , daß er sich geweigert bat . sie nach Berlin zu
schicken . lAuf der Galerie erscholl ein Pfui ^Rnf .
Daraus riefen mehrere im Saale und auf der Gale¬
rie : .. ..Raus mit dem Kerl ! ") Sausrath fuhr kort :
„ Laßt ihn ! Er ist gezeichnet genug . Unser Volk
wird bei der Auslieferung die Mitarbeit versagen
und sollte es unseren Feinden gelingen , feige See¬
len zu finden , die um schnödes Gold geneigt wären ,
Verrat zu üben , sollle sich ein so unglückseliger Volks¬
genosse finden . Hunderte und Taufende würden sich
dazwischen fielen und ihm das Handwerk legen .
iS 'ürmischer B " if^ll,) Ein ? Neaieruna , die s^ wach
genug wäre , dies Opfer zu bringen u . die den Fein¬
den willfährig und behilflich sein würde , würde den
Bürgerkrieg entfesseln lBeifall ) , der rasch den Zu¬
sammenbruch des letzten Restes unseres Wirtschafts¬
lebens herbeiführen würde . Frankreich würde dann
Deutschland den Bolsckewisten in die Arme treiben
und unser Zusammenbruch würd « den von ganz
Eurova mit sich Ziehen. Das sollten sich die Her¬
ren in Paris gesagt lein lassen . Man spürt es
schon , den Engländern wird bereits Angst
vor diesem Schritt . Ich bitte die Kleinmütigen , zu
bedenken , daß uns die Auslieferung nickp vor der
Vernichtung bewahren würde , im Gegenteil , sie
würde uns den Feinden erst recht preisgeben . Sol¬
len sich unsere Leute nun selbst stellen ? iLebhafter
Zuruf : „Nein ! "

) Ernige haben bereits erklärt , sie
wollen es tun . Wir wollen es ihnen allen danken ,
aber wir wollen es nicht fordern , wir dürfen es nicht
fordern und dürfen es nicht München ; wir müsse»
sie bitten : Tut es nicht , denn Ihr schivächt unsere
Stellung . Wir müsse unbedingt an der sittlichen
Grundlage festhalten , denn wenn wir die verlieren ,
dann gibt es keinen Aufstieg mehr für unser Volk,
und darum sagen wir : Nein , Nein und nochmals
Nein . lLanganhaltender stürmischer Beifall und
Händeklatschen . )

Ministerialrat Dr . Baumgartner
erinnerte an die Leistungen des deutschen HeereS und
des deutschen Volkes während der vier Kriegsjahre
und bemerkte dazu : Angesichts dieser Leistungen
dürfen wir uns stolz als die moralischen Sieger in
diesem Weltkrieg betrachten . lStürmischer Beifall . )
Wenn uns ein Vorwurf gemacht werden kann , so
der , daß die deut 'che Regierung bis heute noch nicht
aefagt hat . wie ungeheuer groß die Schuld unserer
Feinde am Krieze ist. lStürmischer Beiiall . )

Auf der Galerie fiel ein Zwischenruf . Es er¬
scholl der Ruf : ..Raus ! "

, worauf der Redner be¬
merkte : „ Lassen Sie diese Leute ruhig da ! Sie dür¬
ren auch die Wahrheit hören .

" Diese Worte trugen
ihm erneut stürmischen Beifall ein . Nachdem fich
der Redner noch weiter über die Schuldfvage ver¬
breitet hatte , besprach er die AuSlieferungsliste und
bemerkte dabei : Namen werden hier genannt , die
für uns Jahre lang der Gegenstand höchster Ver¬
ehrung gewesen sind , lZuruf im Saale : ..Und ietzt
»och sind ! " Stürmischer Bei 'all . ) Heute rufen wir
noch : Unmöglich und unerfüllbar ! Diese Worte kom¬
men nicht aus phrasenhafter chauvinistischer Ueber -
hitzung heraus . Wir rufen trotz der Folgen , die
kommen können : Es ist unmöglich und unerfüllbar ,
was die Feinde von uns fordern . lStürmischer Bei¬
fall .) Daß die Forderung des AuSlieferungSbe,Beh¬
rens für uns unmöglich ist . ist nicht allein die Mei¬
nung der bürgerlichen Parteien , sondern auch die
der Sozialdemokratie und sogar Unabhängiger . Jn
Karlsruhe scheint in dieser Frag « allerdings vor
einigen Taaen eine andere Luft geweht zu h-fen .
i Lebhafte Pfui - sÄne ! ) Ich verweise Sie auf etuen
Artikel der unabhängigen Berliner „Freiheit "

, die
vor einiger Zeit u . a . schrieb : „ Das Verlanzen ist
nicht nur ein Verbrech-en . sondern auch eine voliti 'che
Torheit . Die deutsche Regierung ist gar nicht in der
Lage , die Forderung zu erfüllen , und ebensowenig
kann die Forderung unter stärksten Druckmitteln
durchgesetzt werden .

" Ich glaube , wir haben unse¬
rerseits diesen Worten nicht viel hinzuzufügen . Das
ist die Ueberzeugung des deutschen Volkes von der
äußersten Rechten bis zur äußersten Linken . So
tief halte ich das deutsche Volk nich -t gesunken , daß
es Männer ausliefert , die unsere Führer und Ret¬
ter waren . Keine deutsche Regierung , keine deut¬
sche Behörde könnte sich einfallen lassen , irgend wie
einem derartigen Verlangen nachzukommen , ohne
daß nicht der blutigste Bürgerkrieg kommen würde .
Daher wird auch kein deutscher Mann , kein deut¬
scher Beamter , kein deutscher Soldat sich finden las¬
sen , der auch nur einen Finger rührt , um sich zu
einem derartigen Schergen - und Schurkendienste
herabzuwürdigen . Wir haben unser Gut verloren ,
aber noch haben wir unseve Ehr « nicht verloren , die
kann unS kein Haß . kein Teufel rauben , wenn wir sie
uns nicht rauben lassen . Darum erheben wir kla « .
mend Protest gegen die uns angeionnene Schmach
und rufen binüber über den Rhein : Ihr habt uns
militärisch , Ihr habt unsere wirt 'chaftliche Kraft ge¬
brochen , Ihr habt uns Bedingungen auferlegt die
uns zu Tode aetrofren haben , aber zu Lumpen läßt
sich das deutsche Volk nicht berabwürdiaen : kein
deutscher Mann wird sich dazu nnden . Es geht das ,
was Ihr hier im Frieden ? vertrag von uns verlangt ,
über unsere Kraft , es gebt uns an die Seele . Wehr¬
los sind wir , "her ehrlos nie und nimmer mehr !
(Stürmischer Beifall und Händeklatschen .)

Oberbürgermeister Dr . Finter verlas hieraus fol¬
gende

Entschließung :
„Dausende in der Festhalte versammelte Män¬
ner und Frauen der Hauptstadt des Freistaates
Baden erheben flammenden Protest gegen das
schmachvolle Ansinnen der Entente an das deutsche
Volk , daß es deutsche Volksgenossen va ^ tsiisch -'n
Gerichten der Feinde ausliefern solle . Wir wis¬
sen nnS eins mit der ReichSreaierung . daß die
Erfüllung dieser Forderung der Feinde unmöglich
ist. Kein deutscher Mann und keine deutsche Hrau
wird sich zum Schergendienst für haßerfüllte
Feinde erniedrigen .

" lDie Versammlung nahm
die Entschließung mit stürmischem Beifall aus .)
Oberbürgermeister Dr . Fint " r : Diese Entschlie¬

ßung wird telegraphisch an den Reichspräsidenten und
an den badisch»n S ^ " ts " '-^ s' k -'nte " " „sandt .
entnehme aus Ihrem Beifall Ihre Zustimmung und
schließe die Versammlung .

Spontan sang die Menge die ersten zwei Strophen
des Liedes ..Deutschland . Deutschland über a^ es "
und verließ dann den Festhallesaal . Vor der Fest¬
halle und in der Ettlingerst >-aßc sammelten sich
mehrere Hundert Personen , die das deutsche Lied ,
die ..Wacht am Rhein " und verschiedene ankere
vaterländische Lieder sangen . Vor dem Hotel ..Ger¬
mania " machte die Menne Halt , stimmt ^ von neuem
„ Deutschland . Deutschland über alles " > und sang
auch „ Heil Dir im Siegerkranz "

. Ab und zu gellten
Pfiffe gegen die Fenster des Hotels . Hierauf be¬
wegte sich der Zug durch die Karl - Friedrichstraße
über den Marktplatz und die Kaiserstraße nach dem
Kaiserplatz : unterwegs wurden Rufe laut wte :
„ Nieder mit der Internationale ! "

„Wir wollen
Deutsche sein ! " Am Kaiservlatz versammelte sich
die Menge um das Denkmal . Verschiedene Redner
sprachen von der Figur des Siegesengels aus in die
immer wieder in begeisterte und vaterländ . sche Rufe
und Lieder ausbrechende Menge . Hier wurden auch
Gegenstimmen laut , die versuchten , die ArbeUer -
mar ' eillaise zur Geltuno zu bringen . Sie erstick¬
ten aber unter den Klängen von „ Deutschland ,
Deutschland über alles ! " Vom Kaiservlatz aus ging
der Zug dann singend durch die Kaiserstraße dem
Schloßvlatz zu . von wo aus er sich nach einem letz¬
ten Absingen von pa .riotischen Liedern auslöste .

Ms dem Stadtkreise .
Die Frist für die Emrcichung der Steuererklärung

für die Äriegsabgaben ist bis zum W . Februar 192(1
verlängert Worten , da wider Erwarten die Banken
trotz Anspannung aller Kräfte bisher nicht in der
Lage waren , die Berechnung des Kapitalvermögens
ihrer Kunden nach dem Stande vom 30. Juni 1919
fertigzustellen .

Fzlirpreiscrmätzigung für Kriegsbeschädigte auf
der Straßenbahn . Das Städt . Nachrichtenoml teilt
mit : Jn Pressenotizen der letzten Tage wird Klage
darüber geführt , daß die Stadt in der Gewährung
von Fahrtvergünstiyung für die Kriegsbeschädigten ,
die am Gehen behindert sind , zu engher »iz vorge¬
gangen sei. Es dürfte nun von Interesse sein , zu
hören , daß die vom Stadtrat beschlossenen Ein¬
schränkungen in den Vergünstigungen vorher mit
den zuständigen Organiiationen lder amtlichen
Hauptfüriorgestelle für Kriegsbeschädigte , der Städt .
Fürsorgestelle für Kriegsbeschädigte , >owie mit der
Gauleitung Baden des ReichsbundeS der Kriegsbe¬
schädigten , Kriegsteilnehmer und Kriegshinterbliebe¬
nen ) besprochen worden sind . ES muß serner darauf
hingewiesen werden , daß die Städt . Fürsorgestelle
angewiesen ist , nicht streng : nach dem Buchstaben zu
verfahren , sondern vorkommend « Fälle individuell
zu bei rteilen .

Im Stadtgarten m-ußten zur teilw « isen Deckung
der Ausgaben sür die notwendig ; Erhöoung der Be¬
züge der Beamten . Angestellten und Arbeiter alle
Gebühren auch um 100 Proz . erhöht werden . Um
in der Mieren Jahreszeit jedoch einen größeren
Besuch zu erzielen , wurden die Eintrittsprene vom
IS Oktober bis Tum 15 . Mär » auf 40 Via . für Er¬

wachsen« und 20 Psg . für Kinder festgesetzt. Diese
Preise entsprechen ungefähr den früheren ermäßig¬
ten Sätzen , wie sie an Sonn - und Feiertagvormit¬
tagen erhoben wurden .

Der Gewerkverein (Hirsch-Duncker ) hatte kürzlich
seine Mitglieder zum erstenmal seit Kriegsbeginn
zu einer Familienunterhaltung in der Goethehall «
eingeladen . Eine große Teiln «hmcrzahl . auch die
Neuangekommenen Kriegsgefangenen , waren erschie¬
nen . Herr Hacke njoS hielt eine Ansprache , in
der er aller Nöte unserer Zeit gedachte und alle Er¬
schienenen herzlich begrüßte . Vorträge und Gesang
verschönten den gemütlichen Abend . Auch ein Tänz¬
chen wurde gewagt . Unter den neuen Gästen be¬
fanden sich auch die Hausangestellten , die der hiesi¬
gen Ortsgruppe angegliedert wurden .

Veranstaltungen .
Sraueubild « » « — isrimenarbeii . Am DtenSlaa den

17 . Februar wird Kavellmeiiter Aua . Richard über
„ Aufgaben der Tonkunst in Gegenwart und Zukunft
sprechen . Welche Kulturaufaaben die volkstümlichste
aller Künste , die Musik , sich im Volksstaat stellen mutz ,
das wird aewiki viele Hörer interessieren ,

Di « „Badische Heimat " . Verein für Volkskunde , länd¬
liche Woblsabrtsvsleae und SeimatlchuL veranstaltet am
Mittwoch . 18 Februar . 8 Ubr . im Rattiaussaal einen
Vortraasabend mit Lichtbildern . Bauinwekior Schmie¬
der aus Seidelbera wrichi über die Frage : Was ver¬
stellt inan unter heimischer Bauweise ? Ein Tkcma , daS
nicht blok in Kreisen von Baukunst und Handwerk , son¬
dern auch in weiten Bolkskreiscn . denen die Erhaltung
des Heimatbildes am Herzen lieat , Anklana finden
wird . Der Eintritt ist frei . (Siebe die Anzeige, )

Back -Abend . Das Programm dieses am Montag , den
1» , . abends 5L8 llbr . stattfindenden Kamine ' ' nius ! k" l',k >' ds
bringt als erst ? Nummer ein Konzert für Klavier .
Violine und Möte mit Bealeituna eines Quartetts von
Job . Seb . Bach , dessen Solovarlien von Frau Stür¬
mer IVioline ) und den Herren Svittel l !>löte ) » nd
Stürmer tKlavier ) aesvielt werden . Neu kür Karls¬
ruhe ist eine Sinfonia für zwei Flöten nnd Streichauar -
teti von Bachs begabtestem Sobne , dem uualncklichcn
Friedemailn , ein Werk , das wie selten eines den Mei¬
ster aus der Höbe zetat . Eine selten gebörie Arie mit
obliaaier Flöte von Hob . Seb . und geistliche Gelänae
von Pbil , Em . Bach , aelunaen von Frl . Friedberg ,
sowie ein T " io von Job , Ebrist . Bach vcrnollstSudwcn
daö Programm dem Herr Stürmer einen Einfübrunas -
vortrag vorausschicken wird . Karten bei N e ui eld t .

Früblwaötaa « an der schöne» Rivicra zeiat In dieser
Woche das Weltvanorama in einer Prachtbilder -
solge . U . a . siebt man Monaco . Monte -Carlo . Nizza ,
San - Remo und anderes mehr .

Standesb »ch- Au --?üge .
Todesfälle . 18. Febr . : Maadal , Schäfer , alt 7Z I . .

Witwe von Friedrich Schäfer . Stadttaal . : Iul , Bren¬
ner , Ebemann . Kanzleidtener . alt 45 Jahre : Leovold
Dochat . Wi . wer . Maurer , alt 76 Iabre . — 14 . Febr . :
Katb , Gärtner , alt S7 Iabre . Wiiwe von AloiS
Gärtner . Landwirt : Albin Köhler . Ebemann . Schrei¬
ner . alt 43 Iabre .

Berrdiaunaszeit und TranerbauS erwachsener Ver¬
storbenen . Sonntag , 15 . Febr . , >4lZ U » r : ^ uinl ' de
Wiebl , Privat .. Bismarckstr . K9. — 1Z Ubr : Mina
ErusiuS Priv . . Kren .-,str , SZ. — )41 Ubr : Magdal .
Schäker , Stadtarb .- Witwe . Werderstr . 47 . — 1 Ubr :
Babetie B o b e r m i u , Küchencbcfs - Ebcfrau . Westend -
strake 42 , — t42 Ubr : Leopold Dochat . Maurer , :!>inl -
beimeritr . IS — L Ubr : Amalie S cb i l d e ck e r , Hanot -
lebrers - Witive , Peter u . Paulsvlav Z «in Müblburg
beerdigt ) ,

Montaa 1« Febr .. II Ubr : Julius Brenner .
Kanzleidiener . Amalienstr , 14. — 5512 Ubr : Otto S o m-
merseld . Generalmaior von Ovvenau iFeuerbest .) .
— 2 Ubr : Anna Seebcr , Priv, . Wilbelmstr . 1 , —
HS Ubr : Albin Köbler . Schreiner , Schüvcnstr . 55.

Letzte Nachrichten .
Gerüchte üder Putsche in München .

lEizener Dradtberichi
b. München , 14. Febr . Hier sind wieder Gerüchte

von Alldeutschen - Putschen verbreitet ,
den .etzten Nächten wurden Zettel angeschlagen , die
das Publikum zu einer „s i z i l ia n i sche n Ves¬
per " gegen die Revolutionäre auiiordern . Von zu¬
ständiger Seite wird dazu erklärt , daß diese Ge¬
rüchte keine ernsthafte Begründung haben ;
auch in München sei die jetzige « watsordnung >>.g .: n
alle Putschversuche von rechts oder von links durch¬
aus sichergestellt.

Die Grippe .
lEigener Drabtbsr -cht >

Dortmund . 14 . Febr . lWolkf .) Die Grippe Hot
hier einen bedrohlichen Umfang angenom¬
men . In dieser Woche sind 116 Personen an der
Grippe gesto den . Tuglich kommen 16 bis 18 Tod . S -
sälle vor . die meisten bei Personen im Alter von
30 bis 40 Jahren . Weiter ist eine starke Sterblichkeit
bei Kindern im Alter von 1 bis 10 fahren fest¬
zustellen . die auf Unterernährung zurück-
aeführt wird .

Stömngen im Berliner Telezrammverkehr .
«Eigener Drabtbericht . »

b . Berlin . 14 , Febr . Der Berliner Telegramm -
und Fernsprechverkehr bat insolae von Massen -
erkrankunaen des Personals Störungen
erfahren .

Streik der Hafenarbeiter in Rotterdam .
«Eigener Drab »kericht >

Amsterdam . 14. Febr . Wie „ All». Handelsblad "
aus Rotterdam meldet , soll dort heute nachmittag
der Streik der Hafenarbeiter beginnen .

Paris . 14 . Febr . iEig . Drah berickst , Wolff .) Wie
„ Havas " meldet , verläßt beute abend die Verwal -
tungskommis,ion für den Bezirk Marienwerder
Paris .

Ta «?esanzeii?er. >9täueres m au .> oe,n
Anze,« einen ' U erle >eu.

Sonntag , de« 15. Febrnar
' Bad . LaudeStbcaler . ..Die Drci Zwillinge " .

lVcrciu Volksbildung ! . Ankam , 2 Uhr . „ Taniihau -
ser " . Ausana Ubr .

ColoIseum . Waldstr , „ Am Dirndlbok . Ansang
4 Ubr . „Die sunt Scvvl , Anfang U Uhr .

Grostzirkusschau C a r I S o l z m ü l l e r .Hwe ,
Vorstellunaen . nachm . 8/5 Ubr . abends Hg ilhr .

Früh linasfest - uf , » cm Mestvlatz .
Festballe . Städt , » unttlerkonzert . nachm . 4 Uhr .
Kafsee R ö d c r e r . Kabarett , nachm . u , abend » .
Verein der D e u t f ch e u K a u s l e u t e . Winter¬

fest in den „Drei Linden , nachin , 4 Uhr .
Z e n t r a l v c r b a u d der Hausangestellten ,

Oefscnilichc Versammlung in der „ Gold , Krone " ,
nachmittaas Uhr ,

F,B . Beicrtbetm . Abeniunterüaltuna im Lokal .
nachmittags 4 Ubr .

V,f -B, -S vo ^ tvlak an der verlänaertcn H ^ dtstrahe ,
Wettsviel Pbönir — V .k.B . , Anfana 2 Ubr ,

So « Schwert ist zerbrochen !
Oer Stimmzettel Sie lva ?e im «Srenzlonöl

Gib Seine

«AxMj -Shenöe
für öie Volksabstimmungen
aus Postscheckkonto Verl ! » 7177S

oSer aus Seine vantl
veutscher Schützt »» « , vertin MV ) -
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Karlsruher Stadtrat .
Aus der Sitzung vom 12. Februar 1920 .
Die Preise für Gas . Walser und elektrischem Strom

müssen wie anderwärts auch in Karlsruhe ernoot
werden . Die ständig steigenden Erzeugungskosten
gestatten iedocb zurzeit nickt mebr , bestimmte Preiie
auf längere Zeit unveränderlich festzulegen . Der
Stadtrat beschließt vielmehr , neue Tarife aus der
Grundlage der Kohlenkosten so auszubauen und dem
Bürcieraussckuk zur Genehmiauna vorzulegen , dan
aus längere Zeit , etwa bis 31 . Marz 1S2I , «me An -
vassung an die veränderlicken Produktionskosten mög-
lick ist . ^ ^Tarife der Karlsruher Lokalbahnen . Das Rech¬
nungsjahr ISIS hat für die Karlsruher Lokalbahnen
mit einem ?? ehlbetraa von rund 800 0(10 abge¬
schlossen . Es ist aänzlick ausgeschlossen , dan die
Stadt auch in Zukunft Zuschüsse für den Betrieb der
Lokalbahnen wird leisten können . Aus diesem
Grunde ist für das Jahr 1S20 eine bedeutende Er¬
höhung der Karlsruher Lokalbahntarife in Aussicht
genommen , und zwar eine solche von rund 150
über die bisherigen Preise , bei einzelnen Karten so¬
gar noch darüber hinaus . Um Verluste zu ver¬
meiden ist es notwendig , diese Tariferhöhung sofort
sab Ib . ds . Mts, ) in Kraft treten zu lassen.

Erhöhung der Wochenmarktaebübren und der Mefi -
vlakgelder . Der Erlös aus Wochenmarktaebübren
steht hinter den in den letzten Jahren ganz erheblich
gestiegenen Ausgaben für die Wockenmärkte weit
zurück . Es wird daher , vorbehaltlich der Zustim¬
mung des Büraerausschusses . eine angemessene Er¬
höhung der Gebühren beschlossen. Aus gleicher Ur¬
sache wird auch eine entsvrechende Erhöhuna der
Platzgelder für die alljährlichen Messen beschlossen .

Beschaffung von Baustoffen . Geräten und Maschi¬
nen . Mit Rücksicht auf die groke Veränderlichkeit in
den Preisen für Baustoffe . Geräte und Maschinen
aller Art wird beim Bürgerausschuk die Bildung
eines ??onds in Söhe von 800 000 beantragt , der
es dem Stadtrat ermöglicht , grünere Käufe auch für
solche Verwendungszwecke abzuschließen , hinsichtlich
derer eine Bürgerausschußgenehmigung noch nicht
vorliegt .

Die städtischen naturwissenschaftlichen Sammlun¬
gen . die sich zurzeit im Gebäude des städtischen
Gartenamtes befinden , werden demnächst in einem
Räume der Goetheschule untergebracht , wo sie nach
gründlicher Instandsetzung auch den anderen Schulen
und der Allgemeinheit zugänglich gemacht werden .

Kriegsgefangenenhcimkehr . Der Ausschuf ! für die
Kriegsgefangenenheimkebr der Stadt berichtet über
den Empfang der hier durchfahrenden Heimkehrer -
transvorte . Die Transvorte werden am Bahnhof
durch Vertreter der Bürgerschaft begrünt und mit
Zeitungen . Rauchwaren . Ansichtskarten . Aevfeln uff .
versehen . Die städtische Schülerkapelle unter Leitung
des Hauvtlehrers Wölfle . die Singchöre der Töchter -
und der Pestalozzischule unter Leitung des Ober -
^ hrers Lechner und des SauvtlehrerL Merz tragen

' I.

heimatliche Weisen vor . Diese Darbietungen der
Volksschulen wecken große -sreude und Begeisterung
unter oen Heimkehrern . In wirkungsvoller Weise
haben sich bis jetzt auch der Musikvereu , Harmonie ,
der Gesangverein Eoncordia und der Sängerbund
Vorwärts an den Empfängen beteiligt . Auch die
übrigen Gesangvereine haben ihre Bereitwilligkeit
zur Mitwirkung kundgegeben . Die hiesigen Zei¬
tungen stellen täglich eine Anzahl von Dreiblättern
zur Verfügung , die von den Seimkehrern mit großer
Freude begehrt und gelesen werden . Der Ausschuß
erfreut sich der Mitarbeit zahlreicher Männer und
Frauen aus der Bürgerschaft , die entweder am
Empfang sich tätig beteiligen oder durch Spenden
van Geld und Liebesgaben dem Empfangsausschuß
die Möglichkeit aeben , viele Heimkehrer au bedenken.
Allen Beteiligten spricht der Stadtrat den herzlichsten
Dank aus und knüvft daran die Bitte , diese Unter¬
stützung auch weiterhin in möglichst großem Umfang
zu betätigen . Die bis jetzt hierher zurückgekehrten
Kriegsgefangenen werden in einer öffentlichen Fest¬
veranstaltung in der städtischen Festhalle von der
Stadtgemeinde begrüßt werden .

Goldene Hochzeit . Den Ingenieur a . D . Ludwig
Schulz Eheleuten , hier , die am 10 . d , M . das Fest
der goldenen Hochzeit begingen , wurde ein Ehren¬
geschenk der Stadt , begleitet von einem Glückwunsch¬
schreiben . überreicht .

Gerichtssaal .
e . Karlsruhe , 12 . Febr . In der gestrigen Sitzung

der Strafkammer III wurden folgende An-
klag-sn verhandelt : Holzschuhmacher Konvad Brenn¬
eisen aus Sandweier ist der erschwerten Körper¬
verletzung unid des Diebstahls i. R . angeklagt . Seine
Tat grenzt nabe an Straßenraub . In der Nacht
vom 11 . zum 12 . August ISIS begegnete er auf der
Landstraße Oos —Sinzheim dem Händler Karl Gu¬
stav Siebert , der sich auf dem Heimweg befand und
ihn anredete . Darüber tat Brenneisen erbost und
mißhandelte den Srebert schwer, so daß er eine Aus¬
renkung des rechten Armes und sonstige Verletzung
gen erlitt . Sodann entwendete er dem Siebert
eineii Rucksack mit 700 Zigarren und eine Brief¬
tasche mit SSM Mk. Bargeld , die diesem während
der Rauferei entfallen waren . Brenneisen erhält
2 Fahre 6 Monate Gefängnis , abzüglich 3 Monaten
Untersuchungshaft und S Fahre Ehrverlust .

Karl Hähnle , Fabrikarbeiter aus Etzenrot .
Ernst Merkle , Säger aus Rotensol , Eduard
Bender , Blechner aus Karlsruhe und Berthold
Gulden schuh , Hilfs 'heizer aus Hügelsheim ,
hrben im November ISIö aus einem stillstehenden
Sägewerk im Holzbachtal zwei Treibriemen im
Wert von 8V00 Mt . gestohlen und verkaust . Bender
ist rückfällig. Es werden verurteilt : Hähnle und
Merkle zu je 6 . Guüdenschuh zu 5 Monaten , Ben¬
der zu 1 Jahr Gefängnis .

Schuhmacher Josef Zepf aus Wurmlingen umt»
Sattler Anselm Nirk aus Berklingen erhalten we¬
gen Hehlerei je 3 Monate Gefängnis .

Ferner wurden verurteilt : Agent Geor <; Hall -
meher aus Rastatt wegen Urkundenfälschung zu

3 Monate » Gefängnis , Dienstmagd Therese Lang
aus Sasbach wegen mehrfachen , teils schweren
Diebstahls zu 1 Jahr Gefängnis und Friedrich
Christmann Ehefrau , Olga , geb. Lang , aus
Sasbach . wegen Hehlerei zu 2 Wochen Gefängnis ,
Maler Hermann Schleh aus Bühl wegen mehr¬
fachen Betrugs i . R . unter Einrechnung einer in
Freiburg erkannten zweijährigen Zuchthausstrafe
zur Gesamtstrafe von 3 Jahren Zuchthaus .

In der heutigen Sitzung der Strafkam¬
mer IV wurden verurteilt : Max Hoffmann ,
Mechaniker aus München , wegen Diebstahls i . R .
zu 1 Jahr Gefängnis , Karl Reinig , Blechner aus
Bruchsal , wezen des gleichen Vergehens zu 6 Mo¬
naten Gefängnis , Oskar Burkhardt . Zwangs¬
zögling aus Mörsch , -ebenfalls wegen Rückfall-Dieb¬
stahls . zu 8 Monaten Gefängnis und Rudolf Birk ,
Kraftfahrer aus Oos . wegen erschwerten Diebstahls
und Hehlerei zu 4 Monaten Gefängnis , Ludwig
Friedrich Doll , KaufmannsHehilfe aus Heidels¬
heim , und Matthäus Pferiching , Pferdeknecht
aus Bruchsal , die im Oktober 1919 am Bahnhof
Heidelsheim IS 000 Zigarren im Wert von 7000 Mi .
gestohlen haben , beide unter Einrechnung früherer
Strafen , zu Gesamtgefänanisstrafen Doll von 9 Mo¬
naten , Pfersching von 1 Jahre , und der Pferdehänd¬
ler Heinrich Keller aus Griesheim , der diese Zi¬
garren um 1500 Mk. kaufte , wegen Hehlerei zu
K Monaten Gefängnis .

vom Vetter. Wetlernachrichlendienst
der bad . Landeswetter -
warte in Karlsruhe .

Au ! Grund land - und iunkentelsgravbischer Metdungen .
Beobachtungen vom Samstag . 14 . Februar igzv
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Allgemeine Witterungsübersicht .
Ein nördliches Tiefdruckgebiet ist rasch ostwärts

nach Schweden gezogen und bat bis Suddeutschland
auffrischende südwestliche Winde , Trübung und Re¬
genfälle gebracht . Auf den höchsten Erhebungen des
Schwarzwaldes fällt Schnee bei Temperaturen um
den Gefrierpunkt . Am Südwestrande des Nordtiefs
sind neue Luftwirbel in Entwicklung begriffen .

Voraussichtliche Witterung bis Sonntag , 1ö. Fe¬
bruar , nachts : Zeitweise lebhaste westliche Winde ,
nach kurzer Aufheiterung erneut Regenschauer ,
etwas kühler . Gebirge Schnee .

Erstes Blatt

Schneehöhen in Zentimeter : Feldberg 137, Tobt<
nauberg IS, Furtwangen 3 . Kniebis 2.

Rhein Waffer,tande morseus V Ut,r : ^ .
, . .. . 14. Februar 18 Sebru «r
Sch « iter,nlel . . . 1 .88 >>, 1.3b «
Sehl Z.gi 2.S» ?
Maxau 4L ? m 4.3» *

" - m mittags 12 Uhr 4.A ^
, , -- . - m - abends !> Uhr 4 .N ^Manntiei « , z .S3 ^ z,S5 «

An die jungen Mädchen.
Das erste junge Mädchen , das sich dem Haus '

Frauenbund als Helferin in der häuslicl 'e ''
Nothilfe zur Verfügung gestellt , fordert ihre
schwestern in nachfolgendem Gedicht auf . .Krem Bei -
spiel zu folgen :

In starken Schleen pulst das bittre Leid
Des Vaterlandes durch das deutsche Herz .
Ihm dienen , wenn es die Gefahr bedräut .
Des Mannes Kraft , des tapfern Kriegers Erz -
Mit lauter Klage wirbt die große Not
Um Recht und Hilfe — und sie wird erhört .
Des Volkes Bitte um sein täglich Brot
Ist wilde Mahniing — und sie wird gewährt .
Wer aber geht dem stillen Seufzer nach.
Der im Tumult der Stimmen bang verweht .
Wo eine müde Frauenkraft zerbrach .
Die um ein wenig treue Hilfe fleht ?
Wer sucht in der Familien engem Kreis
Nach Not und Last ? Wer sieht der Frauen
Das nirgends Rat in höchsten Nöten weiß ?
Da , junge Kraft und Liebe , sei bereit !
So viele Tränen blieben ungeweint .
So viele schwere Nächte undurchwacht .
Wenn da . wo Hilfe zu versagen scheint.
Fürsorgend würde Liebe dargebracht .
An Euch . Ihr Töchter soll der Ruf ergeh 'n :
Den Kranken , Müttern und bedrängten Frau 'n
Mit Euern jungen Kräften beizusteh 'n , ,Wenn sie verzweifelnd schon , nach Rettung schau

'» '

Haibt Ihr nicht eine heiligere Pflicht ,
Hier könnt und müßt Ihr Dienst der Liebe tu» '
Helft dieser Not und scheut die Arbeit nicht ;
Einmal auch müssen uns 're Frauen ruh 'n !

Hilde Kirsch .

^ ^ ^ . ÄIntvi ' suvkungen

„ , I. sboi ' Äwnum

AllZWUlf - klil-

Sekret
Klinisclis Oisgnostik

l> . I. in6nsl >
ttsiserstrsös Ll ) .

^ ieljl -iekzbslj kaiserztl -ake ^
müöte Ihnen iüt Ihre Oesunclli . ?ur Qe ^voknk . vveräe» '

Oeneral -VertretunZ kür Laden : ^ onciork Li kellert , Ksrlsrulie , t . en ? str . 5 . le l . 499Z .

Ml . M >

Haus
mit 4—6 Zimm . od . 2 X
8 Zimm . im Stock . In
gut . Lage , bei hober An¬
zahlung zu kauf , gesucht .
Angebote unt , Nr . 884g

? aal >sattbüro erbet .jus .>aal ' laitin,ro erbet .

KM « . AiiS
in gut . Laae . 4— k Zim¬
mer im Stock , sofort ge¬
gen bar zu kaufen ge¬
sucht . Ausfllbrl . Ange¬
bote mit Preisana . unt .
Nr . 8375 ins Taablatt -
5 ' tro erbeten .

sMMMtz
it. ar . Lagerräumen , mit
od . ohne Laden , los . zu
kaufen gesucht , Angebote
unter Nr . 8848 ins Tag -
AMbt -r ? » hsttn ,

Hans - Kauf ,
g—4 Zimmer im Stock .

ill -s ' "

ns Taablaitbüro erbet .

Hiiiiser zu
kaufen gesucht.

yür mehrere Käufer
mit darunter sehr hoher
Anzahlung suche gut ge -
bauteHauser . Lage gleich .
WennWohnuna frei bitte
zu bemerken Angeb . an
M . Kiibler . Balschstr . k>
a . Kaiiervlab , Tei , 2M5>.

Haus gesucht .
. In der Oststadt gut ge¬
bautes Haus , womöglich
5—S Äimmerwohnung n .
eine solche bald frei , von
gut . Käufer sof. gesucht
durch

M . SUbler .
Raischstr . li . Telefon Ms>5i

mit arok . Saal , mögl .
»entral gelegen , lof . , u
kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . 8347 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Klavier
mit schönem Ton . aus
aniem Privatbaus zu
kaufen gesucht . Angeb .
mit Preisaug . unt . Nr .
8877 In « erk,.

laiztmincr -
Eiurichtnilg

von Privat zu kaufen
gesucht . Angeb . u . Nr .
«SSL WS Taablattb . «rh .

Suche ein
Vetk .

Kommode

u . Schrank «
Angebote unt . Nr . 827l

ins TaablattbUro erbet .

Büffet
Tisch . Stllble . Diwan
od . Cbatlelongue , Di -
vlomatenschreibt . , Svie -
gelschrank zu kausen ge¬
sucht . Anaeb . unt . Nr .
884N ins T -mblattbiiro ,

Teppich
Sehr gut erbalt .Zimmer -
tepptw toder auch neu ).
Äröhe etwa S—4 m , aus
nur vrivater Hand zu
kaufe » gesucht .

Angebote u « t . Nr . 88S7
i . Tagbiattbüro erbeten .

schadhafte , Wersen ge¬
kauft . Ana . nnt . Nr . 8U7S
ins Tnablattbüro erbet .

MewnMine
Sichtschrist , drinnend zu
kaufen gesucht . Ellange -
bote umer Nr . 83<!7 ins
Taablattbiiro erbeten

SHrewmaWne
zu ks gesucht . Neform -
BeNag i! arl <iruk - .

AiislmwltsHeZmilie
bitte ! edeldenkend « Serr -
schafteu um gebr . Mö¬
bel . Wäsche ?e . gegen
auaemesleue Vergütung ,
da sie nicht in der Lage
ist . die iebiaen Preis «
, u zahlen . Angeb . unt .
'» ? 8MI i , T -i -iblattb .

Kanfe
Möbel aller Arl
Betten und Weißzeug ,
Uhren und Oelgemälde .
Tafelservice und Kunst -
gegenstände , Bodentev -
viche und Verbindungs¬
stücke. Pianino u . Flügel ,
!>tohr - und Weidenkorb¬
möbel . Gegenstände in
Gold , Silber u . anderem
Metall , Brillanten und
Perlen . Schmuck , gefaßt
u . ungefaßt , alle Sorten
Münzen . Besuch erfolgt
auf Angebot unt . N r . 827S
an das Tagblatibüro .

Damenrad

mit Frell .. ohne Gum¬
mi . gut erb . , sos. , u kauf ,
gek . Anaeb . nach West -
cndltl -q/if 2i,I>. ljlri ^ .

Ki
'

mderwaqen
gilt erb . , von bürgerlich .
Familie aus nur besser .
Hause zu kaukeu gesucht .
Keil . Angeb . u . Nr . 887«
ins Taablattbiiro erbe ! .

Anzug
li5riedenswarej > nur gut
erb . , von zurückgekehrt .
Kricasacfana « » , zn kau¬
fen gesucht . Anaeb . mit
Preis unt . Nr . 8878 ins
? >i " lilattbnro erbeten ,

Äoevizeroe . wenn » uch
defekt , werden zu kaufen
gesucht . Georg -Friedrich -
straße IS , Herdfchlofferei
und Hafne ^aeichäft .

« l -

ganz . Sausvaltnngen .
Einzelmöbel . Tep -

vichen , Autiauitäten u
Gegenständen ied . Art .
Herm . Guggenheim ,

Markgrakeustrasie SS.

SchMUtkfachen
aller Art und

Pfandscheine
werden stets angelauft in

Wemtranbs
An - u . Berkaufsgeschäit
« ^ouenitr . 52 . Tel,8747

Kaufe
getraaeneMeider
Möve ^ î ' r^ Irt
Gol ^ - » . « iltti r -
: Gc « en,t , noe . :

A , AA . SÄB !
» aiser,trade «7.

Eingang Waldbornstr ,

Sur Helle
aller Art sowie

Maulwürfe
u. Rotzhaare

zahlt die anerkannten
Höchstpreise

Leipziger Fellhaus ,
Reger . Waldbornst .vs . il

Lin wieder im

Kaufe ? u äen IieutiZen koken Presen

Ilü » 5tlicke alte i ^ edizze ,
2ädne , Vre » n8tZLte , Kvntaüte in

U5 >v .

Von ? — I unci 2 — ö Limmer bitte beim
sortier erfrsZen .

Wir suchen
für sofort lieferbar einige guterhalt , od . neue

in der Größe von zirka 20xtg .
Will, . Kaiser S Co . , Frankfurt a . M . lWest ,

8 in dunkelblauer Au -
zugstoff . beste Qualität ,
nebit Soinmerüberzichcr
gesucht . Anaeb . m , Pr .
n , Nr , K8M i , Taablattb ,

Ich kanfe aetra -ieno
KteiderZchuhe ^» iikche
sow . gebrauctite Ätöbel
u , zahle 0 . böchiten Preise .
A . Czelewijiki . Tel . S1S1
Ätarkgrafenstr aste 7 .

MMW !
für Kleider . Schübe .
Tisch - . Bett - und Leib¬
wäsche zahlt stets

S . Axelrad ,
Kkfenweinstrakie 82 ,

« leider
« chuhe . Miibel . ftedern -
betten . Matratzen sowie
aonze Sansbaltungeu
kauft fortwährend

A . Silbermauu .
Tek . Brunnenitr , 1

GWklkekli
kauft bis zu SS.—
per Pfund :

Karlstr , IS , 2 . Stock .

Kaufe
gebrauchte

^ Settkorke
18 Pia .

gebrauchte
'

i We nkarke

Rortenfabrik
VV . Wellie

Nretten i . B .
Aufkäufer werden

gesucht .

Häuser und Liegenschaften
aller Art

Kauf oder Verkauf
wende man sich vertraulich an das

Hegenschaslsbliro Gg . Heberle ,
Karlsruhe i . B „ Vorkftratze 87. Telephon S3S8,

Haus -Kauf .
Geich « ,t^- und Wohnhaus !

in baulich tadellosem Zustande und
bester ' ' erkehrslage in Karlsruhe zu !
kaufen gesucht . Ausiühiliche Ange- !
böte eibeten unter Nr . 8387 ins Tag- !
blattbüro .

IsSB ksuks PZsün ,
Zls ngebissk

unci ? sble clie tiöckgten ss ^ espreise .

§ am880n , kiuclMtr . 23 , Italien.
^ —— ^

unÄ Zv/ckne «5»-.

S/Ue ,

Lasse

253 . 7/5 ^ .

hatdjiülke » . zuöersösser
anch aus Bierfaß umgearbeitet , in grötz . Mengen

ZU kaufen gesucht.
Angeb . uttier X 8. an Rudolf uitosse . Ciiln .

Zu kausen gesucht :
ein leichter

für Einspänner .
Badische Lebensmitlelfabrik

Louis L . Slern S Co .

Karlsruhe , Bannwald -Allee t .

Alte Lumoe » - . .
kurze Hosen , lange
findet man in mana ^

u . man achtet nickt darA ^
doch ick bab ' s dakur

brauck . .Rokbaarmatratz , wero °
aewünlckt von linr ,

Möbel , Siken . Oese» '

Zink und Pavier ,
u . auck andere
diese Sacken kau » ich
^ eder !ucke . waS er
und er schreib mir

eitta
^

wmme ick
iiiblor. Aruunenstr

Käufe

Sekt - and

Weinkorke

Markarafenttr . li>.
^

Für meine Fabrikation kaufe ich

Platiua
und bezahle pro Gramm L7V Mk .
Krie ^ str . 81 , p ., vorm v . 8 — 12 Uhr .

Hohe Preise
für getragene Herren - nnd Tamentlelder .
Schufte , Wäsche , » „ normen , altes Golv und
Kilber , Möbelitiicke . Komme vünktlick ins Hans
K . Okunjewski , öruunenskche 4 .

kanst jedes Quantum
I . Luvoliansti . Aättringerstr . 28. 2. Stack

all , Art , aanze Emr ' ch'

mnaen ein , MöA
iliite Betten . Matra '
, en Federbetten
vicke Läu «er u ?w ka »
ioitwälir stUover
und Berk . 5äbrin »er
itrake

Altmetalle

wie Äinn , Zink . ,l«>-
ilv '

Mestiua . Aotgul !.
fer . Sckrot u , ^ » 5«'

il ê
Maschinen , sowie

k̂ abrikeinrichtunge "

kaukt
Fenerstel » .

Kasanenstrake - b
Telei ' ünn 8M >.

Ausgekämmte

ZrliüeNü
'. E

kaust zu Höchstvr ^ »

Heinrich Wei E .
Damen - u . HerreM ^ > .

,̂ s>rinaerNrasi ^ -< ^

SgöWgüükil .

lllii !
Xsis erstr -llie ^ ^ zZ,

gelölet » ebenso
verzinkte
eingeiev '
Blechnerei u . 4 «'^ .
SU Doualasstrave
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» Ŝ >-> ?i
-- .-Oul

» « «
Lu - . «- L

- G

>-»s
« Ä

Z ?

«
Z

D

^ xz« Z:« ^
G ^.

»>
»ü ^

^ L?"
Zs ?
8
ZL
« ^ -

»js

.« ĉ>^
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G ? »> s s ŝ . -s <A >-.

W ^ ZRs

:«
tt cs tt" tt

^ ?

3 ^ 'l

"" "
:c>

.tt - " Z
ZSZ - Ls
^ « - « « c? —
<" ^ S

«
is « s .!
! -̂ > S

^ «s8 .- .tt >»« -̂ »» ' 1-̂
« ZsK ^ "8

^ x- tt ^ « x: Lx :Q> v> ^
! A « ? 5? ^ ^ .
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Waftenbesitz betretend .
z . . Wir mache » wiederholt darauf aufmerksam ,»a« alle Schukwafien , sowie . Munition aller Art
T. ^ - - -' ° >" >. ,,en , abzuliefern sind , und zwar in der
ptavt Karlsruhe liei dem Bezirksamt - Polizei -

- Zimmer Nr . 18, in den Landorteu bei
Ortsvolizeibebörde » - Bürgermeisteramt .

5 . >von der Bbiieserung is: nur befreit , wer im
xenbe einer bezirksamtlichen Erlaubnis zum
tragen von Schußwaffen sich befindet .

» er ohne diese Erlaubnis im Besitze von
>» ,?cn oder Munition betroffen wird , wird mit
A

' angnis bis zn S yahren und mit Geldstrafe bis
A hunderttausend Mark oder mir einer dieser« trafen bestraft .

Sollten die Waffen oder die Munition zu Ge -
AuUtütigkeiten gegen Personen oder Sachen ver¬
endet werden , so ist die Strafe Zuchthaus bis zu
niedren , bei mildernden Umständen Gesängnis'» cht unter 8 Monaten .

Karlsruhe , den 9. Februar lSA>.
Bezirksamt II . OL . 50.

. Ma « l » « nd Klauenseuche betreffend .
in dem Geböste der (tisenbadn -Haupiwerkstätte
A Karlsruhe . Wielaudtstr . L, ist die Maul - und« wuenscuche ausgebrochen .
. ? en Sverrbezirt bildet das Dreieck zwischen

Giesen - , Ruovurrer - und Kriegitratze .
übrige Stadtieil bleibt gemäh unserer Be -

^ ntmachung vom !>. Januar 19W BeobachtnngS -

Karisruhe . den IN. Februar I »S«i Ö . Z . S2.
^ Bad . Bezirksamt . - Botizeidirettio « .

Zn das Handelsregister ^ Ist eingetragen :
Band i O .Z . » !!> zur Firma Hermann Tieb .

? krltn . Zweianiederlassuna in Karlsruhe : Offene
? >»,̂ baelcllick >aft . ijaufmann Georg Dieiz . Ber -
i ' L. jkt in das l^ eschäft als verlönlich hastender Ge -

einoetreten . Die Gesellschaft hat am
ff August ISIS begonnen . Dem Kausmann Mar -
. .? ,Tieb . Berlin - Wilm « rSdorf . ist Ewzel >vrokura
NM - Den Kauskuten David Loewenberaer .
? ^ chael>is Birnbaum und Nathan Müller . Ber -

ist Gesamtvrokura derart erteilt , dah je zwei
Melden gemeinsam zur Vertretung der Gesell -
°Fkt berechtigt sind .
»5 ? Band v O .Z . 1S8 zur Firma Johann Grab ."

S,U»rnb « : Die Firma ikt erloschen .
Band VU O .A . 102 zur Firma Schenker ^x" » « ano vll zur » irma » wenrer «

Z>°" Berttn . Ziv « ianicderlassuna in Karlsruhe :
Fritz Kollin ^kr, Berlin ^Sallensee u . Georg

Mrchan . Berlin , ikt Gesamtvrokura derart erteilt ,
üe befugt find , gemeinsckastlich die Gesellschaft

^ vertreten .
Karlsruhe , de» IL . Februar lSSO.

Ladiiches Amtsgericht v . ll .

,? r Radischen Fenerversicherungsbank , Karlsruhe ,
^ ^ traaein Den BersicherunaSbeamten Mar Ri -
Mrd Holthausen und Ioscrli Feichtner . Karlsruhe .i . V. « oiWauien uno Eimern -Irciaiiner . ^ artsrnor .
^ Gesamtvrokura in der Weis « erteilt , dak ied -er
Mchtigt ist , gemeinsam mit einem andern Pro¬
tisten der Gesellschaft diese zu vertreten .« arlSruiic . den 17 . Januar lSM .

^ Badiiches Amtsgericht U. II .

das Handelsregister L Band IV OL . fit, ist
Firma Süddeutsche Stein - Industrie . Gesell -

>?̂ kt mjt beschränkter Haftung . Karlsruhe , einge -
<̂ «<n : Durch Beschlnk der Gesellschafter vom
«i>'°Ä6uuar i !>W wurde das Stammkaoital um

Mk . auf 10v <?lX> Mk . erhöht und demeutsvre -
dcr z »> jts Gesellschaftsvertrages geändert .

Karlsruhe , den l? . Fehruar 1920 .
Badisches Amtsgericht S . II .

das Güterrechtsregist «r Baut IX ist einse -

».̂ kit« 41g : Sckweikert . Marti » , Schrankenwärter ,
Nel -ingen . und Rola geb . Gallian . Bertrag

A 2 . Fnli 1913. Gütertrennung .
K^ kite -tSO : DSoner , Felir . LandwirtschaftSlebrer .
T5rrsrube , nnd Slffe geb . Remvfer . Bertraa vom
V' ? « nuar 1S20. ErrunaenschaftSg «m«inIchaft mit

Zbehaltsaut der Frau .
»5^ tte 4SI : Schröder . Hermann . Malermeister .
?,?^ 6ruh « . und Marie aeb . Kastner . Gütertren¬
nung.

^ rlSrube . den IS . Februar I92k>.
Badisches Amtsgericht S . II .

das Dereinsreaister Band Vlll O .Z . 1 ist
Ute die Arbeitsa «meinschaft der Wäschereien ,
z ^ bereien und ibem . Waschanstalten in Baden ,

V ' Sruh « . einaetraaeii worden .« arlSrube . den >ö . Februar 1SZ0.
Badisches Amtsgericht » . II .

Vankliaus

Zti 'auz Li ( !o .
l< ÄI - >SI -uIlS

MsMeliiiilZk 1, ciiMng » lNi ^ ZlIs
f «NI»I>s«I!lli»Ii0l>I. »s. Z», SVK ui»I 4» ?.

»!!W

Aufruf !
An Nord -SchleSwia . in Osts und Wekvreuken

sowie in Oberschlesien wird durch Abstimmung ent¬
schieden . ob weite und reich « Gebiete Deutschland
verloren gehen sollen . Hunderttausende von
Stimmberechtiaten wohnen im ganzen Reich « zer¬
streut . Nur wenn sie alle die weit « Reise in die
Heimat ausführe » , wird Deutschland seine Greni -
marken behalten . Ihnen dazu die Mittel zu ge¬
währen . ist Pflicht des gesamten deulicken Volkes .
Sie solle« auf freiwilligem Wege beschgsst werden
durch die Grevzivcnde des dcutscheu Schutzbundes .

Diele Aufgabe « int alle Deutschen ohne Unter¬
schiede der Part « l .

Mitbürger und Mitbürgerinnen ! Wir bitten
Euch her »iich und dringend , bringt für Erhaltung
deutschen Bodens bei unserem Vaterland « nach so
vielen Oosern an Gut und Blut auch noch dieses
lebte : Spendet freudig , was in Euren Kräften
steht für die heilig « Sache des deutscheu Vater¬
landes !

Karlsruhe , den IS . Februar 192».
Deutscher Schutzbund kür die Grenz - und Aus¬
ländsdeutsche » . Zw - igstelle Baden in Karlsruhe .

Siearist , Oberbürgermeister a . D ..
Vorsitzender .

Blrchnerineister Amelmeut , Fra » Dr Baum . M .
d . R ^, Mcdizinalrat Dr . Bougarv . Wirkl . Gelieime -
rat Dr . Bürkttn . Minister a . D . Dr . Düringer .
Stadtschulrat Dürr . Kaufmann Marti » Elsas . Ge¬
werkschaftssekretär Fakbender . Oberbürgermeister
Dr . Finter . Redakteur Fluhrer . Stadrv - Obmann .
Kammerstenoaravb v . Freu . Fräul . Fulie Füller .
Vcuvtlchrerin . Bankdirektor Galette . Zeitungsvcr -
leger n . Stadtrat G «ck. Geh . Oberreg .- Rat Dr .
Groos . Geb . Hofrat u . Stadtrat Dr . Hansrath .
Chefredakteur «>sr »o« . Bezirksverwalter Hos . Kom -
merzienrat Fritz Homburger . Olxrsinaimekretär
u . Stadtrat Jacob . Geschästsfübrrr d« r Zentral¬
stelle Baden . Schuhmacher Kambritz . Stadtpsarrer
Kamiusk, . Ingenieur u . Stadtverordneter Franz
Sieser . Frau Geh . Hofrat Klei » . Buchdnickerei -
besitzer Dr . Albert Knittel . Staatsrat » . Stadtrat
Köhler . Kanzleidirektor Fächer . Prof . u .Direkt or
Dr . Läugiu . Stadtd « kan Li » k. General ? imberger ,
Oberreg .- Rat Dr . Mauer . Frau B . Moner -Pan -
te» i» s . Prof . Merk . Kvmmerzienrat Karl Mouio -
ger . Gehetmerat Müller . Sosrat >i . Direktor Or -
deustei » . Rektor n . Prof . Dr . Vaulke . F . Peijgeu
in Firma Pfannkuch ^ Cie .. Stadtvfarrer Dekan
Ravv . Hauvllehrer Reich . Frau Pro ». Richter . Geh .
Nommerzieurat Robert Siuner . Wirkl . Geheime
rat 0 . Dr . Hans Tboma . >>. ausui . u . Stadtv . Fritz
Tövver . Oberrevisor Trautnauu . ^ andaerichtö -
vräsident Dr . Trefzer . Oberlandaerichts -Präs . Dr .
Zebnter . Rechnungsrat Zeuck . Rechner der Zen¬
tralstell « Baden . Rechtsanwalt Hütt .

Sammellisten bei allen Banken , der Städt . Svar -
kaffe Girokonto zahlreichen Geschäften , Post¬
scheckkonto Karlsruhe WO (Sieartst ) . Berlin
7« 77«.

Verein FmeillMuH ArNeimbeit .
Dienstag . i7 . Februar , abends > >8 Uhr . im

vrb » rinzenichlii » che » . Ritierstrajze 7

ZM
'

Vortrag :
"

MI

„ Aufgaben der Ton ^ittist i » Gegen¬
wart » nd Zukunft "

von Hrn . Kapellmeister Aug . Richard . Heilbronn .
Eintritt frei . Gäste willkommen .

Der Vorstand .

Badische Heimat
Verein für Mslunve . MM WO !-

MrlsvllW und SeimkWS .

Grotzer Rathaussaal
Mittwoch , 18 . Februar , abends 8 Ahr

Vortrag mit Lichtbildern
Herr Bauiiispektor Tchinieder :

Msversielz ! WllM ! lrZeiMerVl !Weise ?
Besondere Einladungen an unsere Mitglieder

!rael >eu u i ch t . Eintritt frei . Gäste und Freunde
ser Sache willkommen .

Sie LrlsMppe MMeibadeu .

Nutzholz-Versteigerung .
Das Badische Forstamt Karlsrnbc -Hardt ver¬

steigert am Donnerstag . Iü. Februar t . Is .. früh
S Uhr . im „Sch » tz«uda,lö " an der Eggensteiner
Landktrafte vom Kahlhieb in Abteilung 1K an der
Knielimtcr All «e im „ Bannwald " 14 Eichen . 3
Rvibuchen . 1 Ruich « . ö Fichten . !>34 Forlen . —
Forstwart Frid He « . MllbMrane 1 in Mühlburg .
gibt Auskunft .

Äugelass « » z« r Versteigerung sind nur « lei » -
handwerkcr und Selbftverbraucker gegen Vorzei¬
gung ei » es bürgermeittcramtliche » Nachweises , da »,
dieselbe » das ersteigerte Holz zum eise » «» Ge¬
brauch und » ickit zum Handel benötig «n .

Karlsruhe , den l « . Februar 1920.
Graf Wiser .

Xarlsruke i . L .

^

OeAenüber 6er Hauptpost .

vepositenlcASse vurlack ! . L . Vepvskenlcasse Lttlin ^ en .

.̂ ufbewakrunZ von Wertpapieren .
Lmlösunx uncZ Outsckrik von Coupons un6 Oivi6encZensckeinen

6sn Vorschriften cZes ( Gesetzes

detresss ^ laLnakmen xe ^ en clie Kapit -M uclit .

sämtlicker bankZesck
'
Aftllelier 1

'
rÄNsaktioneu .

«^ 7 Zn allen Lank - un6 Vermö ^ ensanKele ^ enkeiten .

LclleclW auk alle

ksttisussaal .

! K SvktkSze
! zur kliikiiiiriinz m linz »er-

Mllilk « n «miö liml
kliliügeliMe

mit c ->. 1200 sc !i w -ir ?-weiö . n u . ksrbi '
Len j

llcktbilciern v n Professor l . . LeAmiller
pfor ^ keim , stssll . Kunst ^ evvervescuuie

0ann «r »taz , IS . febeuar , ?>/» Übe -
! knt » lclilun » lter k'onm au » uncl !
> <küct<klicl«, Ixzistunx Xilscti >m

XvN ' t -e«.ei-de , >l»teri »I»cele , Lcktkeit I
Imitation ).

> vonaerstaz , 2S. fediiiae , ? >/, vlir i
^ ectinlli » I» kormbil >l«n <les u. !

! s«« .»! . lAnnxemZlle »Nlt k»I« ke I ecdnill , Sinn
i und vnsinn im Oinsment ).

vonnersta ^ , 4 . 7' /, vke i
l faich « u . k' a ^dkai -monl « . N Î,^ >>i»IiicI>e 0e - !

ketze I>i«!v ?on , (Zoetlie. «iie siel v»? >1. dlevcrra ^
ri»' farddsrmonie , secliscbe Lln »vli1clmzen>.

I-eeltae , 12. MS ' i , 7>Iz VI» - ,
färb « »I» Ii0n,tleel «eb « i ^ »« teuclo ^nlttel I

In Kunstseverbe , ^ ixle , Schmuck an «!
> Voknlcultur .

0onnen »t» k , IS . 7 '» vbr »
! In «ilo plaitilc . <w»t>>r»II,im>5, !
' ätilt ^ierunx » Lcküntieits -. Cksi 'zitteri ierunsv - v-

fteveev ' Inipr« »ioaismi>«, ^ »pr «
Zionismus fulurisn »» ).

0 »ane »» t» L, 2S liätne , ? >/, Ubr ,
^ Intiib ^un ? in -Iie Maliern « ^

piein - irismui , Imnr« zio»i»mv»,impressionismi » , kxpr « ztonismu >, futunsmu , >. >

s Ks^ en ?>> ZZ.—, 20 .— 15.— u. 10. - kür »Iie !
ü Vortiaxe in c!er KiiIIn »> Kai »ei-,t ^
^ usili- lwnli- n >unx sl llt NUlivl . ccl -e V »I6 - i
s>r»K^ k°ür l^ krer ll . dtuitieraule QrmsLixunx

Lo . diler keuerver » icüek ^ g ^ l! aük ( egeiüeltiMi !.
lm I » kre lS2l erSkfnet .

Oer vebersciiuk 6es Oesctisktsjsiires 19 9 bcträzt kür «Zie
feuervers !ckeiun ? :so vom ttunÄert
6er einxe ?sklteo keitiäxe , suk clie kindruc >6iebst »KI -Vei '» lcIiei ' unA
entislli mit Kucksicin suf cZen auöerc >r6entlick unrünslxen Verisuk
liieses Versickeruns ? ?weiee8 in 6ies . m ^ slir icein Uebsrsctiuk .

Der Uebe,s <? i >ik vvirci suk uen näciisten lZeittsx s - xe echnet , in
«ien im Z II ^ bs 2 6er ksnksst/unk bezeichneten t äilcn b ^r susbe/aklt .

> u ? ku, >it eNeilen bereitwilligst 6ie Unterweid,net >n ^ xenturen :
Karlsrut, « ! i^ eimici vilrick , Ksukmmn , Ksiserstr . 215 , feintpr . 442 .
frie6rickst > : >V . ^ Oorenfin , ^ zukmAnn .

Die

I.Me ! - kMM - W !ekM
? iir suksrs i^ iLsSan

linket !»« >>6>es« skr »m A.»ck >!en >Itt>vc>el>, llen IS . fedi -
in X»i-I»rul >e, Veeelnobau », 2Z, sis « .
1°2xe»orchli»>x ! I » Oedetsvcreini an ? im I»netr »uen?a»>.

Iv vnr klbiiscke ^ nsprzcke vom ? t»rrcr
lZiemer , XSttaizi -ii

10 ' ^ UIir ! Vortr»x üder , , ' ^ie l^ ? e ciei
gzsier Î issi« , nzcb Seoi Kricx^ v»o
ViMianstlirektoi ' vipper . S»»el

tUhr VorU»züd0 ' „l)ieI >1i»»ioi» x«mejiuI«
<Ier k<eim»t w nnil ngcd 6oo Xriex-e"
von Velt»i> H » iiK , Spöck .

Z Mir - Voetr»? üd«r . .vie mi« !on»ri»cl>e
kesetzninx vnn » i«-ierlincliscd -lmlicn null

k' in' ^ !tn » iszioo <i»si:U« t"
von pk^rrcr VSri ,

» vi »' : V itr »? Uder ..S»s « >NI«I ernte «Irr
ksslcr Î ,»,i <>a in Lnio »" von kiisslonz »
chrelctor vlpper , IẐ sel.

Jeckenn»»» kt keiriicli emxcl - ilen.
v er Vorsts » 6 .

Die gu ^
erhalten « Galolineiuricht « « « nebst

steigert werdell . wom ivir
"

I ' tebhaber einladen .

Leitungen
l̂ eu 17. d

er Kirche KU Forst solle » am Dienstag ." nachmittags 2 Uhr , am Ort ver -

Aathol . Stiftungsrat Aorst .

ISust . Gab .», unter erstm . vlanm . An wen dg. der
s' iiächtniviuus «. bringt vollkommene System -
beherrichuug , höchste Fertigkeit . Sicherer Erfolg ,
geringe Sosten . Auskunft gegen Rückvorto . Aus

Wunsch erleichtert « Houorarzahiung .

Otto Auteurieth ,
staatlich geprüfter Vel>r « r der St « nogravbie .

Durlach i . B .. Gröbingerstrahe ZI.

Karlsruder NsuskraueabuvÄ .
^ n iVlsäcken s » . r

iilsnije eiz - edt die
^ ufsorciening sich ? u >

kauskMe

zex ?n Latxelt ?u
meinen .

Visit brsckIieAen ^ e
Krättekönnen sexevs -
reick vervuiciei wer -
cien un «j vielen srmen ,
Icranken u . sucii jun ^

Vlüttern icsnn cismit xekiilten werben , vis
k̂ ot in iiäuslicker tlilke ist xrok unct 6 >e
^ töxlicklceil cien clei ? eitixer > fortlerunxen xe -
reckt ?u vveiclen . verringert sicli cl.iuernci .
Osrum junge vlslicnen , K. Iki ! Vieiäungeri
vis I KtSr ? kZitteistritke 7 , 3 —4 vtir , vom
l ^ sr ? sn Ksiserstr . 2 , Z — 4 vkr , bei k r̂su
(^ eii i-I^ kr- t «( lein

reicph i ^ u-ilcunkt » irck niciit erteilt .

2 Pserde ,
ein « VoUblutftut « iR «u -
nerl . mitt « lschwer . Reit -
uud Waaenvserd . ein
Wallach . schw« r . Zchlag ,
beid « sugfest . werden am
18. Februar d . FS ., mit -
taaL 1 ^ Uhr . versteigert .
Zusammenkunft Fohlen -
weide Eagenstei » bei
ii -ulörnk ;

TOM « Mnw «
Wer würde 2— L Atm -

werwohnuna i» Karls¬
ruh « a«a« n eine u Zim -
merivobnun » in Mann¬
heim tausch « « ? Angeb .
t^

Nr . 8188 i . ? aablattb .

WchllllllllMW
Such « baldigst m . mod .

Miiochuer 1 Zimmer --
wodnuna geg . kl . Wohu .
in ttarksr . zu tauschen .

Äi: minic^ . B . -Baden .
.? ichl? nt.qkrstsas ,

MMMii
'
ÄWM

Gut möbl . Aimmer zu
vermieten . Näheres

Pbiliovltr . ^ 8 . Si .
« avelleiistr . <<. II , ist

ein sreuudl . möbl . Zim¬
mer an nur anst . . saub .
H? nn i,« yssiirmieten .

Ein nettes , heizbares
Zimmer mir I Bette »
ist an nur fol . Serren .
Dauermieter . zu verm . :
TMMr , Ä , ^S, ? rs -

Einfach ii>öo «>ertes
Zimmer

an Herrn sos. zu verm .
Rüi ' vurrerstr N? k I.

Freundlich mÄblierteä
Zimmer

an nur soliden Herr »
sofort zu vermieten . Zu
er ?r . im Tagblattbüro .

Die ( Zelckickte cles

Dietkelm von Kuckenberg .

Eine Schwarzwälder Dorfgeschichte
von

Berthold Auerbach .
(?)

z .^ iethelm tat gerade um diese Zeit eine groß -
y, ."Ke Schäferei auf , und auf die Bitten des

Schäserle uird die Zureden seiner Frau
^

»Ivi er zxi , Medard in Dienst , der nun von
t. , .

° rgi bis Michaeli im freien Felde mar und
de » Munde bei sich hatte und ihn mit einer

»^ Ssalt ohne Grenzen wartete und pflegte .
alte Schäferle überließ ihm gern das Kind ;

^ war mit allem zufrieden , wenn er nur hin -
sjü

'kUch Tabak hatte , um seine Holzpfeife in be-
sg

" ° igem Brand zn erhalten . Medard ver -
ihn jetzt mit Tabak , während er sonst oft

" e dürre Nutzblätter rauchen müssen .
y -Ann Medard manchmal dachte, datz ihm das

sterben könnte , fühlte er alle Haare zu
h. /Se stehen . Stundenlang konnte er in das
» «une Antlitz nnd in die dunklen Augen des
^ aben schauen und sich nur ärgern , datz dieser
»,

" Sewitz nicht so lieb habe , wie er ihn , es
^

" "gstens nicht dartun konnte ; dann konnte
yh aber auch stundenlang vor sich liinlächeln
z>>,

r eine einfältige oder kluge Bemerkung des
»Nde . Auf den falben Schäferhund , den Patz -

war Medard oft eifersüchtig , denn der
v . .? ° e war mit dem Hunde so zutraulich und
g . -. ^ wcndete an ihn so viel Liebe , die doch ihm
t«. . ^ rte . An einer Sache hatte aber Medard

seine ungetrübte Freude . Munde war
äutzerft gelehrig i« der Musik . Viel¬

s. "

leicht ist es noch ein Ueberbleibsel aus den ver -
klungenen Schalmeienzeiten , datz die Schäfer in
der Negel kunstfertige Pfeifer sind , und Me¬
dard war hierin noch ein besonderer Meister .
Er verstand nicht imr den notwendigen Signal¬
pfiff , der dem Patzauf als Kommando galt , er
konnte auch alle Vögel des Waldes nachahmen
und hatte noch dazu eine unerschöpfliche Quelle
von Lieder - und Tanzweiien , in denen er tril¬
lern konnte wie ein Kanarienvogel . Er lehrte
nun dem Munde diese Fertigkeit , und wenn der
Knabe dann vor ihm stand und den Mund spitzte
und hellauf pfiff , umfatzte Medard mit beiden
Händen seine Schäferschippe nnd bohrte sie tief
in den Boden vor Freude . Im Herbst lockte
Medard andere Knaben zu sich aufs Feld , damit
sie init dem Munde spielen , denn dieser kam ihm
manchmal so traurig nnd nachsinnend vor , so
verlassen wie ein Schäfchen , das von der Herde
genommen ist und das einsam in sich hinein -
jammert . Da deuchte es dann Medard , als ob
sein Munde über alle herrsche , sie beugten sich
ihm ungeheitzen , und alte Sagen kamen ihm in
den Sinn , wie ein Schäserknabe plötzlich zu
einem König geworden und eine schöne Prin¬
zessin im diamantenen Palaste zum Ehegemahl
erhielt . Er lächelte wohl über diese Sagen ,
er wutzte ja , datz daran kein wahres Wort sei ,
aber Munde war geivitz zu etwas Grotzem ge¬
boren , wenn auch just nicht zu einem König ?
und dann wollte sich Medard in seine » alten
Tagen das Gnadenbrot bei ihm ausbitten und
unter der Stalltür stehend glücklich sein , wenn
sein Bruder in der Kutsche dahinsuhr oder auf
eineni schönen Apfelschimmel daherritt . Was
lätzt sich nicht alles denken drautzen bei den still
weidenden Tieren ! Medard erschien sich oft
ganze Wochen wie verzaubert : alles , waS er
tat , kam ihm so vor , als märe daS nur für einst¬
weilen , nur noch jetzt , in einer Stunde wird 'S

anders : da kommt auf einmal ein grotz Glück .
Und manchmal konnte er es gar nicht fassen ,
datz der Munde noch so klein und jung sei und
noch so lange zu wachsen habe , bis er ein grotzer
Mann , mindestens ein reicher Graf sei . Na¬
türlich fehlte es auch nicht an Zeiten , wo sich
Medard vor die Stirn schlug und sich selber
auslachte über all die Narreteien , die er im
Kopse herumtrage ? er war dann froh , datz nie¬
mand davon wutzte , und schlvg sich alles aus
dem Sinn ? aber innerlich verborgen konnte er
doch eine gewisse Hoffnung des Unerwarteten
nicht ertöten , er wutzte nicht was und wie , aber
doch blieb 's .

Als dem Diethe lm seine Franz geboren war ,
liatte Medard dieser schon einen Ehemann be¬
stimmt , lange bevor sie ein Wort sprechen
konnte .

Munde war acht Jahre alt geworden . Es
war im hohen Sommer , im Tale war abgewei »
det , und der Pferch begann noch nicht . Medard
hatte seinen sämtlichen Schafen Schellen umge¬
hängt , und es ging nun auf den Trieb ins hohe
Waldgebirge . Das Schellengeläute währte un¬
aufhörlich vom Morgen bis zum Abend , denn
die Schafe auf der Weide fressen beständig im
Gehen und stehen meist kaum so lange still , um
daS Gras abzulaufen : Medard war immer in
wundersamer Aufregung , und er dachte mit
schweren Sinnen , datz dies der letzte Sommer
sei , in dem er den Munde bei sich liatte : zu
Ostern mutzte dieser bei Strafe endlich in die
Schule . „Es ist vorher gegangen , es mutz nach¬
her auch gehen, " tröstete sich Medard , wenn er
überlegte , wie er diese Trennung ertragen
werde . An einem Mittag , an dem die Nebel
nicht von Berg und Tal wichen , saß Medard am
Waldrande , an dem ein schmaler Holzweg sich
hinzog , und vor ihm , den jähen Berghang hin¬

ab , weideten die Schafe : Munde stand weiter
unten , just in der Biegung des Weges in einer
Brombeerhecke und erlabte sich an der saftigen
Fracht . Vom Walde oben vernahm man Hak-
kcn und Knacken der Holzhauer , und das Schel¬
lengeläute war so summend , datz Medard fast
in Schlaf versinken wollte . Da börte er über
sich etwas poltern , er schaute rückwärts — hat
sich ein Felsen aus seiner uralten Nuhe losge¬
löst ? Da kommt es den Weg herab , ein in
Schntz geratener lediger zweirädriger Karren :
Medard ist ganz erstarrt , er schaut auf und
schaut hinab und rnft schnell : „Munde , geh bei¬
seite , Munde , um Gottes willen lug auf ! " Aber
das Kind hörte nicht , und der Wagen ist schon
so nahe : kommt er bei Munde an , stürzt er die
Halde hinab und zerschmettert das Kind , es ist
kein Stein am Wege , nichts , womit man ein¬
halten kann . All dies Schanen , Denken , Rufen
war das Werk eines Augenblickes , schon ist das
zermalmende Nad nahe , Medard kann sich ret¬
ten — aber das Kind ! Schnell streckt Medard
halb träumend , halb wissend , was er tut , den
rechten Fuk weit vor , es knackt, der Karren steht
still . . . Die Leute , denen der Karren entron¬
nen war . kamen mit Geschrei hinterdrein , sie
fanden Medard mit zerknicktem Futz . leblos ,
sie warfen schnell das Holz ab und luden Me¬
dard auf den Karren und führten ihn nach dem
Dor f̂ , wo er monatelang eingeschindelt lag . Um
so lustiger aber sprang Munde um ihn her , und
das erquickte den Leidenden mehr als all die
guten Tränkchen , die der alte Schäfer bereitete
nnd mehr als die sorgsame Abwartung der
Meistersfrau .

iFor 'setzuna kokat >



Mr . 4S. Seite !v Karlsruher Tagblatt . Sonntag , den 15. Februar 192V SritteS Blatl

N ksrlMll Meromili
ladet zu der am 4 . Mär », vormittags ! l> Uhr , in
den Räumen der hiesigen Musenmsgesellschast
staltfindenden

Generalversammlung
seine Mitglieder ein und bittet « m vollzähliges
Erscheinen ,

T̂agesordnung »
Wahl des Präsidenten .
Satzungsänderungen .

Karlsruhe . 14 . Februar 19M .

Fahrnis Versteigerung .
Donnerstag de » lS . und Freitag , den 20 . d. M ..

ieiveils vormittags 9 Uhr und nachm . Ii Ubr be¬
ginnend . werden im Auftrag

Knrvenstrake IS im Saal
nachbeschr . Fahrnisse an » einem . bochherrschaftlichen
Hause gegen bar öffentlich versteigert :

4 Betten mit Rohbaarmatr . . in Mahagoni lt .
Nuhbaum . versch , Wasch - u . and . Kommoden ,
mehrere Nachttische mit Marmorvl . . 1 ar . Par -
tie Schränke in Mahagoni . Nusbaum u . Tan¬
nen . L Sviegelschränke . 1 grokes Eichenbuffet
mit 2 Pendants «Eckkredenzl . Auszieh - u . and .
Tische u , Tischchen aller Art . hochleine Sessel
und Stühle in Seide . Leder -e . . versch . aroke
und kleine Sviegcl . 2 ar . Svieael mit vergold .
Friesenkonlolen . 1 Salon - u . 1 iavan . Hänge -
lamve , Paneelen . Etageres . Ziergegenstände
aller Art in aroher Anzahl . 1 Salon -Einrich¬
tung aus roter Seide , aeschn . . 1 Partie schwarze
Möbel , hochfeine Ausführung . 1 Diwan , versch .
sv .inische Wände . Goldstickerei aus indischem
Leder 1 Anzahl Tevviche . meist aroke . Bücher -
schäste . Regale , 1 ar . Stickrahmen . 3 lange ge¬
polsterte Bänke , schöne Bilder in kunstvollen
Rahmen , l Bidet . 1 Mavve mit Stiche . Noten¬
ständer 1 Klavierstuhl . 1 gr . Anzahl Handtuch¬
halter , Kissen und Schemel . Photogr .» und Bil -
derrahmen . 2 Sitzbadewannen . Ofenschirm « u .
noch vieles mehr .

Die Gegenstände sind durchweg hochfein ausge¬
führt . solid und sehr gut erhalten .

Besichtigung der Gegenstände nur eine halbe
St »de vor der Versteigerung .

Karlsruhe , den IS . Februar 1920.
Ed . Koch.

in 6er k>riv » t - ttanäelsle irsnstalt
uncl 1°Sct >ter - t1sncZeIs8cliule

Karlsruhe , näckst 6
ix ^ I i( arlztr . lZ , ^ toninZer .

lle » issenli»kt« ^ usdiläune von lZamen un-I
Zerren kür clen kaukmännisclien öeruk.

» ÄMKNKUI ' SK — ttkI ' I' KNliUI ' 8S

, LekAnsekreibeu,
StenvArapkie ,

I
>1 /77

I
, klasckmensckreib . ^
» (40 ^ asckinen

versckiecl. Systeme), vuckkükrun ^ eink . , äopp ..
amerik .v» l?un6sckritt , lcankm. Kecknen, Konto
l<orrenUskre »LkkektenIcunc !e»V̂ eckseI- u . Sckeck-
kunäe , Korrespondenz u . Kontorsrbeiten etc.

Vollztsmiigv tkearstisohz ^ usdiwung
fiif ilsii kaufniiioiiisolien Ssruf .

Icaxli -icli . I"nmrösi »cd,
i Usllu biilill , » olUnct. , 8p»oi»cli , port >>xi« i«cli.

«>« «I ^ don ^ I»un » « ,
eintritt - u slnr « In « r> ^ Sotisi -n

am 1 , klonst » .
I ^ osivkriiede ^ uslcunkt unä Prospekte bereit « .

0 >« SvI «« II» Ni,n > .

Wohnungstausch .
^ , . >olge Verkleinerung des Haushalts wird

für eine schöne 4 Zimmerwobnung mit Bad : c . im
Zentrum der Stadt gelegen , eine sonnige 2 bis
3 Zimmerwobnung mit Zubehör in nur gutem
Hause zu tausche » gesucht . Parterre - und Hinter
hau - wohnung ausgeschlossen .

Gesl . Angebole u . Nr . 8874 i . Tagblattbiiro erb .
Wohn - « . Schlafzim¬

mer . möbl , od . unmöbl, .
zu vermieten , evtl . mit
Äückenbenübuna . Näh .
,̂ .>: jer ^ r , 1 . 2 , Stock ,
M >ivUer »es ^ „ » mer

mit 2 Betten mit elektr .
Licht an 2 Herren aus
1 , März zu vermieten :
Draisstrahe 21 l . Ecke
Aorkstranc ,

In kl, , besserer Fam ,
ist sehr schön möbliertes ,
grokes . sonnig . Zimmer
mit elektr . Licht an nur
soliden , ruhig , u . gebil¬
deten Herrn zu vermie¬
ten . Zu svrecheu von
11— 4 Uhr Kaiserstr . 104.
3 . Stock . Eingang Her -
reiistrake , bei Blum .

evtl mit Pension zu ver -
miet . Anzusehen Sonn¬
tag von »—11 Uhr Aka -
demiestrahe 44 IV

Brautvaar lBerwalt .«
Sekr . I sucht z, 1. Avnl

^ ll !l . 3ZlMttI !ISi .NUllg
Genehm , des Wohn .-A .
Angebote unt . Nr . 8310
ins ? aabl -i ' ts>iiro erbet .

Aeltere Beamtenwilwe
such- 2 od . » leer « Zim¬
mer mit od . ohne Küche
in der Stadt . Anacb . u .
N r 839-i INS ? aabl >ittb ,

Pee soivil zu Mie . en
gesucht : 4 - « Zimmer -
niohnung , möglichst zen¬
tral gelegen . Angebote
unter Nr . 8899 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

Mumos . «.Villa.
Zum 1. Avril od . spä -

ter wird in Karlsruhe
moderne k Zimmerwoh -
nung evU . kleine Villa
zu mieten od . zu kausen
gesucht . Angeb , Moltke -
strake 15, 2 , Stock ,

AÜra 5—7 Zimmer .
ium,et « ,ege¬

sucht . Ang , u . Nr . 6234
ins Tagblattbiiro erbel .

Wir suchen in d . Nähe
unseres Geschäfts ein

« . WWW
Angebote an Pak » « . G .
m . b. H .. Kailerktr . 14a ,
Karlsruhe . Tel , 575.5 ,

Jung . Fräul . lLehr .)
sucht auf sofort ein gut

mödl . Zimmer
levis , mit Frühstücks in
Mittel - . Ost - od . Süd -
stadt . Angeb , mit Preis
unter Nr . 8391 ins Tag .
l' lattbi >ro erbeten

Ein anständig ., ruhig .
i>räul . sucht aus 1. Mär »
in gutem Haus d , Welt¬
stadt ein srenudlich
WMlles zimMl

mit elektrischem Licht u ,
Pension . Angebote mit
Preisana . unt . Nr . 8327
ins Taablattbüro erbet ,

Gelegene ail . ^ ) ame
sucht möbl . Zimmer m .
oder ohne Pension . Ang ,
m . Preisang . u . Nr . 83!)S
ins Tagblaitbüro erb .

"

H ZusammenhZsgeüde ^

)
'

Biiroränmez
^ etwa 15 Zimmer, in zentraler oder f
! günstiger Lage zur Straßenbahn , ö.V auf 1 . Oktober ds. Js ., bezugsfertig , ^V aus 1 . it^livver
I von Ä .-G . zu

mieten gesucht« z?
Hanskauf event. nicht ausgeschlossen. ^» Aussührl Angebote nntrr Nr 8393

ins Tagblattbüro erbeten .

Staatsbeamter , bisher
Hauvtmann . sucht gutmöbl . Zimmer
auf sofort od . 1 . Mär ». !
Angebote unt . Nr . 888Z
ins T -xMatjbiiro erb ?»

s :
Welch edeldenkendeHerr -
fchafl würde einem Eke -
» aar «Lehrer ) auf i .Avril
zu einem bescheidenen
Heim verHelsen . Angeb .
nnter Nr . 8372 ins Tag -
blattb . ro erbeten ,

^ Stiller oder tätiaer
lkai ^ m .) Teilhaber mitso ooo Mark
zur Uebernahme eines
altrenommiert . Geschäfts
gesucht . Prima Renta¬
bilität nachweisbar . An¬
gebote unter Nr . 8361
ins Taablattbüro erbet .ins Taablattbüro erbet .

Ä - MWM .
von Selbstgeber für Er¬
weiterung des Betrtebö -
kavitals sofort gesucht .
Angebots

unt . Nr . 8382

t !7 ! von junger , uu -
«jitV tlU « abhängiger
Kriegowitwe zu leihen
gesucht . Nochmaliges An¬
gebot wegen verspätetem
Emvfang des Angebots
unter Nr . 84l>3 ins Tag -
blattbür » erbeten .

MOWi »
erfahren in den üblichen
kaufmänn . Arbeiten mit
textilen Vorkenntnissen
zur Verwaltung eines
Vertrauenspostens ge¬
sucht.« Vorzustellen vor¬
mittags zw . d— 10 Uhr .

Modewerkstätten
Emmy Schach

Scrremtrake ll
Maljelrettilkl

Perfekte Stenotvviftin
mit höh . Schulbildung
für sofort od . 1 . März
gesucht . Schriftl . Angeb .
mit Lebenslauf . Zeugn .
u . Gehaltsanlvr . nnter
Nr . 8223 ins Tagblall -
iuiro erbeten ,uro erbeten .

Mg « »
gesucht zu Verlaus eines
erstki . Frauenartikels .
Hoher Verdienst . Ange¬
bote unter Nr . 8204 ins

aqblattbüro erbeten .
Geiucht sürl . ^ tärzelne

Köchin,
die auch etwas Zimmer¬
arbeit übernimmt .Moltkeiir. 4S.

Köchin
welch« auch Hausarbeit
übernimmt , für sofon
aelucht .

A . Hilde » braud .

Tucht. Äövsin
die etwas Sausarbeit
übernimmt , sowie ein

Zimmermädchen
für kleinen bess. Haus¬
halt nach Bruchsal sofort
od . auf 1. Avril gesucht .
Angebote mit Zeugnis¬
abschriften unt . Nr . 832»
ins Taablattbüro erbet

Aus Ans . März wird
sür kleinen Haushalt in
Wiesbaden selbständig «

Köchin
mit anten Z - ugn . ge¬
juckt . Lohn 7!i und
Reiievergiitun « , Adr . zu
erkr . i , Taal ' lattbüro ,

Koch ?zn
Zum 1 . März od . Ivä -

ter tüchtig . Mädchen ge¬
sucht . das die bürgerl .
Küche versteht . Etwas
Hausarbeit . Guter Lohn
und Vervsle -mng .
Frau Fabri aut Rees ,

Krieastraf !« 47 . 2 . Stock .
. Eine
Mng. K6ch»n

die sich mit dem Zim¬
mermädchen in d , Haus¬
arbeit teilt , auf 1 . März
gesucht , Gelegenheit , sich
im Kochen weiter aus¬
zubilden . ist gebot . Hob .
Lohn n . gute Vervsle -
guug wird zugesichert .
Näh . Gartenitiake -!3 .

Zu kleiner Familie
tiicht. Köchm

»eluchl . Gute Behand¬
lung , aule Vervsleguua .
ein freier Nachmittag ,

Tosieiisträkc :!^ . i- onettslrake 3 .
M tüM . MUen
zu lteiuer Hamine auf
1 März oder lväter ge¬
sucht : Vvrhvlzilrake 3S .
4 , «Stock , Frau 0, -. »» olv -
ictiinidt

Mädchen
für Küche u . Haushalt
auf 1. März gesucht bei
gutem Lohn : Karl -Wil -
liclmstr , 2S. III . Traub ,

Wegeu Verheiratung
meines Mädchens suche
ich aus 1 . März flciliig . .
«Srl . Mädckeu f . Küche
und Hausarbeit . Fra «
S !racki. - laiie "',, ' 174 , III

? » Küche u . Hausarb .
erf . tüchtig , u . ehrliches
Mädchen aus 1. März in
aut , Haus gesucht . Nach¬
mittags anzutreffen . ^14 , 1̂ . Zl ,

. «v «i » es Mavlye « .
welches kochen kann und
Hausarbeit besorgt bei
hohem Loiin und guler
Beiandluna aus lS . Fe -

! liruar gcluÄl . Bäckerei
Ar »«üsn >i«r . Marien -

>st ratze S7.

^ 5

^ ^ ^ ^
s »

Vernickeln
ekr . k^ülisr , lillklmlie

ch.

^ öeste ^ ustü irun ^ küp .iurrei 'sti -ake Z2 . Osxr . 183 » . Zcknellste LecZienunA ^ ^

WM

Auf I . März suaie ich
ein gut empfohlenes

tt Indern »iivchen
und ein

orventl . Mädchen
für die Küche . Drittes
Mädchen voruanden .
Vorzustellen täglich bis
11 Uhr vorm . u . nachm .
zwischen 2 und ><z4 Uhr
oder abends nach v Uhr
bei Srau Bauinsp . SUN -
tiauvt . Maximilianstr . 2
beim Handnolat ?,

Ordentliches , sleikiges
Mädchen

für Küche u . Hausarbeit ,
hat auch Gelegenheit , d.
Kochen »n erlernen , so¬
fort gesucht ,

Rkademieltrasic 7.
Qb iuttgb e,.

Wegen Verheiratung
meiner Köchin tüchtiges ,
reinliches

Mädchen
das aut kochen kann u .
auch Hausarbeit mit
übernimmt , aus l . März
in autes Haus gesucht .
.°iimuiermädchen vorban¬
den . Nachmittags , auch
Sonntags anzutreffen .

Bachstrasiz Ä . .
MuiMMel !

mit guten Zeugnissen
a . 1. März od. I . Avril
aesnchl : Mollkestrake 17.
1, Stock ,

In guten Hanshalt
wird ein einfaches solid .

ZinunelllMHeu
gesucht . Zu erfragen im

Zuverlässig . Mädchen
bei aut . Behandlung u .
gutem Lohn zu kl . Fa¬
milie gesucht : Bauer .

Für 1 . Mär ,
AUeiumädche »

gesucht , das gut kochen
kann . Nachmittags vor¬
stellen . Hoher Lohn .

Geb . Hosrat Blum .

Tüchtiges , zuverlässig .
Zimmermädchen

in s Haushalt lnähen ,
bügeln , servieren » mit
besten Zeugn . s. Dauer¬
stellung z. 1 . März aes .
g—11 . >/-4— 4 vorlt .

S ^ icgstr . 47a . 3 . St .
Mädcken -Gekuch.

Wegen Verheiratung
des bisherig . Mädchens
wird ein tüchtiges , aut -
cmvsobl . Mädchen , das
koch , tann n . die Haus¬
arbeit besorgt , auf 1 .
März gesucht :

belktr . I . 2 . Stock ,
-ÜLWe« -!

Aünoeres . ehrl . Mäd¬
chen für kleineren Haus¬
halt sür sofort gesucht .

F . Fellhauer ir ..
Wald » !' . 73 , 1 , Stock ,
Ich suche sür Ansang

März vünktliches
Zwmelmäöcheu
Frau Wilh . Ztober .
!>tuvvurcerslr . 13 . I .

ZlkWUS
sür Zimmer n . Haus¬
arbeiten bei hohem Lob »
n . aut . Behandlung aus
1. Mär » gesucht . Zu er -
s? agen BiMa ? ckitx . .. ,1S,

l^ esncht werden nirso >
fort oder iväler 2 tücht .

Mädchen
für K !iil>e und Haus .

Llttsemchulc .
Otto Sachöstrasie 5 ..

Mädchen
mitguter Schulbildung ,
im Handsticken erfahren ,
zur Mithilfe gesucht .
Vorzuitellenvormlttags
zwischen 6 und w Uhr .

Modewerkstätten

Emmy Schoch
Ä ^ rrcnilrake 11 ,

F .̂ i l . März ein
2. Mädchen

gesucht , das Gelegenheit
hat . im Kochen sich aus¬
zubilden . Gute Zeug¬
nisse erforderlich . Sich
vorzustellen von 2 bis 3
USr u . V. e—7 NSr :

Wciidlktrane 13.
Tüchnges , vesseres

Mädchen
in kleinen Hausualt auf
1. März oder früher ge¬
sucht . Hoher Lohn .

Leopoldstr . 2 » , Nl

in guies Haus gesucht .
« tcia, «>e » i»rane

NMen .
das kochen kann , auf
sosort oder später zu drei
Personen gesucht . Zwei¬
tes Mädchen vorhanden
Vorholzstratze 58, 3. St .
Strauk .

in gute Stelle nach
Frankfurt gesucht . Zu

Bisinarckstr . , 5 .
Schulcntlass .. kräftiges

Mädchen in kleine Haus¬
haltung <2 Person, ! auf
1. März od . früher ge¬
sucht , Kost u . Wobnung
im Hause : gute N <haz,i >-
lunz : Weinbreuner »
strake 4S, 4. Stock .

Hiesige Bant
sucht zu sofortigem od . späte, em Eintntt !

tüchtige u. gewandte

Stenotypistin
und

einige s. kaufmannischen
VürodzeW

geeignete Vamen .
Bewerbungen mit Angaben über

Herkunft , Vorbildung, bisherige Äe-
I schäftigung uni) Gehaltsansprnä!e mit
^ eugnisabschrifteu unter Nr . 8389 ins
Tagblattbiiro erbeten.

Gezücht
für sofortigen Eintritt

Stickerin
tüchtige , welche auch ein¬
fache neue Sacken ma¬
chen kann , kür einige
Nachmittage gesucht :
Ecke Rüvvurrer - und

MlilWlM
von

technischem Liiro
gesucht .

Angebote unt . Nr . 83SK
ins Taablattbüro erb .

Monalssran
sür 2 ^ 3 Stunden mor¬
gens sofort gesucht . Jn -
lernat . oais Ävoikete .

"
WMMMOW
Tücht. Gehilfe
oder Gehilfin . Steno¬
graph und Maschinen¬
schreibe ! . auf sofort od.
I , März d , Js , gesucht .
Rechtsanwälte Dr . Lud¬
wig Haas . F . Hnn und

Raphael Stranh .
kaiserstrake 1 '>4 ,

sür Ingenieurbüro der elektr . Branche . Ängeboie
unter Nr . 8388 ins Tagblattbüro erbeten .

möglichst für sofort für Ingenieur -Büro der
elektr . Branche . Ausführliche Angebote mit
Lichtbild unter Nr . 8384 ins Tagblattbüro

Tüchtiges Wdchen
^ das selbständig lochen kann , in ruhigen seinen

Haushalt bei günstige » Bedingungen aus fo -
> fort oder 1. März geiucht .

Frau Fabrikant Ln . Vogel
Helmliolbftratze 7.

MUWWttiN ,
zuverlässige, ehrliche, für Mühlburg gesucht ,

Karlsruher Tagblatt
Rikterstraße 1 .

Die neugeschaffene Stelle eines

besonders erfahren im Bau und Betrieb von
Ortsnetzen, ist sofort zu besetzen. Meldungen
mit Lebenslauf , Zeuguisabs,l ',ruten und Ge¬
haltsforderungen bis zum l . März 1920 an

Äiirgerineijtcramt Ettlingen .
Persönliche Vorstellung nur auf Einladung

Tüchtige , redegewandte

Herren
lauch Kriegsbeschädigte )

als Prosistsnsreisende ,
weiche bei Hoteliers , X5and- und Gastwirten ,
Fuhrhaitereien , Krankenhäusern , sowie in
u-abri !» und Industriebetrieben , aber auch
bei Händlern besten » elugelührt sind , sofort
geiucht zur Mitnahme von Äaschmitteln ,
Wagen -, Maschinen -, Huf - und Lederfetten .
Schuh - Creme , Bohnerwachs . Oele usw . —

Angebote erbeten an :

M . Kuhn . «SK
Wandsbek -Hamburg . Molttestra ^e Z .

Auf 1. Avril oder etwas später suchen wir
einen jüngeren

Kontoristen oder AontorMn
mit schöner Schrift , hauptsächlich für Stenographie
und « chreiumaichine . Angeooie mit Zcugnlö ^ .!-
schrisien , Bild und Gehaitsansprüchen erberen an
^ ervet >» :»m . Hose « « teiotnger . « r. Georgen im
Schwarzwalo .

Zzsrsek
für so .ort virä ein tückti ^ er Lprseb -

leiner oclsr t. s .irer .n möglichst mit /Vus !.
Praxis kür

? ur nebenamtl >cNen v . itertlektsei 'teilunz
xesuckt . /Xuzfüiirlicne Augenöle unter
Xr . LZZ5 ins l agblsttbüro e >beten .

MUetkWkk
gesucht .

Breüiierei Lknhcilncr,
Degenfeldstrake 4 .

bis IvlXi ^ mtl . xukAuse,
Vvr^ enntn Î äk. auk drietl .
^ nkr . 8. Hoskfv ! ^ Lo. ü. m. d.
ksr!in- l.ivkteffs !rls. ?ostfso !, 518.

Lehrling
für Eisenwaren - n . Ma -
schinenhandlung mit gu¬
ter Schulbildung , evtl .
mit Pension , gesucht .
Angebote unt . Nr . 8W'»>
ins Taablattbüro erbet .

Biirostclle gesucht .
Geb . Krl .. mit Büro «

vraxis . in ichristl . Ar -
Veiten . sowie Stenogra¬
phie u . Maschinenschrei¬
ben bewandert , sucht per
sosort AuülnlsSstclle sür
etwa 2—3 Monate . An¬
gebote unt . Nr . 8373 ins

esserca Aiiidche »
sehr erfahren im Nähen .
Bügeln , sucht selbständ .
Stelle , am liebsten als
keines Äimmermädchen
in kl, , ruh . Hausbalte ,
Angebote unt . Nr . 837g

,>rau sucht von 8— 11
n , S—5 Uhr Monats -
stel!«. Donnerstag mitt .
u . Kreitag mitt . nicht .
Nähe Hirschstr . Angeb .
n . Nr . 838k i . Tagblattb .

WWW
Für einen Jungen

vou ll >Jahren wird eine
Lehrstelle in einer elek -
trotechniichen AZerkstätte
gesucht . Angeb . unt . Nr .
8371 ins Taablattb . erb .

Legriing .
Sohn achtb . Familie

sucht zu Ostern Lehr¬
stelle in clektrotechn . Be¬
triebe bei srtier Station
«auch auswärlsl . An¬
gebote uiil . Nr . 8359 ins
Taablattbüro erbeten .

Elegante Makitiesel .
sowie Sohle » und Fleck
fertigt raich Sckuhmawe -
rei Lohr . Veilckcnstr , 9.

Stock .

MgWUte
werden fassoniert u . ge-
ivasch . . Bordenbüte um¬
gearbeitet und modern
garniert .

Waldltr . 21 , III , r
Zentralheizungen , Kes-

selteilc . Heizkörver , wer¬
den nach Ausgabe in
Stand gesept .
Emil Schmidt k Kons ..
^ nacn, , Kaiserstr . 21)9 .

tMWMKMW

Blauer Rock verloren
Freitag abend gegen 7
Uhr Kaiier -Allee , Ab¬
zugeben gegen gute Be¬
lohnung Kaiserstr . 183,
«yrsckiniistcr Schneider .

Außergewöhnlich hohen
Verdienst

finden Händler , Hausierer , Stadtreisende du ich
<,erlries einc » sp !ei « ud leich . verkäutli ^ en v Ii o w ,
S ? i>va .>ch « .irl,kel « . ^sue Uesernahmr dee llilein -
» erlr - tuiiz etwas Kapital erforderlich . Nägere »
bei A . K „ ch«« . » viel Nassauer Hof .

Ptrl, -Li>rri»lit
verloren am 7 . Febr
liegen Belohn , abzna, -
Gras Rhenastr , 14 , I . Sl
od , auf dem Fundbüro

G . D . s . ^Erbitte Ort - und Zeit¬
angabe für persönliche
Rucksprache , am Montag
oder Diensiag nächste
Woche . Antwort unter
^ >-,8402 -,T >>avlaiib . erb .

Eine Atbtlmslltr ,
son zwei Slrak . Nchlbar .
, u Reklamezwecken äuk! ,
aiinstia . zu vervachten ,

« kr i . Ta »bloito " ro

Oan !< 82AunZ .

für ciie vielen Beweise Iier ^ üciier l ' ei - i
nskme sniätiliek äes schweren Verlustes !
unseres licben Lohnes , uiiuciers unci
Q>ii <eis lür ciie schönen ><rsn ? spencten
insbesonctere uem t-lerrn Kisssenle re -

l sowie seinen Mitschülern strecken vir
>unseren Nere ichsn Osnk sus .

Die tiektrsuernäe i smilis :

>n >eclei t^seislax . stets voriätlß

S . kiosendusck , KsketÄr. 13?.

Wie die Saat , so die Ernte !
Saaten frischer Ernte , hochkeimfähia . nur

von allerersten und zuverlässigsten Züchtern
bietet an

SiUmßjlM5iunenliilni>lllln , Kllisrutzt
Tel . 226« . Friedrich Neger , Karlstrahe 78.

? u tisben in sllsn einsc >ilä ? i^ en Oe -
sckäkten ; eiirekt nur -in >Viecterv : rIcäuier .

8c !isWbösgös lj !iffö !!8snszbsi !i !Z. m . b . li .
Sckramber ^ ( iVürttbg .)

» smvurger
Änllvi 20 ? sl . ^LSS

emplie !»!t sick ^ur
» Z5poikellsnvsi »nii < t >ung unl > An »

unil Venxsuk » on »isusenn .

Möbel-Transporte
mit Möbelwagen und Rolle , sowie Transport eil>

zelner >-»ege stände . Verpackung und Lagcru ^
für ganze Einrichtungen und einzelner Gegenstä » ^
Klavier,Kosserze .. unter persönlichemMitarbeit °

Jakob Mayer ,
früher Jatob M <u >er ^ Sohn ,

Kaiserltrake 2 ?. Televbon im Hause ^ ^ .'

Ausland - ZeuWr
für Französisch gesucht .
Angebote mit Stunden -
Honorar unt . Nr . 8367
ins ? anbl >ittb " ro erbet .

Nachhilie
in Griechisch . Latein ,
Englisch erl . Student .
Hirschstr , 9!' , -! Stock ,

Zeichnen
öelmalerei

Nachm, - und Abendkurse ,
Tamen - Sonderkurse .
Ansrageu unt . Äir . 8360

ins ? a<i !!lattbiiro erbet .

lan ? In8tiiut

l>ps ?ol!«nt«noi
il«? » ltzüeit «Ig?

LsaszzsxsckzN «tsulscliSi
ksr>!„,

lZienzlsx , clen 2 . AlZnr
tivliet Sie

LröfknunZ
sinvs nvuea vafgv5ekntts .isn

-Vaston
Solzekev/isti . ssox-Irott unä

Süijs.' ö.
Qekl . ^ nmsläunssen

^ apeitenstf . 16 vonn .
Viensta u . bäs .

ouer «cier^vli bei Ve- !»
Vikvf. t<reur ?tr ^ ' s 20

ygRlPUß .
werden zur !>iepar ^ p>
angenommen , unv
fehle gleichzeitig » ^r-
Answaht >n
fvanaen , a » '- '

riiierkäminen
deunelie ?' und
Kirsten . „

Zei ! entiaul <

W Kaiierstra « e —

° ,o . Bs,rm,Ml - v ° - ^
fpr , ery .
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Srokes

krükImZzkezt
fsstnsckts -Lonntag 15, , Montag 16 , Dienstag , 17 . ffedruar

<v
nz
'
soa

^ ekplstr
verbunden mit

VvIK5 ?S5t
<

-a

pracktkarussells , Zckikksckaulceln , Sckiek - uncl ^ uckerbuclen ,
Illusionstkester , sowie Irakers >VeItscksu , 1 . Zpe ^ islitäten -

^ rens Deutschland , pkotograpkie - , Lport - unct LrtnsckunAs -

Kaller , usw . usw . Isglick geökknet von morgens bis sbencls

ZIu ? aklreickem Lesuck laciet ein D23 I^ ONIl ^EE .

Siv

mit 5oucr3!ok?-Vli1tunq
^ >oct> Ngss <z, vi ^uct^er .

auetisflwnk Z !
ermoZl in wenigen
l 'a^ en 6as Lancken^ ?u lassen . ämt-

cn ^e^ut-icktet , verblükkencl
^ »cenä tsL ick vanksckrei-

^llskuntt llw80v8t
Vsrssnä ^ llneksn 35S,

^ t>ieureutkerstr. 13.

tM, Hausierer
l°»s> den « edar »
^ EnaroS -HauS5 Romenthal

^ atdftrahe 40c oder
Nronenltrahe 47 .

/ Ve//y 5c/k »ve/ >5/he//n ^

/ ) / . / ?ecüka/ ! »'att

7920

Ä> //a -lie.- ^>iSFZ^ a/ « 722
Samz/â , ckn 27.

ck« 22.

V .

l^ Äiinis Lei ' si ^ eimSs '

Or . ^ i ^ e ^ldsrA

^ srlsrudo
>Vvbvl-strako 14

Vsk ' Iodts .

^ sbrusr 1S20 . ^ rsnltkurt s .

Karlsruher MMlinen-CeseWst
An den in einigen

Tagen beginnenden

MWWKM
für Mandolive und
Gitarre können nocheinige Damen und
Serren teilnehmen .
Anmeldungen
taa . den i «. d. Mts .
von abends 8 Uhr an

, . in unserem Vercins -
wkal Alte Aranerej Print ». Herrenftr . I ,

l - roK - ( Ürcus - Zcdau !

w ! »olimllllerl
Karlsruhe ^ ussteUunZsiislle ^

— Telephon 4S70 —
Nzltestelle 6er Str»öcnb»wi.

Ueate Sanntsg , nsckmlttag » Z >/z vi »»
knem ^ sn Vonsieltung

» den «»-, 7>,, VI»-
^ om let-ten ^ ale

l) s8 suserlesene
! Tiesenweltstackt - Programm !
! In sämtlicden VarsttHunzen , die sewst in den

^rtistenkreiscn swnnenerre ^enden ^ ttralliionen

Lie loliezkaliN Mülnz lve ^ op ) ^
über llen MniAinger .

Santax , den IS. ? ebru »r , abends 7>/z llki - !
k) er neue aus ZI Kümmern bestellende ^
Kie5sn » 5pislplsn .

I ^ usfükrl . Programm in cler V̂iontaZnummer

ZlglZlZlZlZIZlZlZ ^

lZ Zmtklg nMmIM Ml ! llvM : ^

Z kllmil»- I
Z Ilii» ei» iis -I> iil> Z
^ ist zurieit im ^

.
^ fsök - KadsM Köllksks

W sllikonn - un ^ läkningsfst ^ akk

^ Kllnstler - Koniert ^

Kspelle k^ ueliz .
lm

IZI Lpe ? ial »ät : ^
Ä ^ ismerinken , koknen - Kskkee , l 'ee r^ i

Lcliokol . äe , Oiv , Kucken , ,
Oktener Vl̂ ein . prims fksckenxveine . ^

Lsk6 kestsurant

Ml . 0rMAätt0
. INI,, fran ^ Welgan ^

I ... 322 , V »I6s«r»Se s.

lAzllck nackmlttsz , un6 sben «i»

llllnÄisr - üamstt .
Sonnt »N von l >— l vk «»

krüt » 8ckoppea - kon ? ert
l.eiwn ? : t r̂t . Spe^at ?

Ls/6 tVe/ns/ » / >s
>l ^ /-s^ aFe 76. 7e/q ?/ !on SSI .

/ ?o^ e
^ mMWUsj ^

krsn ^ösiscke
MI6er 6e» 18 . u . l? . 1»krl>. nur »Ilei-erstei »
INelster, sucli enZIiscke und kran-öziscke
Lticde, I7S0—1800, xesuckt . ^ nxebote mit
Uotiv, tiröke okne Ikdmen un6 »ng«.
m« »ener Pr «i»k<>r6erunz , ckie »ofontize
zllnstiz « LrlkdixunA linden , erdeten binnen
einer Voclie unter „ ?r»n?Ssisc>is" »n , , ^ Ia ",
N»»senstein Li Voxlcr , ^ . cz.

Spe ^ lSiWerkstatte kür

M ^ K - > tÖ ! ze !

SelNidMIö

8pki8k8 !ÜtlIg
Veten äirelct
sn private

5 . 8etM
nur Ksl ? sr -
strsk « 227 .

I êl . 24SS.
VV erstatte

keiner
iOubmöbel .

sdg « nilt » t « ?
i. « «is ?n »iibel .

ZiWMLSLSSJ

D/ SSO
«tt^ /I

Set5>o/e/en,
unc? Sac -̂^ -Äe/' ro« « 0^ 0

llnÄ 0 ^. Vs ^nÄs ^ s« .

/ . 7a«5c/r«t.
/ /»t/us ^/' /s ^es ' /a ? 5oae// ? L / .// ? c/s

t ? s .

WWS ^ SWWWSWSL SWWW WS

Restaurant uvä liatkee

? um 5lomi »Ar
fsstnackt 8onnwL un6 - vienstsx ,

clen 15 . un6 17. februar

kriü^cligMeil-koniertelT
aus ^ etukrt von einer

^ bteilunA cler ehemaligen ^ eib - lZrensclier - Kapelle .

ttonzeert

jVioninZer Viere , tiell unci äunkel

1919er kendnsler VVeig !,erbst ^
» " ! ssreike -̂ r v. Sc suenburx ,

Ieäer

5MIIIW
muk wissen :

Das Lpiel

ix - V
.

s
.
k

SM Lonnts ^ , 15. fedruar 1920

beginnt sclion um

2 l!Ü? NvcllMiNllgZ .

ins

Ksiserstrske 187

februsr 192V

48 8onäer -
Hu55te ! ! ung

Vi/erktsA, : M —5
Sonnts . s : l l — l

A
Abgespielte
Vlatten
Kür 2 alte oder zer¬

brochene Platten bekom¬
men Sic einc gute schon
angesvielte Platte ohne
jede Aufzahlung im

Sdeon - Msilhaus
Karlsruhe ,

KaiikrsN ' I75> kel , üül>

« Siti

visd «
stein ?encklete W.̂ fren k?e>
i,a>-»tur .Werk »tstts kinäen
Sie Kaizer »tr »IZe22S , ei»
xans ' lirsclistraöc, dei

Wskte » » katze ! .
IslepNoa ^383 .

« stlsiLiidMi, — « imitlliii .

Xarüruke — AntraclitM !

^ oiitzz , 2Z . fedwZt lNIZ , sbenl>8 ' /-. S Ulir

s < ohiiek ?

^ us z k^ ntwiclilu ^ssepoclien «1er
6eutscken Violin Sonste »

Lsvk — ksetkovvi » — 8ti »suv
von Konzertmeister

Zoss ? psSscksr

Kapellmeister

Nr . « sns Askr

Karten ^ 5.50 , 4 .40 , Z ZV . 2 .20
in cler IVWsikalieiiwmölA . Fritze Müller
Kaiserstrzs ' e , Lcke ^ .ilitstrsLe . 1» , 388

? um

^ Venäen
^von ^ n ^ ügen , ber -̂

Kiekern , sowie ^ msrdeiteo ^

von ^ ilitärmänteln zcu
Ueder ^ iekern uncl Ulstern

empkieklt sick

Lugen tleLver
^ stirinxerstr . 59

(näckst äem
/^arlctplatT)'l'elepko .i

Z0Z6

^ SskZl - un « S velmükle

Xönigsdsck
empfiehlt sich fortwährend .

Oelsamen wird verarbeitet
Moniaas bis einschl. Donnerstag - Mohn .

Freitags und Samstags ' i» e» 6.
t5rla«bniasrheine erforderlich.

? su > Lsi ^ ingen .

H . Zittlsr »

MWMlM um! lMMIM
oekinciet sick

^ ugsrtenztr . 53 , llllkkrude
leiep . ion >Z5V

unci ein ? '!« .»,» s >c > xleicieeiti ^ kür Uw ^ üz .
in Staät un6 t^uut .

vsctHvsrsin .
^ onia? 7 tterrenpr . kür ..Herakles " , frelta ^ 8 vkr
letzte Qesamtpr . mit Klavier kür tterakles. 2u 6en Proben
(Lkors. 6 . I^Ztkeat .) voll^äkl . Lrsekeknen clrlnxencl
ervvünsclit. c!ie kiesigen stimmbexabten freunäe ernster
K1ll5i!c rickten wir wie irüker t!ie ker/Iicke Litte , sick an
6en Proben ?ur MaNkHÄii !' oa »«Ion reckt zaklreiek (auck
als Oäste ) beteiligen ?u wollen .

ZAöisekss i . snl ! estlisater .
Sonntag, ^en 15 . Februar 1920.

Isnnksussr
(ZroLe romantiscke Oper in 3 ^ kten von ^ icsiarä Vaxner .
^ nkanL 3 ^ 2 ^ kr 14.— Lnäe nack Mir.

ölontax» 6en Ib . februar 1920 .

I ^ kelott vvv äer ? kal ?
Lustspiel in 4 ^ lcten von presder un6 Stein .

^nkanx 7 vkr . ^ 7.— Lnäe '/zw Ukr.

ooi ^ ossi :
Zcklierseer Lauerntkeater, Direktion : Xavop l 'vpoRai .

8onntsg , öen 15. fedruaf 1920 , nselimittsgs 4 Ukr
I I-sn6!»ckes Zpiel in 3 äkt .

» ? I » ISVlkLT ? von ttartl - ^ itins .
8oontsg . ö8n 15. f«dn . lliootsg. ösa 16 fedr.. visnstsg. llsa 17. fshs.

Nitwoet». öen 18. fgbnzsi -, jeweils sbenäs

I ) ie 5ün5 8ex » x > I .
k îne lnstixe Qesckickte n .it diesan? unä ^ an? in 3 ^ ak-

xüAen von L . ^ itterma ^r . Â usik von Karl Lckwar ? .

iilZrIMe - kiMcMill !
IM1WI!>I, IS. sssdnisr 1S ? l>, iisolmiMssi 4 lllir

Zckneewittcken . ^ sclienputtkl

vornrözcde » , tiänse ! u . Bretel

ver Kleine Däumling

^ ZivT ÄMAIem
mit vielen karbenpräckti ^en

Iiün5tlerksu85aal

fskitsg , ilen 20 . fedrusr , sdeiillz 8 M
l ^ öns - ^ denä

Karten 5 .50 , 3.30 un6 2.20 bei
vorm . Hofmusilislienli61
ttuzo Kunt ? , V/släsir .

von ? — 1 un <j 3—h Ubr .

, - i «
^ W

» »
W ^ enz

! WV

8M D

WlttM - AlitraciltWiz

llikiizjzg , N . febsusi ' IM sbemlz V- 8 vlir

Vsnrsdsncll

>Vsn6s v. ^Vol?oc!l
Otto vrnelli

unter ülitwirlcunA ei , er Kammermusik .

Ueber llle Künstlerin vir <z voll anderer Seite ^
xesckrieben :
t>r« tlener Neueste ^k»ekr1okten r V̂ enn
Lancia von ^ ol^oclc wieder nack vresäen lcommt,
so mu» sie einen ?um Krecken vollen Kaden,
6enn sie ist clas urwücksi ?»te an6 kriscdeste , was
wir seit langem unä in äieser ^ rt überkauptkier
nock nicnt xeseken Kaden,
berliner Vürsen QurZer» Line überrascken6e
j<larkeit <Zes liünstleriscken Lmpkinclens sprickt
Äns itiren 1°än?en , 6ie von cler naturltcksten0ra ?ie
xeaäelt werben .
/^ üncknor l̂euegte llaekrlekten » ^ nsge
iLeicknetes sab 6ie l 'an^erin im „Vau rntan? ' ,
cler war «ierd naiv wie ein Oreken auk cler ? tnne
b im Lintekest . ^nxe ? ek .n war cler (5kopinwal?er,
in 6er . .Qroteslce" steckt keclce Ora?>e . leickte .
lustige Verweuenkeit , 8elctperlen steigen auk . Lm
scklanlces ^ äclcken in Oolcl var cler ^an^ „8onnen >
staudctien ' ' .
Wiener Neue k-reie pre -.--- . 5r»ulein V . v .V
verkü^t über ein vollencletes Können . Die rie-
» e?un --en ikres »nmuiixen und kznnoniscli durcli
ecbiid ten Körpers willen »de,- »muptsscMicli !
dcslislb so »uSerordentiicd »zmipatl» c ' i , « eil sie j
von e >eensc >>»kten bester ^ rt belebt vzren .
I^elekentbaler ^ nrelger , ein kein durcil -
?eist>etes Lmpkinden spr»cn »us >lii-en I-eistunxen,
Zie den eindrncl - jene , leickten Selbstverstk d-
liclilicit im besten S ' iine Mickten , vie « ir s,e nur
von der Arbeit des Deisters iiililen .
K->r«en ni ^ k . SSV . S.« >, 4 40 , Z.ZV in der
Mukilc-dienli -iid nn? Ulli »« ? . Xüi -er-t, . ,ecke V ->Idstr»»c Telephon ZS8.
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än un8sw vsrekrliclis Xunilselisit !

unserem l^aclenlokal Kaisei ^ tralZe 161 , in vvelckem 18 Mre unser ( Üescliakt betrieben

Kaden , Aurelen wir äurck unsere bisherige Oesebaktsleitun ^ aui l . ^ pril cl. j . I ^ Ri ^ terrüeKs aus «

^ in ancleres Oescbäftsloka ! kaben wir bisher nocb nickt ^ ekuncien . V^ ir bitten unsere

verebrlicke Kunclscliatt uns in clieser schwierigen l. 3Ae ilire alte l
'
reue ? u bewaliren .

V^ ir weräen alles tun , um unseren alten QesclMssit ? in Karlsruhe liocli ^ ubalten .

l<arlsruke i . V . , 6en 15 . Februar 1920 .

^ . Itscküler

Äs 8e !iliökliiig üer

gzsMsMtl . Kiielikiibötsiöbk .

vi « keutiZs Versammlung 6es Orxsnisstions -
komitees kat unter VVakrunZ 6es Zruncissätz »
licken Ltan6punlltes unä unter Lekunäunx
strengster Loüäarltät besclilossen mit Kücksiekt
»uk äiv 2. 2t mit 6er bsciiscken Regierung
nock sckvebeoäen Verlmocilunxen 6en lermin
6er ScdlieLung 6er ^ ücdenbetriebe ?u ver»
»ctüsben. weitere Weisungen geken 6en Ver -

bäväea un6 Vereinen -u.

vas OrLanlZations - Komitee :

? ür 6en La6 . <Zastvirte-Verb»n6 :
L^ nopk.

? ür 6ev I.an6esverban6 6er La6 , Hotelin6ustrie u . v. L .
? . LöNiscksr .

G / se ^ e/7 ^ /e/c/e/ ' 76 S

^ / ? // ?5/77Z/7te / ^

O

S
O

IV///ke/mst/ 's ^ o
34

Bekanntmachung .
Wir machen wiederholt bekannt , daß

ansere Mitglieder alle Aust ' äge nur zu den
jeweils gültigen Beförderungsbedingungenund
Tarifen erleoigen .

Insbesondere weisen wir darauf hin , daß
die Haftpflicht unserer Mitglieder für über¬
arbeite Sendungen auf Mk. 1 .20 per Kilo
Bruttogewicht beschränkt ist.

Ausfertigungen unserer Beförderungs¬
bedingungen und Tarife sind bei unseren
Mitgliedern erhältlich .
verein Karlsruher Spediteure und
Fuhrunternehmer in Karlsruhe und

Umgebung . E. V.

Me Memsen

Kultivatoren
^ iezeveMen

ZckrotmüdleQ
kuttersclmejäer

empkieklt
X . ^ « uklor ,

vurlscl , lelepkon wr. 408

WH -
SMM

«sir6 ?um Ltärlcen , Vascken
un6 küxeln anxenommea .
l^iefer-eit 8 bis ltt läge .

»müimlüi -nszii !» kertiililll koii
vulack

k^eue ^nlsze I>Ir. S. lelepkon dir. Zl8S

z Ar . Wien ! U so Narll
ebenso je6es snctere krennmaterl »! spsren Lie im /Vtonst

an jeciem Oken un6 sn jeäem l^ercl wo cisr

Rokalin ^ I « MlIer - MSmiüI - wiiiiwt , ,SkS » lII !
"

^ L« Q . K . n /V̂ . 72c) 1 <>s

Line neue

WüniMM
rv ttause !

- Oroüte k r̂koixe beiQickt
? k̂ k umatismus , lsekias ,
: l_äkmun en >ck>väc en
: allen Nervenkrank i.eiten
- Ud>v , erreichen Sie mit

^Voklinutk -
^ pparat

M«rke „Qeweeo "
- Verlangen Sie tacks^i-tl.

üdersrkeitete Druck
sckri^teo kostenlos bei

vr serer
vesekäftsstelle

-k .MImultiL. vll.
K»NI.8»l!«c

S.
öeackten Sie unsere ^ vs-
5tellun«en bei öaniläts-
xesckstt ff. XokmKaiser-
strake 134, lZ. 8sttls5kiekt.,
Lck? ^ sl6korn> uncl

KiüserstrslLe.

Ick kube micti in Karlsmk«
WsswnkiZtrsKs 56

als speriai «rrt kür
Lkinilgis , L^ öklliogiö u . köchenalogis

nitäergelsssen
vr . meä . kaivlovzilx .

Spreckstunclen -
V^erictags auöer Lonnsben6 v. 2—4 Ukr

Z!

u>55 nati!? l>c>u: xiktbrie ^tejlvci 'ks.tii'en I t» oe >i c '
roksstöroiie b«I

Nerven » Q. StoMveedseUeiüea
0,m-, «!<>,».

Ltck». »>I«I»IS, SwtMsZgk«», Slot u»«.
Vertziixen iiie lcostentrci »uskükrliciic lZnicksclintt .

0r. Ssdd »ra<ivtv.,SarIill35 , p»wjsm«?Zv. ii>4 , »s.

gibt Seil Wangen ein
zartes rosiges Colsrit
ohne ihre Anwendung,u verraten , ist «nschiid
licii und festliaktend.Vre !» pro Kl. S Mk.
Kosinet . Liibsriltoriilül
H. Broeatius. « erlin«
Sckö " '' » ser '>lllec I8S

v . k . o . m . I^r. 720 lbS
sngebrsckt ist.

pi ' vi » inii Anbringen 22 .TV AAsi»k .
klsumsisSsi ' Sl e «» . , «siM!ws ° SS.

? aleat - Anwalt

^ < !. Klsvsr
Kriggstl- . 77 Kg^ Isl-uiie löleflk . >303

« Mlonen imil ilvutilüüe
unter besonderer KerüeksicktixmlZder neuen Aeuertzesedee

dkeuelnrlekwneun6 »tknckl^e vebervackuneoer vuekkaltunz .
? . u, .

deeiclixter ksmkm Ä»cl>verst »n<j,xerXs>»^»nut»v
^mslien,t?. »Z lK»i-en>I. k̂ nsp ?ec»>e? Z024.

F/e

auc/l

6/5SFS//5AS5 Moöe - Mr ^M/e

/ds/e/e VtNÄm.

Xolikgesoklrro
»susk»llllngs <jsgsnstäoils
sv^io gsvit" Aussteuern

l licüi » lmiivlum
ka«f»o 81 « vorteiltisN iw

ÄM - NIMM
^ a !iistr . ^ b<iit!ti. !ios. - l^ »w. )

Sie Zcksllfsiul »» uiül ?„>»»
ZIZ»iiigSs Lixzzliij os»«?

kvlllS
'I

gzi-molliiull!!, VwUli«?. lautes .
dwüäolwM . Slta 'r»». iitdoni.
Noll- mill UiiaiIkZiMvll »is«.
Spro>!ll»?»l>rst « S"I«1öi>80»
usv umsonst i erst-

KI»ss>xc? fadnkst
Zls ĉ Soim , 2vIcksll/Za

Magerkeit ^
Schöne volle Körper-

sormen durch uns . orien¬
talischen Kraftpillen, auch
für üiekonvatezent . u.
Schwache, preisgekrönt
«otdene »ieoaillen n.Ehrendivl . in S— 8
Kochen vis SO Pfd . >>iu-
nakme . garant . unschädl.
Aerztt. empsolU- Strengreell ! Viele Dantschr.Preis Dose lW St . -«Ö. — .Postanw. od .Nachn , i>abr.
D.K an» SteinerK (5o^
G .m .b .H .« erlinci»:«» 24«

VW unter

» Ir . 2417
an das l'elepkonnet ^ anleseblossen .

vr . mecl Zpanier
A»»»t ui«a Tst >nsn »t

fsoks^ t f. ?slm - >Uuali - v . Kieierer»rai>I( llnge>>
Ksi^erstrake ! 7K , L "lie tlirsckstrske

Königen Laboratorium.

Mckt tlk . 77 . —
vie von einer a iSerbackisedeo weiset rma
vor kurzem in 1°a? s^eiwn ^en snx«eiAt ,vir6 das prscbtverk geliefert
„vis krau als Lausarstw "

8on6ern I
?u nur !NV . 70 . » ^

»»nclbuckklll ^.'r-Iepkon 2407 LokleriStr. S4

Vestrelefu . lielzenöe (iimen) für z !Ie ?I? V? v ??' ^

! » Ii

I« ÜKv >
IN

liulZdsvili

INZllZglllll

kür Zerren u.
vsmen im ? rls « lrl « ksdsc ! tsZIickvon '/zZbis '/zSUKr

ßeöklnet

> Zcklskimmsr

I Woknximmsr

> « srrsnilmmsr

W in Zroker ^ uswali !.

W eckt pitckpine . iaciert und Gestricken .

> LöI ) e1 ^ a ^ Ks

I Ksier Vsinlisimir

W «rone^ tr. Z?. Xsi -kruks llronemtr . Z ^.

Mm

8

W
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tvirtfthasts- unö Handels-Zeitung öes Karlsruher Tagblattes
öluü vklllsolilallä sewk V3reu

versoklelläerll ?
Inkolge 6es gevsltigen kückgange , in 6er ? ro -

iv isst » Ilen .̂äociern , 6er sckon lünk ^ skre
uv6 ciurck die Zerstörung einer belräckl -

. d̂en ^ nrskl voo k̂ skriken in ? rm>Icreick , kiulZ -
öelgisn , kerner äurck Xoklenm -lngel , Verrin -

struiig 6er Arbeitszeit un6 6urck sn6ere Umstänäe
r̂vorAerukeo ist , vir6 vie iür 6ie gegenwärtige ,

?? » Uck iür 6ie Iiommev6e ^ eit sui viele ^ skre
ui» u, 6ie ? ro6ulctionslrsge nock eine weit beäeu »

Liiere kolle spielen , als 6ie ^ lzsst ?krsge . Ileber -
M»ckt sick ein gewaltiger V^areninsngel gel -

un6 ger »6e 6ieser llinstsnä kerecktigt nu

^ krage , ob Oeut ^ cklsnä gezwungen ist , seine
»u! je6ev ? »Il un6 ru jeäem preis »n 6ss

^ Isv6 »b ^ugeben .
, " »ü troti 6er latsscks , 6slZ 6ie ? ro6ulctions -
^ 8« beute eine so ausscklsggebenäe Kalle spielt
/ u Weiterkm spielen wir6 , 6ie Versckleu6erung
^ 6eutscken V̂sren 6ieseo gewsltigen l^mksng

genommen kat , ist ^weikellos , ui>6 wie es in

^ eia kerickt 6es „Vereins 6eutscker ^isscbioen »

^ oztslten " über Valuta un6 ^ uskukr iin 6eut -

^
"eu >iasckinenbau keiüt , auk 6ie msngelkakte

.^ierricktung 6er in krage lcoininen6en Xreise
/ 6ie wirlclicke I âg « auk 6em >Veltmarlit 2u -

^ ^ uiükren .
^ einen 6er t ! rün6e kür 6 >e cleutscke Varen -

^ ^ ckleu6erung seken wir 6ie unberecktigte
6eutscken Xaukniannes , eines ^ uslan6s -

^ ^ ^ges wegen ru koker ? reisslellung verlustig

^ Leben . In 6er 1 °at aber wir6 6 «r 6eutscke
. ^ukm^nv in6irelct 6urck 6ie nie6rige ? reisior6e -

erreicken , 6aü 6er ^ uslan6slcaukinano all -

^ lick auk 6ie I îekerung 6eutscker Vl âren ve »
>̂ » iet . Die gegenwärtigen wirtsckaktlicken Ver -

^
"vissA gestatten lceine planinälZige Kalkulation !

^ ^v6auern6en l .oknkor6erungen , Ltreilcs , unsere
^ »ckwanlien6e Valuta un6 an6eres wekr ver -
^ cben , tän6ig erneute ? reissukstellungsn . Lei

^ en nie6rigen kreisen , 6ie 6er 6eutscke Xaut -
6em Xuslar >6e anstellt , wir6 er nur un »

vor Verlusten bewakrt bleiben , wenn sick

^ iierstellungsliosten erköken , was ja auck bei

^?^ ristigen öestsllungen nskeTU 6ie Kegel ist .
kolge ist , 6aü er mit I^ackkor6erungen kommen

um an 6em betrekken6en ^ uktrag iceinen
. . ^6en erlei6en ! es liegen beute sckon ge -

^ ev6 Beispiele 6akür vor , 6aü » ick 6iese ^ ack »
Gerungen bei einem bestimmten ^ uslan6sauktrag

^ ? eit in ? eit wie6erbolen , so 6aü scklieülick

^ ^lekrkacbe von 6em gekor6ert wir6 , was an -
. vereinbart wur6e . Dal ! kier6nrck 6as Ver -

^ en 6es ^ uslan6e » ?uin 6eutscken Xaukmann
i^ inäet , liegt klar auk 6er Uan6 , un6 es wir6

^ >8 6er kall eintreten , 6alZ 6er auslän6iscke
' »iwann sein » ^ ukträge lieber nack 6ort weiter -

^ wir6 , wo rwar kotier » kreise gekor6ert w «r-
»I» in Oeutscklan6 , aber kreise , mit 6enen «r

^ >»6en kall recknen u» 6 kalkulieren kann . Oer
Xautmann »oll be6enken , 6alZ 6ie äugen »

. blicke Lpannung rwiscken 6eut »ckev Inlan6s -

^ !>«n un6 6en Weltmarktpreisen eine gewiss «

p^ ibr 6akür bietet , 6aü ikm bei angemessener
/ ^ »tellung nock ein Lpielraum bleibt , um trotz

'
vikung 6sr Herstellungskosten einen (Zewinn

^rrielen , okn « k1ackkor6erungen stellen ru

^ mit einer 6akin rielen6en .^ ukklärung
"

^ einzelnen Xaukmanns nickt viel erreickt wer -

^ 6ürkte , liegt klar auk 6er lian6 ; kier kann

s
^ ein « llebt -rwackung 6er ^ uskukr ^ bkilke sckak »

eine lleberwackung , 6ie , wie es in 6em Le -

» ^ 6es genannten Vereins sekr ricktig keiüt , kest
wirksam sein inuü , 6ie aber von iackmänni -

Leite gekan6kabt un6 nickt von bun6es -
^ tliclien Levollmäcktigten 6es keickskommis -

^ir Lin - un6 ^ uslukr 6urckbrocken wer6en
' n .

. ^vlsoz , aber 6a « „ l .ocd Im besten " nickt ver »
ist , un6 so 6em 8ckleickkan6el lor un6

? ür geökknet bleiben , wir6 auck 6ie Oeberwackung
6er ^ uskukr keine tiekgreiken6e ^isLnakme 6ar -
stellen . Ls muü 6aker immer wie6er 6ie unbe -
6ingte kor6erung gestellt wer6en, . 6alZ 6ie keicks -

regierung alles tut , um 6as „I ôck im besten " Tu
be ^eitiSen . — ol —

0er Virtseksktsplsu Mr 1S20 21.
Oer Vi îrtsckaitsrat beim keicbswirtsckaktsmini -

sterium nakm Tu 6em V/irtsckaktsplan 6es Reicks -
wirtsckaktsministeriums kür 6as kommencie lernte -
jakr en6gültig Ltellung . tlack eingeken6er ^ us -
spracke , wobei auck Vertreter 6er I.an6wirtzxckakt
wie6erkolt zu >Vorte kamen , entsckloL Sick 6er
>Virtsckaktsrat , 6er keicksregierung vorzuscklagen ,
6alZ 6iö üwangswirtsckakt sowokl kür <Ze -
trei6e wie Xartokkeln aukreckt erkalten un6
6aü Hak er wie6er in 6ie Lewirtsckaktung einbe -
zogen wir6 . ? rotz erkeblicber Le6enken wur6en
6ie ^ in6e «tpreise , 6ie 6as keicbswirtsckaktsmini -
sterium vorgescklsgen katte , als angemessen aner¬
kannt . lieber geeignete kormen 6er Lewirtsckak -
tung auk 6er ( ?run6lage engsten ? ussmmenarbsi »
tens zwiscken 6en Erzeuger - un6 6en Verbraucber -
Organisationen sollen sokort Verban6lungen gepklo -
gen wer6en .

^ n 6ie ^ bliekerer » in6 kolgen6e ^iin6est -
prei » ekür 6ie ^ wsngswirtsckakt vorgesekenl Rei¬
zen ZV ^lk . , Koggen 45 ^ik . , Lerste u» 6 Haler 40
^iark kür 6en Zentner .

Vvltvirisedstt .
Alilckversorgung Kbeinlao6 -^ 'estlslells 6urck

HoUan6 . ^lit 6en nie6erlän6iscben ^lolkereiver -
einigungen kin6en Verkan6lungen über eine zwei -
jäkrige ^iilckversorgung 6es rkeinisck -westkäliscken
In6ustriegebietes statt . Im Loinmer sollen täglick
Zv vlll ) I.iter , im Linter 3l) LOd lüter ^iilck geliekert
wer6en .

8üääelltsode Varea- uuä ?roällktea-
wärmte .

X . Alamikeim , 14. kebr .
sLigener >Vockenberickt .)

(! etrei6e . ^ u ösginn 6er Lericktswocke trat am
Hakermarkte eine auöeror6entlick starke I^ ackkrage
nack greikbarer Vikare bervor , 6ie in 6er llauptsacke
6urck 6ie öekürcktung , 6aÜ 6ieser Artikel wie6er
6er ^ wangswirtscbakt unterstellt wer6sn 6ürkte , be -
6ingt wur6e . Lowokl 6ie lierkalter , als auck 6ie
Lemein6en un6 6ie Mkrmittelkabriken suckten sick
V^are zu bescbakken . Os6urck wur6e eine starke
liausse am llatermarkt « kervorgeruken . Die kreise
kür ba6iscken o6er württembergiscken llaker stell¬
ten sick auk etwa 2W — 20Z ^lk . per Zentner ab
ba6iscben o6er württembergiscken 8tationen , un6
ver,ckie6entlick kamen auck ^ bscklüs ^e zu 6iesen
kreisen zustan6e . ^ uck kür nor66eutscken liaker
wur6en 6ie kor6erungen stark iv 6ie kiöke gesetzt ;
sie stiegen bis auk 2l6 ^ik . per Zentner , kür greii -
bar » Vare , ab nor66eutscken Ltationen . liaker -
»ckalen kosteten 86 — 88 un6 tiakerkleie 90 —?Z ^tk .
per Zentner ab sü66eut »ck «n 8tationsn . Von kiaksr -
Präparaten waren Hakerklocken zum kreise von
4VV ^ik . per Zentner ab ba6iscken Ltationen am
Markte . Das Angebot in Haler war in6es nickt
von Le6eutung un6 inlolge6essen trat auck nack
allen liilkskuttermitteln eins gröüere I^ackkrage ker -
vor . Von kriscken küben kan6en Oickrüben zu lZ
^iark per Zentner ab ba6iscken 8tationen üäuker !
kerner blieben l 'rockenscknitzel lebkakt begekrt un6
gingen zu ?8— IVO Uk . per Zentner ab ba6iscken
Verla6estationen in an6ere tkän6e über . I.sbkakter
Verkekr katten auck wie6er Oörrgemüse zu vsr -
zeicknen ; kür V^eiükokl zaklte man 70 — 73 Nk . un6
ftr öiisckgemüse 80 — 84 >ik . per Zentner ab ba6i -
scben 8tationen . kür Heu un6 8trok sin6 6ie kreise
gegenwärtig enorm Kock un6 6ie Verbraucber ent -
scblielZen sick nur zögern6 , selbst im Le6arkskalle
6iese kor6erungen zu bewilligen , kür V̂iesenkeu ,
lose , wur6en bis 60 ^ik . , kür gebün6eltes 8trok 33
bis 34 ^! k . und kür geprelltes 8trob 37 — 3? Uk . per
Zentner ab nor66eutscben 8tationen genannt . Üa -

kerstrob sgeprelZtj kostete 36— 38 5ik . , gebüo6elts
V7are 33 — 34 5ik . un6 kspsstrob 24— 26 öik . per
Zentner ab pommerscken Stationen .

In kiilsenkriickten war 6ss Angebot in gutem
8psisematerial nickt von öelang , wäkren6 6ie
tlackkrage wie6sr einen grööeren Umkang erken¬
nen lielZ. Die kreise waren 6urckweg köker gekal »
ten , zumal 6as Angebot in auslän6iscker V^are in -

kolge 6es sckleckten 8tan6es unserer ^iarkwäkrung
kast ganz keklte . Lute I.an6erbsen erzielten 870
bis 900 UK . , Victoriaerbsen ?70— 980 ^ik ., 8peise -
boknen 800 —840 >ik . , kangoonbobnen 800 — 820 ^ik .
un6 Minsen 1260 — 1280 ^ k . per Zentner ab sü6 -
6eutscken 8tationen . ^ ckerboknen kosteten 226
bis 228 ^Ik . per Zentner ab ba6iscken o6er würt -

tembergiscken 8tationen .
^ m 8satenmarkte kat 6ie dlscblrage etwas nack -

gelassen , un6 auck 6ie kreise bewegten sick auk
einem niedrigeren Niveau . Inländiscker kotklee war
zu 2200 — 2220 >lk . per Zentner ab badiscken , würt¬
tembergiscken un6 pkälziscken 8tationen okkeriert .
kür kranzösiscben kotklee kvr6erte man , je nack
Lesckakkenkeit , 1870 — 2480 ^ik . per Zentner , kür
I.uzsrns skrovencej 1900 — 2400 ^ik . un6 iür Lspar -
sette 300 — 310 ^ik . per Zentner ab sü66eutscken
8tationen . Inlsn6isckes , zeitgemäß getrocknetes
^ elsckkorn zu 8aatzwecken wur6e mit 320 ^lk .
per Zentner ab ba6iscken un6 württembergiscken
8tationen bezaklt .

Reis ertukr bei 6er starken I^ ackkrage un6 6em
sckwacken Angebot , 6as aus 6er sckleckten Valuta
resultiert , eine weitere kreissteigerung . Lreikbare
V^are wir6 zu ganz aulZeror6entlick koken kreisen
angeboten , 6a neue Tukukren vorerst nickt zu er¬
warten sin6 .

Vein bleibt weiter begekrt , 6ock bewegten sick
6ie kreise auk ungekäkr letztwöckentlicker üöke .
La6iscke Vi êine kan6en , je nack I âgen zu 7000 bis
10 000 Uk . , pkälziscke V^eine zu 10 000 — 18 000 ,
rkeinkessiscke zu 12 000 — 20 000 , und Moselweine
zu 16 000 — 23 000 l^ k . per 1000 I-iter ^ bnekmer .
Die Vorräte sckeinen im allgemeinen stark gelicbtet
zu sein . Das kebbolz ist gut 6urck 6en Vinter
gekommen , nud mit 6em kebscknitt kat man in
versckie6enen Legen6en bereits begonnen .

klopken verkebrte in 6er letzten Vocke wieder in
reckt kester lkaltung und am llauptmarkte sollen
kür einige Lallen 1919er 8iegelkopken kreise von
5800 — 6000 Nk . angelegt worden sein . Von alten
Kopien blieben gut karbige und prima Lallotbopken
rege gekragt , kiauptsäcklick waren ^ ukkäuker kür
ausländiscke kecknung wieder stark am Markte
vertreten . Lei kester Tendenz erzielten zuletzt
^larktkopken prima 5200 — 6450 Nk . > mittel 5000 bis
5200 ^1K, , prima Lebirgskopken 5650 — 6000 ^1ark >
prima liellertauer 5600 — 6000 ^ik . , mittel 5450 bis
5600 l l̂k . , geringe 5000 — 5250 Uk . , Vürttemberger
prima 5650 — 6000 Uk, , mittel 5200 — 5400 >!k . und
8iegelgut 5700 — 6000

? sbak . Die Klagen über Î icktabliekeruug der
letztjäkrigen Tabake kalten an . Die Marktlage ist
6aker bei 6em Langel an brauckbaren Tabaken
an6auervd kest , und die 5Iackkrage überwiegt das
Angebot . Lowokl alte Tabake als auck kippen
bleiben gezuckt . Vis man kört , sind Bewegungen
im Lange , um den lermin des Inkrakttretens der
Tabaksteuer binauszuscbieben .

kür die 8ckilk »brt au ! dem kkein ist der Vasser -
stand weiter als günstig zu bezeicknen , dock wird
über mangelnde Lcbleppkrakt geklagt ; die 8ckikke
erleiden dadurck nickt unbedeutende Verzögerun¬
gen .

^ m Holzmarkt kalt die Festigkeit an ; die k^ack -
krage nack allen Holzarten ist rege , ^ uk den Ver¬
steigerungen werden ganz bedeutende llebererläse
erzielt . 8o wird aus der I-sndauer und Kaisers -
lautener Legend gemeldet , daü bei den dortigen
Versteigerungen aus den rbeinpkälziscken 8taats -
Waldungen die 1°axen um etwa rund 400 kroz . über -
scbritten wurden .

Xodlen . Die ^ ukukren an Koklen sind andauernd
ungenügend und reicken nur aus , um die Lisenbak »
nen , städtiscken Las - und Elektrizitätswerke , so¬

wie die wicktigsten Lebensmittelindustrien mit den
notwendigsten Lrennstokken zu beliekern . Die son -

stigen industriellen Betriebe sucken kortgesetzt nack
l? rsatzbrennstokken .

Voll äs » Sopkellwärktsll .
Eigener Oraktberickt .)

s . Dürnberg , 14 . kebruar . Das Lesckäkt in
1919er Hopken war auck in der zu Tnds gekenden
Vocke inkolge der überaus kleinen I-agerbestände
^iemlick bedeutungslos . Die I^acbkrage , die zu Mu¬
lang der Vocke nur zögernd war , ist im I âuke der¬
selben wieder lebbakter geworden , dock war es bei
dem Langel an verkügbaren Varen nickt möglick ,
die Käuker zu bekriedigen . Die kolge war ein wei¬
teres 8teigen der kreise um etwa durckscknittlick
1000 ^ik . Die ^ ukukr betrug 20 Lallen , die ^ b -
scblüsse 50 Lallen , meist nocb prima liallertauer
Äegelgut . Ls lozierten ^iarktbopken mit 5300 bis
5500 >!k . . Lebirgskopken 5700 — 6100 ^ik . , 8palter
l -andziegel , liallertauer Degelgut und Vürttember -
ger mit 5800 — 6200 ^ik . Linige auüerkalb des ^iark -
tes gebändelte und krivatlagern entnommene Lal¬
len bester ^ usstickware waren mit 6400 — 6500 Nk .
bezaklt . ^ uck in liopken krükerer ^ akrgänge war
6ie I^ackkrage beson6ers gegen VocbenscklulZ sekr
lebkakt . Leiber un6 mittlerer Lallotbopken erzielte
800 — 1800 UK, , gutkarbige un6 prima liopken 2000
bis 3200 ^ik . kür Lallenkopksn krükerer Lrnten
wur6e je nack karbe , dabrgsng un6 Konservierung
von 700 — 2800 ^lk . bezaklt . Oer Umsatz beträgt
ungekäkr 500 Zentner . 8ämtlicke ^ nkäuke erkolgten
wie6er auk Verrecknung 6es Auslandes . 8cklulZ -
Stimmung sekr lest .

Vom 8aazerNsrkt wird gemeldet , daü eben -
kalls andauernd rege I^ackkrage kerrsckte , die wie¬
der auck nur teilweise bekriedigt werden konnte .
8aazer lkopken liotierte nack derselben Keldung
von 6100 — 6200 Kronen .

Oie andauernde kreissteigerung auk dem Nürn¬
berger Uarkt belebte auck den bslgiscken
Uarkt in bayeriscken liopken , wie aus Krüssel
gemeldet wir6 , andauernd , ^ian bietet dort im
Kandel bis 850 krs . kür 1919er Ikallertauer .

Lörsell- miä ?illall7mslällllgell.
Devisenmarkt . lelegrapdiseke ^ us^sklungen küri
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LvlämsrÄ .
Bilanzierung der Kriegsanleiken . Oer keicksrat

nakm eine Verordnung an , bei der es sick darum
kandelt , gemeinnützige Unternehmungen , wie bei -
spielsweise die 8parkassen und Lenossensckakten ,
im allgemeinen von den strengen Vorsckrikten des
llandelsgesetzbuckes zu bekreien , wonack Vert -
papiere in den Bilanzen nur zum Marktpreise ein¬
gesetzt werden dürken , den sie zurzeit der Bilanz -
aukstellung kaben . Bei dem gegenwärtigen 8tande
der Kriegssnleiken ist zu bekürckten , dalZ bei den
8parkassen und Lenossensckakten bei strenger .̂ n -
Wendung der Vorscbrikt eine Unterbilanz eintreten
kann mit allen gesetzlicken kolgen , besonders mit
der kolge der Konkurserklärung .

Anträge auk I-ösung von Lckuldbuckkorderungen
und ^ usreickung 5prozentiger keickssckuldver -
sckreibung zur öezaklung gezeickneter 8parprä -
mienanleiken müssen bis spätestens 20 . kebruar
bei der keickssckuldenverwaltung s8ckuldbuck >
eingeken . 8päter eingekende Anträge werden zu¬
rückgewiesen .

. ^ ^ »«s -Verkaus .
^ 5 . v«rkekrsrciKst « r

der Südwcktstadt
ds/ 'N EcNiaus mit La-

^ S Zimmer -
»u verkauf ,

unt . Nr . 823Z

Laus kaiserslr.
Helckiättslaae. h«i

^^ »uvtvoN. mit vier
HU, ° "K.ern , c . . für

, Mark fofort »u
W ?" ' ««- Nur Sclbft -

wollen Ncki m« l-
^ Lnter Nr . 8S80 im

-k ^ rkauf, , z ^- z Zim -
^ ^?°bnuna im Stock .
!>»^ ^ ^ "W Miet .

8SSN Eine
evtl , baldia »

V, °°bnr . Näheres
.Dicti . Noonstr . 8,

KUUMM

d K? er . ca . IS Betten .
Garte » uns
80000 Mark

" ventar ver -

Weddlir .
Liegensch.-

büro
Tel . ÄW .

^ « l » , »erlaufen :
Beitstcllc . l Paar

mit Lcderb. .
»U 'ttc'

kl . ^ >?r
^

Sg und

» 1 , II

^ il^ kau en Anz.ueden
ll ' i, Uhr .4». S. St . l .

HW
mit und oline Kesckiifte .
bier u . auswärts , eben¬
so LanbbSuser . Wirt¬
schaften . Güter , teils
sofort beziehbar
»il verkaufen .

M . Rulam .
Lieacnlihaftsbüro .

Im Auftrag zu ver¬
kauf. : Bett , kompl.
mit Matratze und
Federn , Anz « a .
einreib , mit Weste
und lang . Hofe, neu .
Gr . 48 . schio. « leid
für ältere Krau . Zu
erfragen im Tag -
blattvitro . Anzuseh
nur vormittags .

KMn -WlWUWN
mit u . o . Krcden » vrcis -
wert »u verk. Mieder -
verkäufer ausgcsckl.

Akademiestr. A4. Stb .
Telcvlwn S8K3 .^ elcvlwn 2^ 3 .

küchenschran ?
»u oerkauf . : Friedrichs -

W.N .-
Wafchwilette

mit Svieael ». Sängen ,
für Ar,t ««eignet , ist
vreiSwert zu verk. Zu
crfr . im Tanblattbüro

chrcidinsÄxc
sichtbare u . unsichtbare
Schrift . Wort zu verkf.

Karl Hafuer .
Amalienktrakie !>1.

Äegls !rittilisse . ,M ?
zu verkaufen . Schützeu-
ftrasie I>5>. 2 . Stock

Alte franzSf . Gitarre
(Handarb .. Äteisterinstr .i
zu verkaufen . Näheres
>m Taablattbüro . .

Zu
i . Em o

verkaufen :
od . Zweifamilienhaus

mit 11 — 12 Zimmern und 2 Küchen. Hirschftratze.
Preis SvlM ^

s Haus mit Wirkschaft
Nebenzimmer , nebst Wohnung von S Zimmern
u . Küche , ki . Saal , 4 Fremdenzimmer . Schlacht¬
haus , Ställe . Schweineställe , große Scheuer und
großer Garten mit 12 Obstbäumen . Beim Haus
ist noch ein Laden mit Friseurgeschäft . Wirt¬
schaft ilt auf 1. Avril beziehbar .

s . Vismarckstrahe klSi '
chtBW .

80 000
4. Gute Wirtschaft

Nebenzimmer , größere Stallung und sonstige
Oekonomiegebäude . ^ ^ .
Gute Wirtschaft !?. , « !»
gutgehend , kündbar .
Leopoldstraße
Preis 5l>»U0 ^

7. SÜÄwestftadt
' wal 4 Z .mmer .

^ ^
8. Südstadt § o7 WÄ .-ta

'
it
° ' '

^ . »«
'' rt .

Im Hardtwaldstadtteil
°

^
ISgl > qm. mit Einfahrt , Stallung und Schövte .

H - rrschastt . Villa MtSL ' U .Ä
ar . Garte » , circa l8Z >mmer . schönste Lage des
Harotwaldes . 2ti0vtXl >«

s . Kornsand
ciegenschaftsbüro . Karlsruhe in Baden

W Kaiserstraße SS .

Eine Transmissionswelle ,
S2MX4 .>mm. t desgl . 9^ X4^ mm . 1 desgl . tVi1x45mm.
4 Hävgebvcke mit Lager mm Ausl .. 40 mm Bohr ..
4 desgl . 24U mm >AuSl .. 3U mm Bohr .. 1 Stehlager
40 mm. t zweiteilige Scheibe 880x180x40 mm , Guß¬
eiserne scheiden 2 St . 4Ä0x100x4!>, 1 <st . 4Z0xl25x4S ,
2St . 245X100X45 , 2St . 250x55x35 , 135x00x35 ,
2 St . 200X70X35 gegen Höchstgebot zu verkaufe » ,
-» aible . « iömarckstr . 33 .

Damen - Mode - Geschäft
samt gutem Haus

in einer kleinen Industriestadt Badens , an auter
Geschäftslage . Laden mit 2 Schaufenstern , elektr.
Licht :c . . seit über 20 Jahren im Betrieb , große
Kundschaft, zu105 000 .— . samt reichl . Inventar

z« verkaufen .
Per I . Juli beziehbar.

Angebote unter Nr . 83SS ins Taablattbüro erbet .

gebrauchte
Saurer . 3—4 'k .. 45 ? S , Eilenbereis . . 66 Mill ,

« Saurer . 4—5 r . , 45 Eisenbereif . . SS Mill ,
Saurer . S 3S ? S , Schnellaftwagen

mit Gummibereifuua 70 Mi « .
Ansbach . 4—5 r .. 4« Eikenbereif . . M Mill .
Sämtliche Wagen find gebrauchsfertig in tadel¬

losem Zustande , gut durchrevariert .

WWlW gebrauchte
4 Zolinder . Gardon , Leerlauf , 2 Gänge . La-
mellenluvvcluna mit i>ut«r Bereifung , mit oder
ohne Beiwagen . 8S00 bezw . 7KV0 .«»i . Phänomen .
5 Zvl . . gz- mit Leerlauf und guter Bereifung
5N '0 Preise freibleibend , zu verkaufen .

Angebote unter Nr . 8400 ins Taablattbüro erbet .
aln » Eine noch gut erhalt ,
üllll , Bohrmaschine

nt zu verkauien bei K .
i^ iniall. Federbachstr. 3 ,

Alanden

Plissee-Maschine
für Legfalten . Mekfer-
länge 80 vm , Gasbei -
zuna . fast neu . vreisw .
zu verlausen : Zu erfra¬
gen im Taablattbüro .

Herrenrad . prima
Gummi , billig ». verkauf .
Wielaiidt .iir. 5 ».

Ein gut erb . dovoelüv .
Kiuderfp - rtwageo

zu verlaus . : Degenfeld¬
straße v. Stb .. 4 . Stock .

1 ><, ?S mit Kupferwick¬
lung u . Schteifringanker
110 Volt . 1440 Umdreh¬
ungen p . M .

zu vertausen .
Angebote unt . Nr . 8353

i . Ta -Mattbüro er 'ieten .

Pijoto - Appmat .
k/9 . wie neu . ist preis¬
wert zu verkaufen :

MauyrMstt , r .
Gut erhaltener

GaSbadeose«
ist weg . Wegzug zu ver-
' auk . Wettendttr . 13 . II .

Waschmauge
fast noch neu . zu verk. :
Kaiser - Wilbelm -Salle 3 ,

Blumenaeichäit .

Gut erh . H . -Fahrrad
m . Gummi lFriedens -
warei zu verk. Anzus.
Konntag v . 10—1 Uhr :
s _udolfstr 25 2 , St . . r .

Herren -Rad m . ^nim¬
mt zu verk. : Waldliorn -
straße M b ei Nahm :

. ^ Größerer
RastatterHerd
zu vk, : » aise rstr . S3 III .

Gut erb . Klavvlvort -
wagen ui . Dach u . Sitz
für 2 Kind ., fow . 2 P .
Kinderschuhe Nr . 25 u.
1 P . Militärs » . Nr . 45
preiswert abzugeben :

Volk. Gerwigstr . 2S.

Herd u . Herrenrad
billig abzug . Hof .'naun .
Le »,»,s >>str . 33 . 1 . Kt

GMWerM
zu verkaufen : Schesfel-
st^ ße >3 . 3 . Siocl .

adewanne
zu verkaufen : Goetbe-
strnße 35 . 3 . St .. links .s' raße 35 . 3 . St .. links
Firmenschild ,
sehr schön , billig zu ver¬
kaufen . Kraus, . Wald -

Eine mefsina. . 4flamm .
Sveiseziinmerlamve

lInsvensioni zu verkauf .
«Händler verbeten .^
Niktoriastr . 17 . 3 . Stock .

t Kaminhut . Wasser¬
fall . Bohnenstecken. Sta -
chelbeer - und ^ ohannis -
beerstScke . schwarze , zwei
Bsirsichbäumchc» zn ver¬
kaufen : Leovoldftr . 13,
!!. Stock , ' inks
Meitzes K '

- sid
zur Kommunion zu vk .

7^ l , St '
Gut erb . Konsirma »-

denileid sow , 3 Gaslam -
ven blllia zu verk. :

Normst? , 27 . l . St .. r .

.
fakt neu . ar . starke Fig ..
Nraikanma . mittl . Fig . .
Smoking , fchl . Ma . . gut
erb . und neuer Sakko-
anzng . dun kl . , gut erh.
Ueberziüher. feldgr . Z>-
villlberzieScr . neuer bl.
' - onfirm .- Nnz»«. , kur«!
Sole . scki. Damenkav -s .
aestr . Flanellschlasrock.
schön , aranaeft : . Som¬
merkleid. Rock u . Taille ,
gr . starke Fig . . vreisw .
abzugeben:
Essen weuistr . 32. 2 . St .

Arelrad .
^ leberzieher
1 dunkl . u . I feldgr . . wie
neu . Friedens « .. zu vkf .
Goctbcstr . 27 . 1 . Stock.
Hth. . rechts. Anzus . von
12—2 Uhr Sonntags .

Mod . Blusen ,
das Stück von 30 .X? an
zu verkaufen :

Hartman ».
Karlstrake 2!Z. btr . V .

Rohrttiekel
gut erh . . 44 —40 . Inf .-
Stiefel . neu . 2N!4 u . 27 !?,
aetr Herr . - Schuür - und
zruopsstieicl vo » 3S—45 ,
H . -Lackbalbschulic . 4l bis
43. D . - Scknürstiefel . 3«
u . 41 . Lack m . Eiui . . 3K.
D .- H«lbsch»he . 37. preis¬
wert abzugeben :

Arelrad .
Essenweiustr , 32 . 2 . St .

Herren - Stnzua . für
mittl . Figur , noch nicht
getragen , zu verkaufe » .
Anzusehen von 2 - 4 Uhr
nachm. Gerwigstraße 52,
4 . Stock links .

90 Wiks ' ANW .
Samtkleid , blll , Nohr -
itielet von 30 Mk . an zu
verkauf . Brunnenftr . 5.parterre .

Ein HllMrjtall
mit etwa 20 m Holi» au «
von ca . 1 .7 m Höbe, so¬
wie 2 Sasenitälle . aroße .
billia abzugeben. Zwecks
Besichtig . Zusammenk.
morgen Montag nachm .
5 Ubr Ecke Brauer - u.
.>ss<i » i?rer5lstrake.

Fast neuer , schw. »>on -
ftrn ». - Anzug . Kamm¬
garn . auch geeignet für
15jäbr . Jungen , schöne
Gasla « pe sowie pracht¬
volle Porzellan -Tabat -
vieise preiswert zu ver¬
lausen . Marienstr . «1,

Eine Partie Siangeu
,n Baumvfäblen zu
»erkaufen : Durlacher -

Anzug , mittl . -sia » r.
billig zu verk. : Leovold-
ktrisie 33 i Vdb.

Trauerbuche
ist zu verkaufen :
Ritterstraße 24 . 3 . .Rtnsk ,

Ein nuter
grauer Uliter

für Herr » mittl l» löne .
nur einige Mal aetrig . ,
tadkllole- Makarbc ' r ' »
ve . touse» . Slnzul. Mon -

DienStaa Mittwmli
» chm. 5—S U . b . Straub .
iNnkiens^r . 1K8. 4 . St .

SmM ' WkW
Stück 1 Mark hat ab¬

zugeben :
Mathias Jung . Neue-
" Nlaaestr 50 . B n l a <!i.

Wiesenlieu.
trockenes, hat abzugeben,
nicht unter 1 Zeiitner .

Steinbach .
Karl - Wilbelmstr . 40.

K ^ nn werdeu .
Babywäsche .

getragen , billig abzug . :Köhl. Griiuivinkel .Durmershe ^meritr 5 . ZjUMMWM
zu verlaufen : Babnbof -
strake 2 » 5! nl>linae » .2 P . Nohrftiesel . Gr .

42—43 . Stebuml .-Krag .
Nr . 40- 4« Plüschh . Nr .
56>/^ . gest . Großv .- Kävv-
chen . M, 1 led . Zig .- Etui
neu . , u vcrk. Zu erfr .
ksaianenolak 5 . II . r .

Aäbriger
Reti ^ inslder

treues Tier , ivachsain .
?
"

,-n?"
^ ê ? i

'
chstr . 11 II

« erkauf «
ein Paar guterhallene

Miivctienttiefel
Größe 37 -,- . für 00 Mk.

Eva Schinzinger .
Krieaitraße >7i >. 3 « rock .

tMlsWeilie
sind in allen Größen zu
habe » bei

Heinrich Miiller .
Durlach . Waldstraße 53.

Televbo » 480Zu verk. s Pferde , gut
im Zug . f . Landwirtfch.
lehr geeignet , u. ein kl .
Hofbund :

Rintveimerstr . S.

Zunge MttMi
zu verkaufen : Iölilin -
gen. Babnbofstr . Nr . 2ö.
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Adsek ^ ittsndano
X . Traub , Kaiserstrase 34 »

Telephon 2077 .

Auslrunttsdllno
Auskunftei Sürzel . Ven -I«-

str .3. Xusk . k. jeaerm . 7 .455 .

Kutoilno » okko >i >
kaltvi «

Karl Î eiciiz , »iuclolkstr . 21,
> utovermiet . kür Sta6t - una
fernka îrten . 1°elepk 3461 .

Xlbert k>kafs , Vor ^straKe 9.
^ utovermiete . u . Kutsckerei
kür Stacit - un6 ssernkakrten .
? elepkon 22oy .

Ssn «>sgi « tvn
Sanrlaeen « erli , lZ- utscheü ,

<Z. flscker , Kaisers tr . ZS.
fr . ^ usti , SZcliier u . Sznllax .,l-rie -lrichsplatz N , tiosen -

tiäger , vriichbZn >ler us » .
vntervvaxner , >ok . , Kaiser

Viid .-Nalle 22/2b . Tel . lud ».

SsugesvkStt «
> uzenstein , K . Wwe .,Steinstr . 27. Tel . Y3.
vesseclcer , <Z., ^ Zliringer -

straöe 22 . leleplion 20 «S
Nel6 , ^ osek , SüUenästr . 24.

I 'elepkon 560 .
Zervix L»Lknist , Scdüt ?en -

»traLe 12. 1°
elepkon 1246 .

^ . /Neek ^ /V./^ alsck,ttirsck -
str ^Le 32 . 1°eleokon 3^02 .

diaZel , f .. Sokienstr . 1IH.
7e !epkon 461 .

vre ^ or Speck , ^ anrermstr .
Vaxlan6 :n . I^ nxenaclcer -
straüe 21 . I 'elepNon 3695 .

^Vilk . Stober , Kuppurrer -
straöe 13. lelepkon 87 .

0e « ? e «>. » N!sinig .
p . persckmann , vormals

fiechtner , Xarlstraöe 20.
Lest >> schnellst .Verjähren .

VII «I » nvIn >»» i,n,una » -
Voavl , n «

^ rnolli , Sokienstrake 77,
Schivar ^vald ^ emällle .

L . kllckle , Iiiii . >V . öertscd ,
Xaiserstr . 12S. Tel . l ?57 .

Verben » 8ckavln »li> ,
Kaiscrstr . 221 . Tel . 5081 .

l? i.an >ime » »er , l.ui .Willi .-
str . >7, passevar ' outskabr .

K . l. lnciner , >Va >cIstr <Ge ? .
Telephon 20bb .

Sclivvsri , fr . lZtto , Kaiser »
straöe 225 . Tel . 1407.

UNiiksus ^
f . Dutten KSker , t . frletlhok -

Iiunst >,. Kiinstxeiv ., So len -
Str. I3V,Voh . Xaiseraliee S3.

Ulvvkne «»
» tinger , Lmll , Rechner u .

In,tz !I»teur,cZoetkez >ral !e 3.
frleiir . ^ molsek , Vorkoiz -

»>ral !e 24 Telephon SS.
8 . liartk , Xlanpreehtsr . II .

Telephon ?3b .
gusolll S I>iIe <I, tiirscdst . 12.

Telephon 414 .
» bin vietrlck , kleclineret

Ii. Installation , blirjjer ^tr . I .
klnkbelner , frleilr ., Llecd .

anci Installateur , Xarlstr . ZS.
Karl Nuller , Vexenkel6 »t. >Z.

Telephon ZSZI.
frie -lricli Qol6 »ekmi ^ t ,

L»sen « einstr . >7. Tel . 1037.
Nunn « >SSline , InstslI - t .
o . Ke-Iiclmne ^ sliri x >>»
»ti-üy » b4 . selepkon 4 >7S.

frle «I. Völler b 8olin ,
Valcl -VZ« ? S2 ? el . 1474 .

klsvknvn
^ ul . i^öglei -, Nerrenstr . 4S.

I 'eleplion 517.
Lelilseliter , Î ucl ., (Zervlz -

strüöc S. ? e >er >Iion 1702 .
l ^ op . 8tatlier , vorm Otto

X» zel > ^ msIien ! tr »S« 4 .
leleplion 222S.

? r » nr Vozel , Teil r X »cdt . ,
Ver6er «ir . I ,

'sei . Zd?2.
Llumsn <i,b ^ j >katlon « »

g » » vi,L ^ e
tiein , X->>zcr . Viüielmliallc Z.

I '
clcpdon Z7Z7.

d >»« nnoi »ol
V.Ollenlielmer , vegentelli -

str »ke 4.
vnunnsndsusn

friettr . ^ molick , Vorvol ^-
str »Se 24 . ? e >epkon SS.

Lertliolcl vobler , Lrk -
prinzenstr . 20 . ? el . ZS74

L . feixler , « crrenstr . 2l ."
reiepdoi ! 1YS5.

Ole V̂tItL » e <jer cler Karl ».
ruker Innune .

>Ver >c»t » ttt f . vueklillnst
v . Otto Lckleli . V - lcl-

str »Se Z0. I '
elepkon ZSS? .

K. X .1 ên,I dick ?., fr . ? en »I
Xreustr . ^0, ? elepd . 11 -0.

Vaoksvninsvkvn
küttcker , ^ ci.. >lllcrstr . 40 .
VV» fken I<« tücI,X »i erst .22?

Linx . Nirscdstr . ? el . MI .
Slli »» tvn - unli ? in » ol .

Lm » Voeel kicii ».. Ink . « cd .
>1ürt . füncli , rrieciricks »

. plzt ! z . ? e>eplion 1424 .
<Zebr .>VI lZIer , Xsuscrslr . 2Z7.

? elep >ion I >̂54 .
vsno « » « pie

Spltisa -ien , 1 k̂eob » I«I,
Xnexzlr . 72 . ? el . 4107 .

IZKe,n . Wss «i !>» nst .
l>. Inzell , ^Itbrilt Zolira »

str »ö« 2S. ? elepvon I? 5Z.
fi >i»Ien :

Xi>!»erstr »ö - 40
l. u<i »?>xzp >!>k 40 »
Xm venslr »tje I
Xs >ser -^ » ee, ^ ckcXSrner »t.
^ »riendlr ^Ke 45
I.uävi ? - VjiIiclmjtr »>Zs IS
knem5N2i e 2
lZurlacki >l »uptstr »IZe8S.

Kar >? !meus, ^ srienz » IS 21
Filiale : X»iserstizSe SS.
1> ,e Kon 2SZS. lZegr . 1S70.

0amvi ><i»I » s «in » unii
ki -invu « « ,,

^ <iolt X»r >friellricli -
»<r »Le IS . 'releokon 2S2Z.

ittartin Kosenvv !nlc «zuUer
tt » us>,Xurvriiztr .2Z, 4. St . r .

? rie6a SckmI «It , Spe ^ -Vz -
Xieakrisicrz »!., Nerrenst . IS .

v » n »on » oI »n « >6 » M» u .

mol » ioi »lnne -z
loz . LIumenztetb r , Stein -

«tr .2I (U <ieII >,I»l- ).-reI . I >48.
^ ue . Xoklmeler . mulles »!»!,

x ! rlz >i-»k« 7 ? e>. I47o .
^ « Ien « erlc»t»tt

Â liller LIien , lttüklbure ,
Lrzbenstr . b. 1"el . ZbIZ .

ioksnn » 8ckw »ieer,i1Ir,ck -
itrztte Ii I .

StSnele , /Vckolf, ? lrlcel 3Z.
I '

elepkoii I >74
widert >VIrtli , Sokienstr . >14,

Stiaöenkakn - » lt stelle ,
Lcke Zclillierstr . Ks .

I )»mpk« ZicIi »iiZ»̂ tI Wcnclt ,
Ink . : ti . ^Velnkelmer ,
Xsrtsrulie -Küpp . ? el . 2S^S.

l1 » » lnfetltlon » .
an » «» Kon

llnzerleler . Vertileunx ».
Xnitalt frllr . Sprlnzer ,
^ ar1lsr »keii»tr . 52 ll lmli «.
> donnemsnt » für ^Iziizde ».
miler xünst . lZĉ in vneen .

u SI « d « »» ? » n -
go « v »iL » »o

ki » c. ^ sxer , krauerstr »ö« 2>.
^ »drikatjon aller Sorten
vrilitxetleckte .

l ' i'» ni vorn keim,Sc liüt - en -
»tr »ve Zü. Spe ^ . : Scliirme .
Stöcke , Pleiten .

Konr -lri fincl -, Oevxler
k<»clii ., ^ k»6emie,tr »ve 22 .

l -Ivk « . u

kusoiclLldlle «!, H ? scl» t 12.
Telephon 414 .

^ uliu » LlilLSti , ll lindolcjt -
»tr »l!e IS . 1'eieplion Z7S5.

Llektra Ksrlzruke , I-Uli » .
l?en ? , Stekünienstrüke b2 .
? eleonon4S2Z ^ usküdr mx
elekt , i^cker l .iclit - ll . Xratt -
^ nlz ^ en .

lütterer , eielctriotZt »-
ocsellscli -tkt m . b . tt . .
<lemiestr,tje 2Z. 1°«!. IbU .

lirunii S Oekmlclien ,
>Val t̂, «r . 2S. Tel . 520.

Inxen .- liüro LIcx >r S /^ppel ,
Kaiserstr . 172 Ii. 100. 1°.4 >S2.
^ lelct . I -Iclit - u . Kr « ftsn >.
Llektr . ^ »« :li>ne , ? rans -
kor >n»t . Liekt . V̂ärine » wsr .

Ii van Kalcli , Iii ^nieurbüro
tür Llektrotccliiiill Lrd -
prlllicnstr . Zb. Tel . 545 >.

^ » Itvb i^ onlisrci , küppur -
rer5tr »Se so . Telep . 4»«2.

/Viiols ki« !imarlno « zlc> ,
^ lcktrotsclin Installations -
« escliält . Xarlsrotie i. lj .,
i-essln ?«tr . 40. Telepli . Z74Z.

Ue « p . Ststlier , vorm (Zllo
X»s»el , > m,l !« istr »öe 4.
Teleplion 222b .

LIvIrti ' oteoknkIr « «»
^ lex . kez -er , >Valclsir »üe 77 .

leieplion IZ44 .
Plektra Kari » rul,e , i-uclw .

kenr , Steilinienztrske b2.
? eleplion 4S23. Llextro
meclianiscke ^ erlislKtte .
dpe ^icilität in ^ otor - ui cl

>O>n->noreparaturen sovie
elektr »clier Heizkörper ,
vü ^ eleizen i» >v.

Lsrl ki » lireane , X»isel >
5ti »Se 225 . Tel . Z02S.

iiartunK Li iiiisor , ^ »rien -
»tratje bZ. Teieplion Z21I .

i-u -Ivv . « ülier . ^ lnt - r - r . 27 .

PSndsnvi
l>. i^ lseii , fzdnlc Solle « -

straöc 28 . lelepdoo lSZZ.
filialsi !

Xaker »ir »üe 40
I^ « ixzpl »tz 40 »
Xu , ven,lr »tj« 1
Xais er - ^ liee ,6cIieXSrnent .
^ zrienstrake 45
Iui6vix - >VUtie >mztr »Le 18
« l!ein »>, »»e 22 ,
öurlaek I ii »upt »t ' zge St .

Karl Timeu », >>-» ien »i . IS 21
Nlisle : X»>»er,tr,ke »S.
Telepkon Z8ZS. dlejjr . 1L70.

foiilvnksuon
kob « <t 0luck »tr »üeS .
Willi . 8suer , ffe>lenli »iiei e >,

ViÄäliornstriike 17.
pensts ^ i ' einiguiig
Süclcl . f^elnl ^ ii n ^ s - Institut

X»iser «ti »beZ4, . Tel . 2077 .

Martin k̂ osenvvlnk ssvSer
ti »u»>, Xurvenstr .2Z,4 .St . r .

? ukl »un » vnn « l>n,vl »
L . f . Xiibler , ffillirunter -

nelimer , Oervi ^ strstle 52.
leteplion Z5SS.

? r » nr (Zeil, , 5ulirli »Iterei ,
<Zoetliestr »ke SS, besorgt
Vzxxonlzckun ^ en , ? r»clit
o . Stücl -ßutluliren jea . ^ rt ,
mii .? i» icli prompt . lZetlien .
llncl reeller kereclinun » .

ckr . fr . Müller , Riippllrrer -
strzke ZZ.
Sa » - unit « k» » » « ? .

S . kartli , Xtsupreclitstr . 11.
Telephon 2SZS.

kusolli Li Kleii , Nirsclist . 12.
lelepli >n 414 .

Xarl ruller , vexcnkl <lst .15
Telephon 3551 .

VVilIieIm XLeele , Ver -ier -
str »ke S2. Telephon 2072 .

Oeore iisukler , Ii ppurrer -
s«r»öe 29c . Tel . 2b2S .

frieii . Müller k Sokn ,
^ » llistr - ke S2. Tel . 1474 .

^ ul . Mäkler , llerrenstr 4S.
Telephon 517.

Sclilneliter , i .uci ., 0er » ix -
sti - öe 5. lei . 1702 .

l .eop . Ststlier . vorm . Otto
Xassel , > »zllenstralle 4.
Teleph . 222S lnztsllütion »-
xesctiilt , sanitäre iiaus -
instsl ationen , kääer llncl
X >osett -^ n !»s «n .

fr » N! VoAel , Teller Ibachs .,
Verlieistr . 1, Tel . 3bS2.

0S ? tn „ ? « I« n
(» » na s >» gSntnvp » I« n >
k!» rl Kuller , Sckekkelstr . 4S,

Speiial - . rür t>ieuznl »ti . u .
Unterhalt , von k>I>lt ?- uncl
? ierxZrten . Teleph . 251S.

v « i»» o >l . ak >» si -ii « i»ui »g
ferrl . Xübel , Xaizerstr . ZZI .

T . l. 34Sl .

Kipsvn
vlsckokjn .» frieclen

straöe 14. seleption 2787 .
frit - , (Zipser - u . Stutc -

lia ' eurxesek ^kt Lcknet ^ier -
»trake 22. I 'elepkon 1355.
I^edernakme von Qlpser - ,
Stukkateur - unc! fasZ ^clen-
verput ârbeiten m jeäer
Xu »tükr .iirz : Lstricd -Voäen
2ementputz ^ rbeilen .

^ « irlcn I^» tTeI , K»r!
strabe 68 . 1°

clepkoo 3215 .

KIs » « «»eion
^ o ». Nur »^ kZaserei niili

Schreinereim elelit .^ a?ch .-
vetrieb , ^ cke Mareen . « .
luedevsteiostr . 2 . Tel . 3545 .

fercl . l ^ ine , (Zlaserei , » <»-
-lemiestrsLe 27. Tel . 2S01.

Vn » i« IvnIrn >S >vn
^V . Lonra «i L» II . fürten ,

direkt »m friecjkok . ? el . ' 14 .
X . klenei 't , t^scd olx ., Xsrl -

>V»Ikelm »traLe 25 .

L>n » I»«I « n >« mSI ? >»
iieinr . Xromer , Xarl -Vll -

helmstratle 45 . Tel 1721 .
diukberxer , Willi ., Xarl -

Vilke >mstr .35 ll .Xsrlstr .21.
IN. Stelner Li iZültllnzer ,

Xzr !- Vilhelms «r»5e 41 .
Xsrl Westermann , Xarl .

VilkelmstraLe 28 .

K »- » » eun «
frieclricli flscher , «Zebr .

Tietzxer Xacni , iierren -
straSe 3b . Telephon 1857.

Xlkllnz , Nerm . , vravei » .
meister , äliailcniiestrake 14.

franr L «i . Xnapp , Kaiser -
P »ssaee8 , Xautscklll -stemv .,
Sckilcler .petsckakte .T el .1713

ii » fno «> u . « onli » » «- » ?
^ nclr . Xleber , » Iiaiiemie -

straSe 2v . Telephon 2035 .

Uei » ung » s >iBl » ge »i
Sa «I. iie !runz »bau » n «t » It

Xarlsruke . Ii k : lne fr .
Veixele L- u . Qohnert ,
X- rlstratZe 3b, Tel . 21R .

»tol - ung « » Nil
tUlNg « » N >» g « II

^ ul . Xükler , lierrcnstr . 48 .
Telephon 517.

» « nilksd ^ ilrsn
^ skob l-eeliner , l-axer in

Koek »ier6en , Oaskeräen »l»
Fabrikate , KIsuplvcdtsr . 22
l 'elepkon 4113 .

^Vttlielm >Veber , 5ckütz :en >
strsLe 42 . ? el . 3^63 .

Karl Hümmel, >Vercterst . 13
ks ^ iermesserkoklsckleikerei .

tt . 'siintelott , Rasiermesser -
koklsc leikerei , Amalien -
str ^ e 43. ? elepkon 4182 .

ßßukTsssonIvi '»
« n » taZ vn

Oarl Kraemer ^ <Ue .,
frieäenstr 7. ^ elepk . 624 .
Impressen » iler ^ rten
Damen - un6 tterrenküte
nack äen neuesten formen .

« UtNHSvlHei »
^ Ikr . lZiintlier , Zpe ?i,lxesch .

kür tter »en »ute,vmardeiten
nscl ? den neuest , fmmen ,
^ ä !,rin .̂ erstr 59 . 1el . 3036 .

8ekne !6erLlttanse1mann ,
SpeTiali A<: vmkormen von
Damen - un6 ^ errenküten .
KrieLstraÜe 70.

0NI >
Sildvnsndvltoi »

K . Qroutar », Ka se »str . 179,
Oolcisckmie6e - Werkstatt « ,
^ nk . v alt . Qolcl u . 8 »der .

Lmtt ^ laver , ^ arienstr . 65 .
Q . 5ekml6t -5t » ud , vliren ,

Juwelen , Qo !6- uncl Silber -
varen , kaiserstrake 154.

Paul Staad , frittirickspl . L,
werkst k. ^uvelen , volä -
un6 Silberivarea , 5p « e. -
) u^ elea in pla înakassun ^ .

^ uwelierVV !6mann , Käser -
str ^ ke 112. luvelen , Oolck»
vncj Silker v̂aren . — Lieene
>Verkstatte . —

IlsokelS ? « »»
Xarlsr Kunst - Keramische

lNanukalctur , (Z. m . d ll ,
kiickenvee 3. Telepli 5334 .

^ nlir . Kleber , ällaäemie -
strake 2S. Telephon 2035 .

» I» >l >o ^ -« inl «>»»ns - i»
kop » i-. »VIoi >Il » » tt «

Kuxen lttekner , TZHringer -
straöe 5S. Tel . 303b .

Ilupfei -svkinie ^ s
Karl OrleSer , kaum istei -

»trake 12, Kupkersckm >e<je
llnci Vereinnanstalt .

fr . Scli v̂arie , Lttliiixer .
»trake 4S. Teleph ? « 58.

«lvblv ^
Ik . ölrvn , kürxerstraSe 1Z.

Telephon 1587 .

xa ? vn
Oeorx Krieg , ^ älerstr . 32 .
iielnr . Tlnli , Lssenxvein -

strake 38. Telephon 3S55.

^ clolk i-lniienlaub , Xaiser -
straöe igi . Teieplion 84b

^ ußuat dcknorr , Xunst -
Kürschnerei , Kreiizstr . 27 .
Telephon 2b25 .

X - vorwartli , fakrräller ,
Maschinen , Schllaer ,
Varienstrake b.

kiebrüiier Kappler , l?u-
clolktraSe l « . Tel 2012 .

I . « »>enii,Sb «zI
SckütT , Kalsei ^ traZe 227.

I 'elevlion 24 ,8.
^V . Senüt ^ e,Tapeziermeister

Qoetkestr . 23 . lelepk . 3012 .

Mslvi »
ttenm -LecktvIci , k̂ elkenst .1
tteinriek kecker , /̂ aler - u .

^ ünckerke8ck ?ikt, ^ urlacker -
strake 85 . I '

elepkon t323 .
Lmil vaesckner , Maler¬

meister . Sckü z:ensiraöe 18.
Jacob vrollinxer , Î ale »̂

esctiäkt , ^ mallenstrske 37 .
1°elepkon 46 . >Voununx :
bestenästrake 40 .

Lmil lo ». tteck , Kirkel 14.
7-el . 4995 .

Julius !.enr , tterrenstr . 54 .
^Vertkkammer , klaler -

metsier , I ûisenstraKe 37 .
l^ iekar ^ l-iebler , ^ a !er -

meister , XuZartenstr . 30 .

^ eerum ö» Lauer , Karl »
Mldelmstr . 14. lei . 3427 .

Vllevksnilrvn
Julius Lkl ^ öti , tiumbol6t -

stiaLe IS . Telephon 37b5 .

Uiad « Iti ^» n » i»oi » » UI »«
Otto I rüli jr . , Vorkstr . 28 .

Telephon I03S .
Karl Hlulklnger , Vorkstr . S.

Telephon 1700 .

> clolk i . ln <lenlaud , Kaisen
straSe 1S1. Telephon 84H.

Hopsnstunoil
kl « ^ unx s KLeer , Marlen -

«traLe b3. Tel . 3211 .

vpUkvi »
L .Slckler , lnh ^ Ikr. Sckenrer

xcxen .6 .l-lauptpost .T . 2235 .

0 ^ «I>op
ku0dok >ol «5i«n »
Seltr , - irschstr Se 62.

Telephon 205b .
Paul Sclimillt , Täkrinxer -

sti aöe 77.

paritoNbotivniog « ^
Norm . Knab , parketibolien -

eeschäkt , Reparaturen , kei -
» i -en , Mchsen , Ml elm -
straSe 33. Telephon 3051 .

Steian Volk , Schüt - enstr bl .

pv ^ tivlleninsvkei »
n >

N . Kieler , XaiserstraSe 223.

pkotognspkvn
8ü6äeutscke ? k »to ^ r . Ver ^

erokerunxs -^ nstatt
^ lbreckt , Kaiser -ällee 51 .
1-elepkon 2443 .

Karl Lauer , pkot . ^ teNer .
^ oltlcestraoe 83 . I 'el . 821 .

Atelier Membranclt , Karl -
ffrie6ric »,sir . 32 . ^ 1. 2331 .

I^auscb Sr pester , äte ! er
vornehmer pboto ^ rspkien ,
VerxioSerunxsanstalt , Lrk -
prin ?enstraüe 3. 1°el . 2678 .

Samson Lr da . , ^ te ier tur
moäerne pkotoxraptiie u .
Ver »rokerunxen , i>aiser -
pa ^saxe 7. I 'elc ^ on 547

N . Sckmeiser , I^iippurrer -
siraSe l . Tel . 2489 .

Lcbüntkaler , ? bot .-Anstalt ,
Vî er6erp !atr 31. ? °el . 2145 .

Po untt
Vvkoi ^» « UN «

L . Scbutr , KaiserstraKe 227 .
Telephon 24^8.

Joses Steimel , Ku6olkst . 22.
lelepkon 3082 .

? uppenlrlini >» vn
tt . Kieler , Ka «serstrake 223.

pu ?? vo » okS § « Unit
pu Iinsoksninnv »»

Oesck v̂ . Lutmann , fcke
Kaiser - u .>Val <istr . 1°el . 618

L. Kosenbusck , Kaiserst .137
am /^ arktp at ^ Tel . 3065 .

>V . deitel , Dur acbei st «. 103.
^V . Seite », >Vai6str 35,Std .U .

kottaißoiinep - i ' atupvii
PK . i wmiA I>ieIkenstraLe 3.

S » ttIvi »eiSiA
K . Klottei ' ^Ickk . Ink . Q .

Disckm ^ er , Kronenstr . 25 ,
keiseartik,s8mtl . l^ 6er >var .

A1laxv «^valci »8cküt ?enstr 42 .
Tei . 238 t . I-ax r in pkercle -
xesckirren aller ^ rt . selbst -
^ ekertixte Rucksacke .

S «- i,Ivike «>eien
<51. Oalla ^ ini , Kreu ^str . 7 .

Orökte S? e?ial - pra ?isions »
Scdieiterei tür alle Oe >verbe .

Karl ttummel, >Vercler8t . l3 »
kasiei messertloklsckieike ' ei

I ' intelott , Rasiermesser -
doklscklelferej, ^ ma !ienst .43

8 « KIo » » eneivn
XIb . fisclier , Schlosserei ,

Xaiser -Xllee S5. Tel . 17^8 .
L .Qulcliarliar , kürxe «tr .S,

kau - , lierij . «nii Kepara ur -
« erkstatte . Telephon I49S .

Xug . Sclilackter , Oottes -
aueritraöe 10. Tel . I5S5 .

L Lolicli , ^ ab -0escdäkt ,
XaiserstralZe 2IS , 2. Stock .

/ .Lattertlium , ci ^eiicrren -
Schneiderei , Xronensti 31

Wlllielm lZulil , vornehme
Heirenschneickerei , K.r !e >-
strave S2 Telephon 3b30 .

Lkr . tleumann , rierren -
sclmeiilerei , liirsclistr . 40 .

SvI >n « i «I « nn,e ! » te ?
I^ .^ ünek , rlerrenmak ^ esck .

u .Stottlax , Kais <rallee77Il .

Soß »no >dn ?» » vß »Inon -
kopar » K»« »on

L . Keiler , i-lübsclistr . 20 .
Scbreidmasckinen samtiicd .
Systeme . ^ Uein -Vertretunx
6er ? ol >? rapk -Sekreidma -
sckine . 'felepkon Z659.

p » u > vräuer , «lebelstr . 9.
Tel . 2224 . keparaturnerlcst .
t . küromascti . alle ' Systeme .

Karl ttakner .Scbreidmasck -
keparaturericstatte kür
samti . Systeme . Amalien -
strake 51 . Tel . 2127 .

Sekneineneien
Lm . vakm , aricxratenst .33.

Seknittei » ms ISN
tterm . kecktolc !, >Iell<enzt .1
Julius Î enZL, tterrenstr . 54 .

Sokukinseksi »
8 . Salrmann , » aakarbeit .

Kreu ^straKe 22 .

Seilen
Larl Scbönker »', Hank - n .

Drakt ^eile , Kitiserstrake 47 .
1elepd <m 206^.

STeinpelks ^ niIren
ffieclriek fiseker , (Zedr .

Treuer Î ackk ., Derlen -
strake 36. Telepkon 1857 .

SNollVnol - un «>
? » pI » TvnSovo « v !,Sß :o
S . Kinciler , frieäslctts »

plat ? 6 . Telep on 5519 .
ZLiê Ier , Kurbel - , Nanci - u.

pertsticlcereien k. Kteicier u
>Vasctie , tto ^ Isaume auck
in fijjuren , Kaiserstr . 188

Stnump ? »

Kuciol ? Vieser , I . Lact .
S rümpf -Orogerneoetun ^ s-
anstalt , KaiserstraKe 153.
TelepNon 74<)

S « numps » SK « i ' ei
v . i^ alnarci ^ , ^ aiclkorn -

strake 21 ( Post ), linker
Seitenbau , 2. Stock .

Ukninsvi «« , »
kZIocli mann,0 „ Xaiserst .Sb,

Ukrenspeüialeesch . T . 3542 .
Lrnst Selirarlin . V . Eckerts

X ..cliivl er , « arienstr . 20

Ung « ? Iellsi »-
» si ^ ilgung

vn ^ eileker . Vertilgung »-
Anstalt frclr . Springer ,
>1arkg,akenstr . 52 II links .
Verkauk von Vertilgung »-
Mitteln

V « nnlvklung, » n » i » lt
cdr . fr . Müller , Rüppurrer -

straöe 32.

VvnvIsXÜItlgungon
L . dlottermann , Xcüe »

straSe , 8 Iii .

« kssgsn
tl . Sranll , Ink . : ioli . Veiler ,

kallmeisterstr 32 Tel Ilb3 .

tielcl , ^ osef , Suäeoclstr 24.
Tel phon 5b0.

dlagel , f . , Soklenstr . NS

» MMclie
>IIl. l,, . ^ HI>ilIllIl . II..I, . . l, . ll .>ll>tItItIl l̂l >IIl t>lN>l>IIIIIl th >t>ti

vo . 4 — S l ^
sgv t

Xrs ^ en , iNsnscketten , VorliemcZen ,
äie bis INont g abenl > -inoeliekert swcl ,

können Ssmst ^ A adxetioll vvercien

IM
- IlMlMIt

-
MM

S — >2 ? ^ ge !

/ ^ nerlcsnnt saudere Arbeit ,
doi sckonen ^ er keliktnliluaA

KSdSrS S-M
Ksrlsruke ssemspiecker 7Zl .

« NN » I»IN « » tv Ion »
Sckerr,trake >0 » Wal6korn,tr . ZI <l.aiienj
Soklenstr . IZ <I. »Äsn > iLin ^ang ^ ak ing . rstr

Kostüme

Mäntel
u. Anzöge
werden angefertigt .

Mäßige Preise .

I . Hartmann
Tchneidergeschäft

KarUlr . vth St .

v̂erciei ' ^auerkakt repariert
ttutoyai »« Tot,N »vlK « i»dvi !to ?» v̂ercien ausxekükrt
Xaiser A. IIee ? e e ^ tion I74tt

Batterien
<ii ! Tullvkii ^ im ?in »
und W ' cdi ' riikrfalli
Wlund !t ! 7ell « i <iie »

Wuldstr ke 2N

l . anäsc ! » akt8ßärtnerej uuck Lartenarckiteiltur

klsrmsnn Ikisls
krülier StrskourA i . L .

Müm -,sckstr . 25I . KIsmürc ^ trASI .

^ ustükrunz einkcder sowie kein zier , moderner OsrtensnlsZen ,

vmsrbeitunz uncl Inst n6tiÄ >tu ' >x von
kleinen uncl »>soLen l^ sus - u . ViilenAärten .

Angemessene preise bei prompter , reeller u . isekgemsker IZe ^ ienunx .

!^ > ^ üöllk !

»lurisck k« knÄe kaktstt

. ^ ^

>
^ kln ! el ' NSÄI

^ vstilreiclies I^ xer
in allen dorten unri Lli anen

ßlur solsnge Vorrat z

MMMM
klir !iiink . rml ! !? lleil - ii . ! ! ttrenllMe !

140 cm breit , starke (Zu ililst

70 . ~ per ^ eter sn.
tterrerKstokke

xiosse ^ us >vatil .

I . . Kröß »

Xein l . säen . Î srienslrage 18 , parterre .
I

'
eieption Z95V .

vc »a »»»»r . « >.
Eialildrabimatr . . Ktnd .»
>I!et »en Pvlil an i^dcr -
mann . K » wl irei Ei ' en -

iVrltge -
kenilstr

kiurantl

mäi -kin -
° "

P ? mven
'

otvie sämtlichen indu¬
striellen Maschinen übernimmt

Robert kritzer . Mch . VerksiSlle
LiarlSrune Aortitraiie 27 .

Versi ' üKei '
ungen

m erstklassiges ^ usfübrun «? auck nack
scdleekten Vorlage « liekert Iknen

ZSM50N ü co .
Xtelier kür moderne ? kotoxraphie
K » I»erp » »»az « / Kui S4Z

Entnahmen lecker Xrt m nur bester ^ uskükrunx .

SprengstoffeBeste Hand -

ha
'
iungssicherc ^

Svrengtavieln « nd Ziindichniir « zum Sprengen
von Äalimstumven .

Pulverfabrik Ettlingen 'MZ '

VeSSsrdvn - I . 2 ! ck ? s ? dsn
scknelltfoctcnen6 - ebrauckskertix

kür Anstricke aller ^ rt

S4sIe ? dec > s ^ kssrtikEl
vorte,lkatt m S '

deim Kolosseum . «»WW»« »»»»WW»>» W» I

^ mpseklung

tür alle vorkommenden

2ied - , ? reL -
, vriiok - , 8tao ^ > ^

vlektr . u . antozens Ledveiö
-

^
llllä Llsedardeitez ».

^ ^>0
> nkertixunx von ^ ^

koct ^ Zesct ^ irrer » ^
in allen Metallen . ? ^

l ^ s ! ir » Ksss « I
versinkt

?

Z Oct » ser » 1 > vksisei »
«

Metall wsrsnksbriic

Peter ^ lucksclilaL » ^

IlsnlL ^ uke i S »
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